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Liebe FD-Segler und Freunde! 

Vorab wünschen wir Euch allen einen schönen und erfolgreichen Segelsommer 1992 und hoffen, 
daß Ihr und Eure Boote den Winter gut und schadlos überstanden habt. 
Da viele von uns auch in den kalten Monaten des Jahres nicht von der Segelei lassen können, sind in 
der Redaktion wieder so einige Ergebnislisten und Regaltaberichte eingetroffen, die nun den vor Euch 
liegenden Report füllen. 
An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen, die mit den von Ihnen übersendeten Materialien unsere 
Arbeit unterstützen. 
Wir wollen Euch aber auch darauf hinweisen,daß Ihr den Flying Report auch als Werbeträger nutzen 
könnt und Anzeigen für den Bootsmarkt werden natürlich kostenfrei aufgenommen. 

Nun zum eigentlichen Inhalt des Flying Report: 

1 Allgemeine Informationen 

1.1 Nachrichten aus dem Deutschen Segler-Verband 

Quelle: DSV - Intern April 1992 

BUNDESRAT WILL TRAILER-TÜV: Der Bundesrat hat eine Empfehlung an den 
Bundesverkehrsminister beschlossen, Sportbootanhänger künftig der amtlichen Kennzeichnungs­
und damit der TÜV-Pflicht zu unterwerfen. Der DSV hat gemeinsam mit den Landes­
Seglerverbänden beim Bundesrat vergeblich eine Rückstellung des entsprechenden Beschlusses 
gefordert und eine KlarsteIlung verlangt, daß es bei der Steuerfreiheit hleibt und keine gesonderte 
Versicherungspnicht entsteht. Derzeit koordiniert der Deutsche Sporthund die von der Neuregelung 
betroffenen Sportarten; er ist bereits beim BVM vorstellig geworden. 

1.2 Was wird aus dem "Goldenen Ruderblatt"? 

Bericht: Rainer Barthel 

Schon seit Anfang des Jahres sind 1m Segler-Club Dümmer die Vorbereitungen auf die 
Wettfahrtsaison 1992 in vollem Gange. 

Leider haben wir in den letzten Jahren das Goldene Ruderblatt aufgrund des schlechten 
Wasserstandes absagen müssen. Wir halten gehofft, das Problem binnen kürzerer Zeit mit der 
Bezirksregierung in Hannover und den ortsansässigen Behörden lösen zu können. Doch jeder von 
uns weiß, wie schwierig es ist, mit solchen Institutionen zu verhandeln, gar von ihnen etwas zu 
bekommen. 

Zur Erklärung: Der Dümmer sollte im Winter 1986 mit einem größeren Boot neu vermessen 
werden. Da dieses Boot entsprechenden Tiefgang halte, wurde der See gestaut. Starke Niederschläge 
und einsetzender Frost führten dazu, daß der Wasserstand bis auf die Höhe der Deichkrone stieg und 
der Deich an vielen Stell~n zu brechen drohte. Damit wäre eine Katastrophe unerdenklichen 
Ausmaßes entstanden. Der Schreck ist den Verantwortlichen wohl so sehr in die Glieder gefallren, 
daß sie den Dümmer für die nächste Zeit am liebsten hälten leer laufen lassen. 
In den vergangenen Jahren bis dahin hatte man den Seglern zuliebe während der Sommermonate 
entsprechend Wasser in den See gehalten. Dies ging, wie wir gesehen haben, völlig problemlos. Alle 
waren zufrieden. Aufgrund des oben beschriebenen Debakels entsann man sich plötzlich einer 
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Verfügung aus dem Jahre 1960, in der ein Wasserstand angeraten wurde, der etwa 30 cm unter dem 
liegt, wie wir ihn kennen. Das ist nun das Maß der Dinge und wir haben das Nachsehen. Es ist 
erwiesen, daß der See nur unwesentlich weiter verschlammt ist. 
Keiner ist bereit, etwas zu ändern. Wir haben alles versucht. Es bleibt ein für den Dümmer geplantes 
Sanierungsprogramm abzuwarten, von dem man noch nicht weiß, wann es gestartet wird. 

In Absprache mit unserer Klassenvereinigung ist nun beschlossen worden, das Goldene Ruderblatt 
auf unbestimmte Zeit auszusetzen. Es ist nebenbei unmöglich, eine so große Veranstaltung zu orga­
nisieren, um sie vierzehn Tage vorher abzusagen. 

1.3 Aus der Sitzung des Ausschusses "Klassenvereinigungen" 

Bei der Sitzung des Ausschusses "Klassenvereinigungen" am.19.1.1992 in Düsseldorf wurden 
folgende Informationen an die Klassenorganisationen zur Weitergabe an ihre Mitglieder 
herausgegeben: 

1. Zukünftig wird bei Starts im Ausland damit zu rechnen sein, daß der veranstaltende Verein 
die Vereinszugehörigkeit vom Steuermann und Vorschoter nachgewiesen haben will. 
Dieses kann u.a. durch Vorzeigen des Standerscheins geschehen. 

2. Für seinen Kranken- und Unfall-Versicherungsschutz im Ausland ist jeder Segler selbst 
verantwortlich. Der DSV kann sehr günstige Versicherungen empfehlen. 

1.4 Olympische Segelwettbewerbe 1996 

. Den meisten FD-Seglern ist sicherlich bekannt, daß der olympische Status des Flying Dutchman in 
Zukunft gefährdet sein könnte. Für die Olympischen Segelwettbewerbe 1996 wurden von der IYRU 
schon die Kategorien festgelegt, zu denen dann die entsprechenden Klassen zugeordnet werden. Der 
FD bietet sich für die Kategorien "Centreboard dinghy-open" und "Two person dinghy - Men" an. 
Mit dem Internationalen 14 Footer und dem 470er stellen sich ihm harte Konkurrenten. Um die 
Chancen des Flying Dutchman zu verbessern, sind in ·der Klassenorganisation Überlegungen in der 
Hinsicht nötig, die Attraktivität des FD zu erhöhen. In dem Zusammenhang wird über einen 
größeren, asymetrischen Spinnaker nachgedacht. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 

Kategorien 

Board - Men 
Board - Women 
Single handed dinghy - Men 
Single handed dinghy - Women 
Centreboard dinghy - open 
Two person dinghy - Men 
Two person dinghy - Women 
Two person multihull - open 
Two person keelboat, fleetracing - open 
Keelboal matchlfleetracing - open 

Klassen 

Lechner 
Lechner 
Finn, Laser 
Europe 
FD, Laser, Int.l4 
470, FD 
470 
Tornado 
Star 
Soling 
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1.5 Achtung - Senatspreis Hamburg verlegt 

Wegen der gleichzeitig verlaufenden IDM ist der Senatspreis Hainburg auf den 17.118. Oktober 1992 
verlegt worden. 

1.6 Neue Regatten in Norddeutschland 

Acht Hamburger-Elb-FD-Segler wollen auf die beiden neuen Regatten in ihrer Region aufmerksam 
machen. Neben "Den letzten Helden", die schon im letzten Jaht stattfand, wird in diesem Jahr auch 
"Die Sanndregalta" im Blankeneser Segelc1ub veranstaltet. 

Termine: Die Sandregatta: 
Die letzten Helden: 

5.16.9. 1992 
21./22.11 1992 

2 FD DSV Jahresrangliste per 31.12.1991 

Nr. Narre 
Regatta 

1 Markus wieser 
Kieler WOche 1991 
Eurqean Chanpionship 
FD-Criterium San RaID 

Nat. Segeln1.ll1llEr 
Vorschofer 

4 G 64 
Werner König 
Werner König 
Franz Wieser 

2 A1J:l3rt Batzill 6 G 74 89 
European Chanpionship Peter I.aIXJ 
rnt. Deutsche ~isterschaften Peter I.aIXJ 
rnt. Kuhschelle Alpsee Peter I.aIXJ 

3 Anton P. Schwarz jr. . 4 G 82 
Int. Deutsche ~isterschaften Markus Daniel 
FD CUp Amnersee Markus Daniel 
Marina-Preis ~rl:XJIe Markus Daniel 

4 Andreas willim 
Eur r\unnnlonshi 
~Ol-''ö'" d·b . YJlPl:que 
MarllJa-Prel.S ~bole 

5 Percy BolJ}9l's 
MlIritz-Pokal 
Travam.tn::ler WOche 1991 
Marina-Preis ~l:XJIe 

2 G 511 52 
Carsten Kan!il..iDJ 
Carsten Kan!il..iDJ 
Carsten Kam1l.in;} 

1 G 94 
Mark Dieknann 

. Mark Dieknann 
Mark Dieknann 

6 Ulf Iebnann 5 G 10 :<:10 
~ ~ --~hip stefan lotidicke 
SBnaine 01 ~~ d' Hyeres Stefan K!dicke 
Int. Deuts~ ~isterschaften ~sten Haverland 

7 Jorn BoroWski5 G 2 202 
rnt.Deuts<;t1e ~isterschaften Matthias KrdJ. 
FD-Criteriun San RaID Matthias KrdJ. 
Seg1erhaus-Preis Wannsee Matthias KrOO 

8 Martin Fahr 
Berliner ~isterschaft 
INJ:mVE[AGardasee 
rnt. Deutsche ~sterschaften 

5 G 231 152 
Matthias KlinJbeil 
Jens KIlIme 
Jens KIlIme 

rJITXlJ Verein DSV-Pkt. 
PI. DSV-Ges. RarxJIirt. M 

0161 YCA/BYC 145.390 
1 24.000 150.000 4 
6 109.000 143.370 4 
1 10.000 135.000 3 

0107 WYC 144.930 
3 91.700 150.330 4 
4 22.700140.7604 
1 0.000 140.000 3 

0044 ASe 144.270 
1 8.700150.0004 
1 8.000 140.000 4 
3 23.700 138.460 4 

0164 DYC 136.380 
8 116.000 140.550 4 
8 30.000133.700 2 
6 35.700 132.610 4 

0331 BSC 133.110 
1 3.000 140.000 3 
1 8.700 135.000 4 

12 63.700 118.980 4 

0613 scrs 129.540 
10 121.000 138.540 4 
10 33.700127.660 2 
8 56.000118.7904 

0620 sem 129.360 
3 22.400 140.960 4 
6 33.000 120.140 3 
1 0.000 120.000 3 

0342 ZSV/VSAW 129.040 
1 3.000 130.000 3 
7 47.700129.6204 
7 44.400 126.440 4 
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Nr. Narna Nat. Segeln\JI1lrel" IFlJ(!) Verein DSV-Pkt. 
Regatta Vorschoter Pl. DSV-Ges. Ran;Eict: M 

9 Ettl.y Eich 4G 22 0195 WYC 125.320 
IN'I'ERVE[A Garclasee B. wiedamnn 6 41.700 133.220 4 
Marina-Preis 'lbrbole Ben Hagemeyer 9 55.000 123.210 4 
Kieler l'b::he 1991 Ben Hagemeyer 18 84;000 102.130 4 

10 Dirk Harturg 1 G 1798 124 0274 HYC .. 124.980 
Travarllrrler l*Jche 1991 Matthias RllllEl 2 14.400 131.270 4 
FfinJstrace steinhu:le Matthias RllllEl 1 6.000 130.000 3 
Int. Kehraus steinhu:le Matthias RllllEl 6 11.700 105.150 1 
FD Cup J\ßmersee Matthias RllllEl 13 99.000 104.610 4 

11 Michael Dorrer 4 G 45 1742 0076 NYCE 123.260 
Int. 7-Schwaben-Regatta JosefSeebauer 1 29.700 140.000 3 
Bayern-cup 1991 JosefSeebauer 2 31.000 120.490 3 
FD Cup J\ßmersee JosefSeebauer 10 87.000 109.280 4 

12 Erich Hirt 4 G 84 184 0314 BYC 122.410 
Ellrqlean Chanpionship Christian Paucksch 23 146.000 128.470 4 
M'IIlfred--curry-Erinnerurgspreis l\drian Rllstler 2 11.000 118.820 3 
Kieler l*Jche 1991 Christian Paucksch 12 67.000 115.690 4 

13 Helmut Löther 4G 91 0159 SCAI 120.140 
SillEr-FD Tegernsee Dieter Holzberger 1 3.000 130.000 3 
Int. Kuhschelle Alpsee Dieter Ho2zberger 4 27.700117.7103 
FD-cup Forg;Jensee 1991 Dieter Holzberger 2 3.000 116.480 1 
FD Cup J\ßmersee Dieter Holzberger 9 83.000 110.830 4 

14 Markus MIlhlbauer 4G 1829 48 1863 0183 lJl'YC 120.080 
Bayern-cup 1991 Max Friedrich 1 22.400 130.000 3 

. IN'I'ERVE[A Garclasee Max Friedrich 12 71.000 115.660 4 
FD Cup J\ßmersee Max Friedrich 8 74.700114.0604 

15 Andreas Plettner 4G 92 11 1186 0136 BYC 119.570 
Marina-Preis 'lbrbole Max Friedrich 10 55.000 123.210 4 
FD Cup AIlIrersee S.Eberle 4 53.000 122.500 4 
Int. Kuhschelle Alpsee ChristqiJ. Wieland 11 58.000 93.330 3 

16 Kai l\dolJ;h 4·G 27 0084 ses 116.910 
SillEr-FD Tegernsee ChristqiJ. Hagerneyer 2 11.000 121.750 3 
Kieler l*Jche 1991 ChristqiJ. Hagerneyer 10 64.000 118.090 4 
IN'I'ERVE[A Garclasee ChristqiJ. Hagtl1ll3}'8r 13 85.000 107.270 4 

17 Dr. Klaus HI.!rJ;jer 5 G 36 0054 Pie 115.850 
Manfred--curry-Erinnerurgspreis Martin Ranberg 3 11.400 11B.260 3 
FrIlhlirgs-cup Ml.g;jelsee . Martin Ilalbarg 4 18.700115.110 3 
FD Cup J\ßmersee Martin Ilalbarg 7 74.400 114.180 4 

18 Hans-Albart Rllni<;r 2 G 13 0113 VSl\W 114.700 
Int. Kehraus steinhu:le Manfred Rll . ~ 3.000 131.060 1 ~ ~ 

Berliner M3isterschaft Manfred RllIU.g 3 19.000 113.880 3 
Int. Deutsche M3isterschaften Clarens BilDer 10 64.000 113.510 4 
Kieler l'b::he 1991 Clarens BilDer 17 79.700105.560 4 

19 Ltl'iJer Htltl:ennann 1 G 95 102 0326 KYC 114.660 
FD Cup J\ßmersee F. Wieser 3 44.000 i26.000 4 
SPA-Race loB:lBrblik F. Wieser 15 95.000 109.650 4 
Int. Kehraus steinhu:le Frank Wieser 11 17.000 89.360 1 

20 Joachim Oetken 1 G 59 1873 74 0167 FYC 114.450 
PD Cup J\ßmersee Stefan Cletken 5 54.400 121.960 4 
Int. Kehraus steinhu:le stefan. Cletken 4 8.000 116.170 1 
Ffingstrace steinhu:le Stefen Cletken 3 23.700110.3303 
Int. Deutsche M3isterschaften stefan Oetken 19 92.000 95.030 4 
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Nr. Narre 
Regatta 

Nat. Segelnlll111Er 
Vorschoter 

21 Philip Nocke 6 G 1949 
INTERVELA Gardasee walter Oess 
Kieler \'b::he 1991 walter Oess 
rnt. Deutsche ~isterschaften lars Seilit 

22 K. UWe L!ldtke 
lnt. Kehraus steintn.rle 
FrUhlinJs--cup M!kJ1elsee 
VogtlBIrl-Pokal 
FD CUp Almersee 

23 Bernhard Keller 
Int. 7-Schwaben-Regatta 
INTERVELA Gardasee 
wiIrlliechtli -Regatta Hallwil 

24 Ralf strzelecki 
rnt. Kuhschelle Alpsee 
Travan!.lrrler \'b::he 1991 
F'!:!ll1linJs--cup MIlg]elsee 

25 BocIo BoJ:UIIISki 
Eurql86Il ~ionship 
FD--Criteril.Ill San ReIlD 
Wannsee-Pokal Berlin 

5 G 6 206 174 
RalIil SchraJ;P8 
Seibt 
RalFh SchrBJ;P8 
M. Mliller 

6 G 61 1821 
Berrrl Fischer 
Berrrl Fischer 
Berrrl Fischer 

5 G 1924 
Heiko Behrens 
Heiko Behrens 
Heiko Behrens 

5 G 21 221 
Arrlreas Berlin 
AOOreas Berlin 
Arrlreas Berlin 

26 AOOreas KUnze 4 G 52 51 
Marina-Preis 'lbrbole Peter Hollerrler 
rnt. Deutsche ~isterschaften Peter Hollerrler 
INTERVELA Gardasee Peter Hollerrler 

27 Hans Genthe 
Mllritz-Pokal 
Marina-Preis 'lbrl:ole 
FD CUp Almersee 

28 Mathias List 
IN'l'I!RVE[A Gardasee 
rnt. 7-Scllwaben-Regatta 
FD CUp Almersee 

29 Karl Wein 
steinl:erger Kru:J 
Bayer:waldp:lk.al NeW!u 
Frankenp:ical DechseIXlorf 

1 G 33 
Hemy Krarrer 
Hemy Krarrer 
H. Krarrer 

6 G 86 
Hans-J1jrg List 
F. ziJmmnmm 
Hans--v6rg List 

4 G 171 55 
Herbert Im 
Herbat Im 
Herbert Im 

30 Slm.!el Markhoff 2 G 1 98 
Easter Eg;J I.oosdrecht Michael Höhle 
FD CUp Almersee Michael Höhle 
rnt. Deutsche ~terschaften Michael lIöhle 

31 JUrgen Becker 
lnt. 7-Schwaben-Regatta 
FrUhlinJs--cup MIkyllsee 
Vogtlaml.-Pokal 

32 Frank Wei.gelt 
Silber-PD Tegernsee 
IN'l'I!RVE[A Gardasee 
Kieler \'b::he 1991 

5 G 1745 174 
l. Grebenstein 
Norbert Ränterg 
Norbert Rärberg 

4 G 1765 1898 
Arrlreas 1\chterberg 
Arrlreas Adlterberg 
l\rxlreas 1\chterberg 
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rFDDO Verein DSV-Pkt. 
Pl. DSV--Ges. ~t M 

0386 
10 
15 
11 

0618 
1 
1 
1 

19 

0133· 
2 

19 
2 

0373 
3 
4 
7 

0615 
32 
13 

2 

0048 
15 
13 
14 

0021 
2 

17 
20 

0155 
11 
12 
16 

2 
1 
1 

0305 
2 

14 
16 

0053 
7 
5 
2 

0254 
3 

15 
19 

RCR 114.230 
64.000 119.860 4 
74.000 110.110 4 
72.000 108.230 4 

SCBG . 114.000 
0.000 140.000 1 
8.700130.0003 
0.000 100.000 3 

116.000 98.000 4 

SKF 112.740 
32.000 136.940 3 
94.000 101.880 4 
9.000 98.180 3 

SVH 112.440 
21.000 123.100 3 
45.700 110.790 4 
29.000 99.7703 

SER/SCE 110.240 
167.000 120.010 4 

56.000 105.290 3 
13.700 98.110 3 

SCW 109.800 
75.000 113.470 4 
74.000 106.910 4 
86.000 106.670 4 

HYC 109.620 
13.700120.7903 
87.000 107.630 4 

119.000 96.830 4 

WYC 109.370 
69.000 116.860 4 
56.700104.1003 

105.000 102.280 4 

SGE 108.880 
11.400 116.640 3 
8.700110.0003 
6.000 100.000 3 

sm 107.630 
21.000 116.250 3 

101.000 103.830 4 
81.000 102.290 4 

PYC/S<nI 107.510 
39.000 127.640 3 
26.000 104.240 3 
8.700 90.650 3 

I1I'YC 105.690 
23.100 109.260 3 
88.000 105.470 4 
85.700100.7704 
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Nr. Narre Nat. SegelntlIll1Er lF1Xl) Verein DSV-Pkt. 
Regatta Varschoter PI. DSV-Ges. Rang]:ict M 

33 Jens Hanisch 5 G 1909 0311 PYC 105.030 
Traventlrrler \<b::be 1991 Florian HallensIeben 3 28.700121.910 4 
Berliner Meisterschaft Florian HallensIelEn 9 38.700 94.020 3 
Kieler lIbche 1991 Florian" HallensIeben 22 102.000 87.770 4 

34 Rolao::l Heinrich 4 G 75 6 0051 NCM 10L700 
Karwen:lel-cup Achensee Martin Heinrich 1 0.000 115.000 2 
Sill:Er-FD Tegernsee Martin Heinrich 4 27.700 104.520 3 
ID-Criteriun san Raro Martin Heinrich 17 69.000 96.890 3 
Bayern-cup 1991 Martin Heinrich 11 66.700 81.030 3 

35 Dr. Michael schineis 4 G 14 0091 SCAI 101.560 
Int. 7-Schwaben-Regatta Dr •. J. Burghold 3 32.000 136.940 3 
lnt. Kuhschelle Al~ee Dr. J. BurglDld 13 61.000 90.920 3 
ID-<::up =nsee 1991 Dr. J. Burghold 8 14.000 85.230 1 
ID-<::up S elsee M. waIlenreiter 5 26.700 72.600 3 

36 Bernd Schreiber 5 G 40 0111 VSI\W 100.650 
Travan!lrxler \'kx:he 1991 'lbrsten Bahr 6 55.000 104.700 4 
FrUhlings-cup Ml.\gJelsee 'lbrsten Bahr 6 29.000 99.770 3 
Mllritz-Pokal 'lbrsten Bahr 6 28.700 93.870 3 

37 Ernst-Hermann Pilgram 2 G 10 0039 DKSC 100.170 
Int. Kehraus SteinluDe UWe pilgram 3 5.700 123.020 1 
Mllritz-Pokal Momfred Panuschka 3 18.700 111.820 3 
FD CUp J\nnersee UWe pilgram 23 137.000 89.830 4 
Marina-Preis 'lbrbole UWe pilgram 32 136.000 83.770 4 

38 Dirk Neukirchen 2 G 26 0207 rmc 99.200 
MIlritz-Pokal Ulo schllnrann 4 19.400 110.560 3 
Easter Em lDosdrecht Ulo Schllnrann 6 29.700 105.380 3 
FD CUp J\nnersee Ulo Schllnrann 25 158.000 81.670 4 

39 Heiner Fbrstnann 1 G 44 0031 SLSV 96.900 
Herbstwettfahrten steinhtrle Dr. AxEI Fbrstnann 1 8.700 120.000 3 
pfillJstraoe steinhtrle Dr. AxEI Fbrstnann 9 43.000 88.890 3 
Marina-Preis 'lbrbole Dr. AxEl Fbrstnann 33 140.000 81.820 4 

40 Gerald Hilclebrao::lt 5G 1922 0345 SVII 96.520 
Frtlhlirgs-cup MIkJ1elsee Matthias Kl..irJ;jOOil 3 17.400 117.040 3 
FD CUp J\nnersee Matthias Kl.i.Igbeil 17 111.000 99.940 4 
Wannsee-Pokal Berlin Mart:us I..aIrl;p:ebe 8 49.000 58.890 3 

41 waIter Groß 2 G 1807 97 0157 sm 96.290 
lnt. 7-Schwaben-Regatta J!lrgen Groß 9 47.700 116.070 3 
~ee 1991 JIlrgen Groß 6 11.700 91.760 1 
ste' Kru;J" JIlrgen Groß 4 35.000 87.230 3 
Manfred-Ct.n:ry-ErinnerurJJspreis JIlrgen Groß 10 37.000 82.470 3 

42 Dr. UWe Seehausen 1 G 17 0251 SCS'lM 96.080 
pfingstraoe stei.nhWe Bernd Elend 2 18.700 115.890 3 
lnt. Kehraus steinhtrle Bernd Elend 5 10.000 110.210 1 
Herbstwettfahrten steinhtrle Bernd Elend 6 41.700 82.390 3 
Tra1la1tlOOer Woche i991 Bern:i Elend 12 93.000 79.840 4 

43 Hans Gietl 4G 1737 47 0190 SCNS 95.760 
Bayerwaldpokal Neul:i!.u Heinz Klerrent 3 14.700 101.240 3 
Frankenp:!kal Dechserxlarf Heinz Klerrent 2 8.700 95.260 3 
Pokalregatta Plauen Michael Knall 2 13.700 90.790 3 

44 Dr. Ulrich Baur 6G 1774 0095 STSC 95.630 
lnt. 7-Schwaben-Regatta Dr. Klaus Baur 6 38.700 128.030 3 
silberne Kanne von '1.'I.ItzinJ Dr. Klaus Baur 4 21.000 80.000 3. 
lnt. Kuhschelle Al~ee Dr. Klaus Baur 17 76.000 78.850 3 
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Nr. Name 
Regatta 

45 Daniel Sauter 

Nat. Segelnumrer 
Vorschoter 

4G 1849 1932 164 
Bayern~991 Michael Klawitter 
rl}t. Fis eher Jollenregatta Michael Klawitter 
llieler ~ 1991 Michael Klawitter 

46 walter Rothlauf 4 G 11 22 111 
rl}t. 7-Schwaben-Regatta Fr!ll}Z Höfl~ 
Sl.lber-EU Tegernsee lIdnan Röstler 
Manfrai-cuny-Erinnerurr;Jspreis Franz Höfl~ 

47 Kurt Prenzler 1 G 66 
Berliner loi'listersch!i.ft F. W. Seegers 
Heroo~ttfahrten steinlum F. W. Seegers 
Pfingstrace steinhu::le F. W. Seegers 
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rF1XD verein DSV-Pkt. 
PI. lJSV-Ges. RarJgptt M 

0271 NIISV 95.350 
5 41.000 109.440 3 
1 8·.000 100.000 3 

27 116.000 76.600 4 

0006 arr 95.280 
8 41.000 124.980 3 
5 32.700 99.360 3 

13 52.000 6~.510 3 

0152 HYC 94.900 
7 36.000 96.7403 
4 30.000 95.7303 
6 40.000 92.220 3 

48 Geerd AIx:lers 5 G 1802 19 1965 0352 VSAW 94.550 
Travatilrxler \'kJche 1991 StefanEckner 7 64.700 98.350 4 
Ffin]strace steinhu::le stefan Eckner 5 36.000 96.670 3 
Kieler \'kJche 1991 StefanEckner 23 1G7.000 83.780 4 

49 Oliver K1Ihn 5 G 1944 0353 SVSL ·91.410 
rnt. Deutsche loi'listerschaften Carsten Jacob 15 80.000 102.950 4 
Marina-Preis 'lbrbole Carsten Jacob 28 133.000 85.230 4 
Frllhlings-<:up M!lg]elsee Carsten Jacob 12 49.000 69.990 3 

50 Marke MUller 5 G 15 215 0619 sem 90.830 
Ffin]strace steinhu::le utz MUller 4 30.000 103.330 3 
Vcgtlarrl-EUkal utz MUller 3 11.700 87.420 3 
CSFR-<llanpionship utz Mllller 4 59.000 81.750 4 

51 J"örg Fleischer 2 G .1927 8 0378 sm 90.430 
Bayern-<:up 1991 Falko Braun 6 41.700108.6603 
silber-rn Tegernsee Falko Braun 8 42.000 89.760 3 
Berliner Meisterschaft Falke Braun 16 59.700 72.860 3 

52 Gunther Sc!Jran 4 G 944 0204 NSSC 90.250 
rnt. 7-Schwaben-Regatta M. Klawitter 11 51.000 111.680 3 
Bayern-<:up 1991 N. N. 10 61.700 86.560 3 
EaSter Eg;J Wosdrecht Han de Bruin KqJs 15 56.000 72.500 3 

53 Daninick Ortrnann G 1752 0365 MRSV 90.050 
Bayern-<:up 1991 JUrgen GrdJrmnn 3 36.400 114.520 3 
EU CUp .!\Imersee JUrgen Grchnann 26 163.000 79.7204 
FD--Cup staffelsee JUrgen Grdmmn 4 26.000 74.000 3 

54 UWe Heinecke 6 G 1911 0383 K'ISC 87.990 
Wird] i echtli -Regatta Hallwil Frank Schneider 1 8.000 100.000 3 
Silber-EU Tegernsee Frank Schneider 10 45.000 86.670 3 
INImVErA Gardasee Frank Schneider 30 135.000 77.310 4 

55 'Ihanas SelbIann 4 G 1705 0081 SCAI 87.780 
Polish Chmpionship Kiek:rz siegfried Iim;J 3 23.700 92.090 4 
rnt. 7-Schwaben-Regatta siegfried Iim;J 14 69.000 87.750 3 
FD--Cup F'or!};jensee 1991 siegfried Iim;J 10 16.000 79.550 1 
rnt. Kuhschelle Alpsee siegfried Iim;J 16 76.000 78.850 3 

56 'Ihanas wilbert 2 G 1715 0047 SCIM 87.710 
IN'l'ERVE[A Gardasee Peter wilbert 16 90.000 104.270 4 
Kieler Wbche 1991 Peter Wilbert 25 114.000 78.190 4 
rnt. Kehraus steinhu::le Peter Wilbert 21 27.000 59.570 1 
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Nr. Narre 
Regatta 

57 Peter Schweer 
TraVB1ihxler Woche 1991 
FrUhlirgs-cup MIqJelsee 
MIlritz-Pdtal . 

Nat. Segelnurrner 
Vorschoter 

1 G 1711 70 
Joachim Brcd:la 
Joachim Brcd:la 
Joochim Brcd:la 

58 Banns Idmer 6 G 1803 
lnt. Kuhschelle Alpsee Michael Idmer 
FD-Cup Forg:]ensee 1991 Michael Idmer 
lnt. 7-Sdlwaben-Regatta Michael Idmer 
lnt. Fischbacher Jollenregatta Michael Idmer 

59 Karsten Keil 
Pdtalregatta Plauen 
~u-Pokal BrarVach 
steinl:Erger Kng 
FD Cup Armersee 

60 Michael Freitag 
Bayern-cup 1991 
ElJrqJean ~ionship 
GulcfJer M3rDrial-Regatta 

61 Hubert Waibel 
Int. 7-Sdlwaben-Regatta 
lnt. Kuhschelle Alpsee 
FD-Cup Forg:]ensee 1991 
FD Cup Armersee 

4 G 253 1945 
Frank Descher 
Frank Descher 
Frank Descher 
Frank Descher 

2 G 1844 
Stefan Freitag 
stefan Freitag 
Stefan Freitag 

4 G 161 
B. wiedanann 
Bene wiedanann 
Bene Wiedanann 
B. wiedanann 

62 Stefan Beich! 4 G 187 1819 
Bayern-cup 1991 .!\drian Beich! 
FD Cup Armersee .!\drian Beich! 
FD-Cup Forg:]ensee 1991 Wolfgarg Scharre 
Int. Deutsche Mllsterschaften Wolfgarg Scharre 

63 M9.tthias Grothues-Spork 
MIlritz-Pdtal . 
M9.rina-Preis 'lbrtole 
Seglerhaus-Preis Wannsee 

64 Kurt KIller 
FD--Cup Staffelsee 
silber-Fn Tegernsee 
FD-Cup Smsee 
FD-Regatta Eb!errlarf 

65 Rene Beissel 
TraVB1ihxler Woche 1991 
M9.rina-Preis 'lbrbole 
lnt. Kehraus steinhu:le 

5 G 1733 99 
AxEl Paul 
AxEl Paul 
AxEl Paul 

4 G 1557 1721 
RalP1 Aicher 
RalP1 Aicher 
RalP1 Aicher 
RalP1 Aicher 

ALX 11 
U:lo Schuermann 
M9.rc Dickes 
M9.rc Dickes 

66 M9.rkus von Lepel 1 G 41 
lnt. Deutsche Meisterschaften M9.rkus ~ 
pfirgstrace steinhtrle M. ~ 
Herl::l>b;ettfahrten steinlnrle M. ~ 

67 I.earxIer Weintz 
Ran:Jau-Pdtal BrarDach 
Bayern-cup 1991 
FD-Cup Ebrg;jensee 1991 
FD CUp Armersee 

2 G 1673 76 
Ernst Gulhlrger 
Ernst GlI!birger 
Ernst GlI!birger 
Ernst G!.Irbin]er 

Seite 9 

lFiXlJ Verein DSV-Pkt. 
Pl. DSV-Q3s. Rangfkt M 

0064 saJE 87.540 
9 76.700 90.500 4 
8 35.700 89.7903 
9 37.400 78.260 3 

0258 WVF 86.820 
12 59.000 92.530 3 
7 13.000 88.070 1 

16 72.000 83.7603 
3 16.700 82.240 3 

0399 YCI\G 85.920 
1 8.700 100.000 3 
2 8.700 98.250 2 
8 47.700 71.400 3 

41 207.000 62.610 4 

0381 SVM 85.810 
9 47.000 102.810 3 

60 259.000 82.960 4 
7 56.400 66.000 3 

0333 SCAI 84.550 
10 48.000 115.670 3 
19 82.000 74.020 3 
14 20.000 68.180 1 
42 209.000 61.830 4 

0370 HSC 84.230 
4 39.000 111.650 3 

29 169.000 77.390 4 
18 24.000 56.820 1 
34 150.000 56.750 4 

0313 BYC 83.810 
8 34.000 84.360 3 

31 136.000 83.770 4 
6 31.400 83.060 3 

0066 MRSV 81.160 
1 13.000100.0003 

14 59.000 72.220 3 
6 11.700 71.590 1 
5 16.000 71.110 2 

0078 YCL 80.330 
5 47.100 109.870 4 

45 190.000 57.470 4 
23 29.000 53.620 1 

0114 Yrn 78.870 
20 99.000 90.410 4 
10 55.000 75.560 3 
14 60.700 60.740 3 

0099 KCF 77.910 
1 0.000 120.000 2 

15 75.000 71.850 3 
16 22.000 62.500 1 
43 211.000 6;1..060 4 
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Nr. Narre Nat. ~lnurmer lF1XD Verein DSV-Pkt. 
Regatta Vorscho Pl. DSV-Ges. RangJ;:kt M 

66 Peter warxlers 2 G 39 0196 OC!IYC 77.610 
Easter EqJ Loosdrecht l\driaan SdJMl 9 34.000 100.000 3 
Eil!:qJean Illanpionshi l\driaan SdJMl 67 264.000 72.690 4 , , P 
Ul.tslagen Wedstnden Braassan l\driaan SclInal 6 45.000 53.470 3 

69 Gerhard Niessen 4 G 1799 0102 ses 77.560 
~see Karl Scheurirg 1 0.000 120.000 1 
ste' Kru;J Karl Scheurirg 5 36.000 63.490 3 
SChlierseer FD-Pokal Karl Scheuring 3 21.000 72.7303 
Silber-EU Tegernsee Karl Scheuring . 16 76.000 54.660 3 

70 Ewald Köstler 4 G 1727111 0317 BYC 77 .150 
Manfred-curry-Erinnerurgspreis Christian Paucksch 6 34.000 66.670 3 
Bayern--cup 1991 l\drian Röstler 14 73.000 74.060 3 
ED--cupForg:]ensee 1991 l\drian Röstler 12 16.000 73.660 1 
lnt. 7-Schwaben-Regatta K. Köstler 21 63.000 69.140 3 

71 Olaf Ballerstein 1 G 1775 0355 sm 76.790 
pfingstrace steinlnxle Frank Reinecke , 7 40.700 91.440 3 
Travan!lIxler Woche 1991 Frank Reinecke 14 99.000 75.910 4 
FrUhlings--cup MI1g;Jelsee Frank Reinecke 14 56.000 56.590 3 

72 Hans-Peter Schwarz 4G 1929 0366 HSC 76.700 
lnt. Deutsche I-Eisterschaften Roland Kirst 23 113.000 61.170 4 
lnt. Kuhschelle Alpsee Roland Kirst 20 62.000 74.020 3 
FD-Regatta EUrerrlorf Rolarrl Kirst 4 15.700 71.760 2 

73 Michael Schanner 1 G 29 0143 MIYC 76.530 
'l'ravatfurler Woche 1991 Christian Schanner 13 94.000 79.160 4 
Kieler Woche 1991 Orristian Schanner 26 117.000 75.600 4 
pfingstrace steinlnxle Orristian Schanner 13 61.000 66.690 3 

74 Dr. Manfred Hänle 4G 1942 0067 SCSTS 75.090 
ED--cup Staffelsee 'lhanasBraun 2 14.700 96.600 3 
lnt. Kuhschelle Alpsee 'lhanas Braun 22 91.000 66.760 3 
Bayern--cup 1991 'lhanas Braun 16 64.000 61.900 3 

75 Arrlreas Klatt 5G 53 1732 0330 SVH 74.340 
steinberger Kru;J Ralf Barchart 3 30.000 93.460 3 

. Vogtlarrl-Pokal Ralf Barchart 6 29.700 66.060 3 
Travari!rx:ler Woche 1991 Ralf Barchart 20 121.000 61.510 4 

76 W:>lfgarg Malcher 5 G 1755 15 0291 PSVB. 74.000 
. FrUhlings--cuP Mllc};jelsee 'lhanas strasser 9 35.700 69.790 3 

Berliner I-Eisterschaft Ulrich '!hies 12 51.000 61.630 3 
Seglerhaus-Preis Wannsee Ulrich '!hies 14 59.000 50.590 3 

77 Matthias VOll Lime 4G 1765 101 0304 msv 73;540 
Bayern--cup 1991 Hans K1Inzler 13 69.000 76.490 3 
lnt.österr. staatsneisterschaft Heinz Schuster 6 14.000 76.000 1 
Silber:-FD Tegernsee M. HB.~ 13 56.000 73.250 3 
Manfred-curry-ErinneruIYJspreis Christian Salne 11 50.000 64.300 3 . 

76 Arrlreas Albrecht 1 G 63 1636 67 0200 KYC 72.210 
rnt. Kuhschelle Alpsee '1llorsten Albrecht 14 63.700 6a.750 3 
pfingstrace steinluxle 'lllorsten Albrecht 11 56.700 73.670 3 
lnt. Kehraus steinlnxle 'lllorsten Albrecht 19 25.000 65.530 1 
IN'I'!lRVE[A Gardasee 'lllorsten Albrecht 45 163.000 46.540 4 
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Nr. Narre Nat.~urmer IF1XXl Verein DSV-Pkt. 
Regatta Vors Pl. DSV-{;es. ~t M 

79 lIOOreas Linke 4 G 54 0135 SQ/S 71.430 
FD-Cup Simssee 'Ihanas lJanrJi.rx]er 3 5.700 96.410 1 
Bayerwaldp:ital Neutäu Klaus J\immm 4 24.000 87.650 3 
RBrgaU-Pdail Brarbl.ch Klaus J\immm 3 22.000 65.000 2 
~Trichter Klaus J\immm 6 19.700 53.100 2 
FD-Rega E.i.xBIrorf Klaus J\immm 7 26.700 47.330 2 

80 'Ihanas JUIrlel 1 G 1876 0168 WSCW 69.930 
Int. Deutsche M3istersc:haften HaukeDrengenberg 22 108.000 84.470 4 
Travanllrrler l'«:Jche 1991 HaukeDrengenberg 15 110.000 68.710 4 
pfirgstrace steinhu:le HaukeDrengenberg 32 108.000 16.670 3 

81 Rolf Albert 4 G 153 213 0627 SVP 69.420 
CSFR=ionship Lutz Albert 5 61.700 79.7204 
Pdailrega ta Plauen Lutz Albert 7 28.000 64.460 3 
VOJl;larrl-Pdail rörg Sclmalfuß 8 40.700 56.240 3 

82 Hartwig Hessel 4 G 252 201 241 0632 IIWPL 69.370 
Pokalregatta Plauen Uwe Hessel 3 15.700 87.110 3 
steinbergerKnq Uwe Hessel 9 52.700 65.170 3 
Int. 7-Schwaben-Regatta Uwe Hessel 25 93.000 55.840 3 

83 Hernann Seltnann 4 G 181 1812 1181 0209 SCAI 69.110 
Int. 7-Schwaben-Regatta Stefan Burghold 13 67.000 90.410 3 
FD-Cup Forg;Jensee 1991 Stefan Burghold 15 21.000 65.340 1 
Int. Kuhschelle Alpsee Artur Graefe 26 103.000 57.130 3 
Polish OJanpionship Kiekrz Dariusz Dananski 8 49.700 57.030 4 

84 lIOOreas M3yer 1 G 1906 139 0255 sem 68.710 
Travanllrrler l'«:Jche 1991 Heinz Bollweg 11 90.700 81.340 4 
Herbltwettfahrten steinhu:le Heinz Bollweg 10 53.000 69.520 3 
pfirgstrace steinhu:le H. Bollweg 23 85.000 42.220 3 

85 Martin KrtmiJaar 5 G 23 123 0320 so:; 68.550 
FD CUp .!\nmarsee Stefan Schwanke 33 187.000 70.390 4 
Int. Deutsche M3istersc:haften Stefan Schwanke 29 132.000 68.630 4 
Travanllrrler I'h:he 1991 Stefan Schwanke. 22 122.000 60.860 4 

86 Sascha Schröder 5 G 96 177 0327 VSAW 67.570 
Travanllrrler Woche 1991 Jens Nackrn3.yr 16 110.000 68.710 4 
OJristrnas-Race Pal!lllDS Kl.irxJbeil 21 88.000 67.410 3 
Fr!lhJ.in;js-CUp MlI};jelsee stenner 13 52.000 65.520 3 

87 Richard Buchecker 4 G 1660 1816 80 0142 ses 66.330 
Sil.OOr-FD Tegernsee Helnllt Buchecker 11 52.000 79.440 3 
FD-Cup Simssee Helnut Buchecker 5 10.000 78.620 1 
Manfreci-curry-Erinnerurgspreis Helnut Buchecker 14 52.000 61.510 3 
Marina-Preis 'lbrl::ole Helnllt Buchecker 51 210.000 47.7304 

88 Johannes Breh 6 G 1654 1863 0369 RCR . 64.140 
Int. Sclrweizemeisterschaft Udo KelEchull 7 64.700 76.310 4 
Int. Kuhschelle Alpsee Udo KelEchull 28 105.000 55.520 3 
INTERVEIA Gardasee Udo KelEchull 42 176.000 52.740 4 

89 RLrlolf Dinkelnaier 4 G 31 1828 0059 SCSTS 63.750 
FD-Cup ~ee 1991 JUrgen Schulz 3 5.700108.810 1 
~elsee JUrgen Schulz 6 32.000 62.000 3 
ste' Knq JUrgen Schulz 10 57.000 59.810 3 
Bayern-CUp 1991 JUrgen Schulz 18 95.000 49.7403 
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Nr. NaIre Nat. ~tlIlIlEr IFIXD Verein DSV-Pkt. 
Regatta Vors PI. DSV-Qls. RarXJJ:ict. M 

90 Josef Warrlers 2 G 1959 39 139 0176 KSG/SVPB 62.760 
Easter ElB IDosdrecht Peter van Kf::HJen 14 50.000 80.000 3 
GuldJer !Soorial-Regatta Peter Warrlers 9 60.700 58.830 3 
Dutch Olanpionship Meda!Dlik Peter van Kf::HJen 32 199.000 49.460 3 

91 Kurt ~tber 2 G 1744 34 0055 KCF 62.350 
FD--Cup SlJllSsee BlIlent Avkiran 2 3.000 107.590 1 
Schlierseer FD-Pokal BlIlent Avkiran 2 20.400 73.640 3 
RarJ;jau-Pokal Branbach BlIlent Avkiran 7 27.000 52.500 2 
Int. 7-Schwaben-Regatta BlIlent Avkiran 31 103.000 42.550 3 

92 Karsten BaSt 2G 89 0222 RSCB 62.000 
Travatfurler \'kJche 1991 carsten Schalll11l:mg 17 114.000 66.090 4 
Hertstwettfahrten steinhu:le carsten Schalll11l:mg 12 58.000 63.820 3 
pfirJ;jstrace steinhu:le C. SchatmbJrg 19 77.000 51.110 3 

93 ottokar Klein 4 G 68 0162 !'X;E 61.890 
BayeIWa1dpokal Neubäu Tanja Klein 6 31.400 76.840 3 
RarJ;jau-Pokal Branbach Jochen HerrIin;)er 4 24.000 60.000 2 
Int.österr .staatsmaisterschaft Jochen HerrIin;)er 15 21.000 57.000 1 
steinberger Kru;J' Jochen Herrlin;)er 15 65.000 49.840 3 

94 Franz Xaver Kolb 4 G 1941 1307 385 0139 YCAT 60.390 
Schlierseer FD-Pokal Arrlreas Kolb 4 27.000 63.640 3 
FD-Cup Simssee Arrlreas Kolb 8 14.000 62.070 1 
Int. schweizenreisterschaft Arrlreas Kolb 11 84.000 60.000 4 
Silber-:-FD Tegernsee Arrlreas If.olb 17 80.000 50.560 3 

95 Dr. Detlef Kreidei 1 G 1665 0098 NfN/SLSV 59.120 
. Berliner M3isterschaft Stefan Rirxifleisch 13 55.000 77.600 3 

TravarOrrler \'kJche 1991 Stefan Rirxifleisch 25 132.000 54.310 4 
Herbstwettfahrten steinhu:le Dr. H. Sons 22 78.000 41.030 3 

96 Fred Damss 2G 79 1643 0132 SRGF 58.780 
steinberger Kru;J' Natalie FisdJer 6 39.000 82.240 3 
FD-Cup Forggensee 1991 Gregar Illst 19 25.000 53.980 1 
Int. 7-Schwaben~tta B. wnaiek 29 99.000 .47.860 3 
BayeIWa1dpokal u Natalie Fischer 12 55.000 42.360 3 

97 Ronald Könitzer G 1733 PYC 58.120 
Berliner M3isterschaft Ralf LagleGer" 17 62.000 70.540 3 
Hertstwettfahrten steinhu:le Ralf Lagleder 16 67.000 53.560 3 
MlIritz-Pokal Ralf Lagleder 11 53.000 50.260 3 

98 ~ Felske I G 20 0106 HYC 57.460 
irJ;jstrace steinhu:le G. MUller 15 64.000 65.560 3 

TravaTtlOOer \'kJche 1991 JUrgen Heilein 24 130.000 55.620 4 
Hertstwettfahrten steinhu:le JUrgen Hebein 18 71.000 49.000 3 

99 Klaus Gaede e/o Ehlers 5G 1513 151 0394 PYC 57.330 
Hertstwettfahrten steinln.rle Aeisso Kern 8 52.000 70.660 3 
~aIXl-Pokal Aeisso Kern 9 41.700 55.160 3 

irJ;js-cup MIlg]elsee Aeisso Kern 18 65.000 46.160 3 

100 Peter Hertlein G 1840 Yrn 56.860 
BayeIWa1dpokal NeuI:il.u Harald Al1toUn 5 28.700 80.7803 
NIlrnberger Trichter Harald Alwon 5 18.700 55.480 2 
steinberger Kru;J' Harald Al1toUn 18 72.000 41.120 3 
Frankenp:ital Dechsenlorf Harald Al1toUn 9 43.000 35.090 3 
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Nr. Narre Nat. Segelnurnrer IFlXD Verein DSV-Pkt. 
Regatta Vorschoter PI. DSV-Ges. Rarqict: M 

101 Heinz Schuster 4 G . 1714 81 0171 msv 53.560 
Manfred-curry-ErinnerurJ;jspreis Florian von Lirrle 12 50.700 63.320 3 
Bayern-cup 1991 Franz M:!sßEr 17 93.000 51.960 3 
Silber-PD Tegernsee An:Ireas wagner 22 85.000 45.400 3 

102 Peter stanner 4 G 21 0037 SCSTS 53.290 
lnt. Kuhschelle Al~ P. Presek 27 104.000 56.320 3 
lnt. schweizerneis schaft Georg Kartini 14 93.000 52.390 4 
Silber-PD Tegernsee Georg Kartini 18 80.000 50.560 3 

103 Hans Kl.lnzler 4 G 1871 1969 0300 KYC 52.780 
FD-Cup Sirossee Franz Sanft 4 8.000 86.900 1 
silber-PD Tegernsee A. Kl.lnzler 19 80.000 50.560 3 
FD-cup ~ee 1991 Sew Fastl 21 27.000 48.300 1 
lnt. Kuhs lle AltEee Sew Fastl. 34 114.000 48.280 3 
Manfred-curry-Erinnerurq.;preis Sew Fastl 19 65.000 43.330 3 

104 Ieo Linke 4 G 55 1867 0341 SCNS 52.040 
ste~KrLg Kagerer 11 59.000 57.320 3 
Bayerwal Neumu Michael HroOOer 9 49.000 51.130 3 
Rangau-Pokal Branbach Ur. U. Weissda 8 28.000 50.000 2 
CSFR-<llanpionship Dr. U. Weiss 14 110.700 42.980 4 

105 Lars Hidje b. Rosenkranz 1 G 18 1937 33 2102 SCU 51.870 
Herbstwettfahrten steintuxle SVen Hidje 7 52.000 70.660 3 
Kieler Woche 1991 SVen Hidje 37 158.000 43.090 4 
Travarürxler Woche 1991 SVen Hidje 29 152.000 41.230 4 

106 M:rrk-WOlfram SdJnidt 5 G 1841 0042 SO; 51.210 
lnt. Kehraus steinJluje Cord-<:hristian SdJni 7 13.000 101.280 1 
FD-Criteriun San RaID Cord-<:hristian SdJni 41 125.000 60.7203 
Seglerhaus-Preis wamsee Cord-<:hristian SdJni 15 62.000 47.060 3 
Berliner Meisterschaft Cord-<:hristian sdmi 35 114.000 18.140 3 

107 Hans Alfred Kchl 4G 1810 119 0280 YCaT 50.410 
KarweIXlel-CUP Achensee 'lb:Jnas Beiche ... 6 28.000 57.500 2 
Sc:hlierseer FD-Pokal Eva Grieblinger 8 34.700 51.970 3 
Bayern-cup 1991 F. Hornsteiner 21 98.000 46.430 3 
Int. Kuhschelle AltEee F. Hornsteiner 36 120.000 43.450 3 

108 Michael Haupt 1 G 1824 0058 Yrn 49.550 
Herbstwettfahrten steinJluje stej;iJan Reiners 9 52.000 70.660 3 
Travarlln:ler Woche 1991 Sl:eIDan Reimers 28 146.000 45.150 4 
Pfirgstrace RteinJluje stej;iJan ReinErs 29 99.000 26.670 3 

109 Edcart wirxlhagen 1 G 56 0120 CKA 48.880 
lnt. Kuhschelle AltEee lIer!nin;J wirxlhagen 29 108.000 53.100 3 
INImVEI.A Gardasee lIer!nin;J wirxlhagen 43 177.000 52.140 4 
M:rrina-Preis Torbole Hennin.:J wirxlhagen 59 234.000 36.040 4 

110 Peter Kreuzer 4G 1581 1581 SCNS 47.210 
.Bayerwalclpcital Neul:Bu 'lb:Jnas ~ 8 39.000 65.7403 
ste~KrLg 'lb:Jnas ~ 16 65.000 49.840 3 
FD-Rega EixErrl:Jrf 'lb:Jnas ~ 12 36.000 26.670 2 
FD-Cup Sirossee 'lb:Jnas Il:Inn.i.nJer 17 23.000 24.830 i 

111 silke Grosch G 259 i:Gl. 47.070 
=ttaPlauen Olaf !oilnnicke 8 35.700 50.280 3 
Vc:qtl -Pdtal Olaf !oilnnicke 12 49.000 47.310 3 
steinberger KrLg Olaf !oilnnicke 17 70.000 43.610 3 
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Nr. NaJre Nat. ~umrer lFDCD Verein DSV-Pkt. 
Regatta Vorsehe Pl. DSV--{;es. RfirxJIKt M 

112 David 'Ihlemmn 1 G 1772 0403 !ll) 45.990 
pfirxJstrace steinlnrle M. v. Abercron 18 75.000 53.330 3 
Herbstwettiahrten steinhu::le Michael v. Abercron 17 69.000 51.280 3 
Traventln:ler ~ 1991 Michael v. l\bercron 31 164.000 33.370 4 

113 walter Vol.kmBnn 4 G 1871 0395 SCSTS 45.880 
FD-Cup Staffelsee M. 'lhanner 7 37.000 52.000 3 
Bayern--cup 1991 Jan Borstrok 20 97.000 47.530 3 
Silberne Kanne von Tutzirg Kurt Vol.kmBnn 8 43.000 38.100 3 

114 Joachirn Dahnnann 4 G 1560 0392 SCPl 45.780 
Sc.hlierseer FD-Pciml Jutta Seyock 7 34.000 53.030 3 
FD-Cup Simssee Jutta Seyock 11 17.000 49.660 1 
lnt. 7-Schwaben-Regatta Jutta Seyock 32 104.000 41.220 3 
Bayern--cup 1991 Jutta Seyock 24 104.000 39.800 3 

115 Gerhard Springer 6 G 1747 0301 WYC 43.810 
INTERVEIA Gardasee Werner Ma:yer 46 186.000 46.740 4 
lnt: KuhscJ:!elle Alpsee M. Springer 313 122.000 41.840 3 
Manna-Prel.s Torbole Reinhard Lange 54 224.000 40.910 4 

116 Wolf-Diedrich Seidel 6 G 76 1673 176 0350 PYC 43.370 
MUritz-Pciml Helga Seidel 13 53.000 50.260 3 
Manfred-Qn:ry-Eri.nnenJn;jspreis Helga Seidel 20 67.000 40.540 3 
Berliner Meisterschaft Helga Seidel 29 93.000 39.300 3 

117 Peter steidl 5 G 1795 0009 PYC 42.900 
FrUhlin;Js--cup Ml.\g:Jelsee Hyzik 17 63.000 49.140 3 
MUritz-Pokal 'Ibc:m:!s Braune 17 58.000 41.280 3 
Berliner Meisterschaft 'Ibc:m:!s Braune 30 94.000 38.290 3 

118 SVen Hessler 2 G 1680 0374 SKI. 42.130 
lnt. Kehraus steinlnrle Torsten Hessler 17 23.000 71.490 1 
pfirxJstrace steinlnrle T. Hessler 21 84.000 43.330 3 
Seglerhaus-Preis Wanm:ee Torsten Hessler 16 66.000 42.350 3 
Marina-Preis TorJ::ole Torsten Hessler 65 256.000 25.320 4 

119 Heinrich .Päs 1 G 1902 0325 WSVH 41.030 
Traventln:ler ~ 1991 Jfu:n BaI.1l1l'lIlIl 21 121.000 61.510 4 
Kieler Wbche 1991 Jörn Batmll1ll 40 179.000 26.330 4 
F'rllhlirgs--cup Ml.\g:Jelsee J. BaI.1l1l'lIlIl 24 84.000 17.870 3 

120 Rainer Gerstl 4 G 1951 . 0377 YCU 40.330 
sil.l:Er-FD Tegernsee H.-C. Schwankner 21 85.000 45.400 3 
FD-Cup Staffelsee Schwanknes 9 44.000 38.000 3 
. Bayern--cup 1991 H. -Co Schwankner 25 106.000 37.590 3 

121 Heinrich Brunner 4 G 1801 1867 0130 SGE 40.030 
Baymwaldj;dtal Neubäu ROOert Ilg 11 54.000 43.820 3 
Frankenp::il:al Dechserrlorf Brunner 6 38.700 42.630 3 
steinberger Kng Kess 21 78.000 33.640 3 

122 Orristq:tJer Hd:x:Iay' 1 G 1713 0380 KYC 38~990 

Sil.l:Er-FD Tegernsee stefan Kordina 20 84.000 46.430 3 
lnt. Deutsche Meisterschaften Stefan Kord.ina 41 179.000 37.620 4 
lnt. Kuhschelle Alpsee stefan Kord.ina 41 136.000 30.570 3 

123 Hans-Martin pfeiffer 4 G 1679 YCN 37.000 
FD-Regatta Ebrerx:Iorf Gerhard Kraft 6 25.700 49.560 2 
RBn;jaU-Pciml Brattlach Gerhard Kraft 13 33.700 35.750 2 
Fr~ Dechserrlorf Gerhard Kraft 8 42.700 35.610 3 
Ba 'cIpckal Neuli!.u Stetfan IJJuis 16 65.000 27.7603 
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Nr. Na!re Nat. ~lll!Ifer IF1XD Verein DSV-ru. 
Regatta Vorsehe Pl. DSV-Ges. RiID;JIict; M 

124 Joaclllm Schrtlder 1 G 46 1B31 OOOB HYC 36.750 
MUritz-PdI:al Frank zanvstny 14' 54.000 4B.460 3 
Int. Kehraus steinln.rle Frank zanvstny 26 32.000 44.6BO 1 
Herbstwettfahrten steinln.rle Frank zanvstny 26 B7.000 30.7703 
Travanllrrler I*x:he 1991 Dirk Grothey 32 17B.000 24.210 4 

125 Paul-Ei:Iuard MeOOe 1 G 1464 0233 BSV 34.B70 
MUritz-PdI:al Ralf Kersanich 15 55.000 46.670 3 
Int. Kehraus steinln.rle I. Stelzer 30 36.000 32.770 1 
pf~trace steinhu:le HeinrichBussin;} 27 97.000 2B.B90 3 
Berliner M3isterschaft UWe Lage 33 105.000 27.210 3 

126 Norbert Deuker 5 G 1651 2B 0071 VSAW 33.220 
FrUhlin;}s-cup M\lgJelsee Guntram Winkel 22 72.000 35.7403 
FU CUp 1\Imersee Guntram Winkel 69 279.000 34.610 4 
Wannsee-PdI:al Berrin Guntram Winkel 1B 7B.000 26.670 3 

127 Hellmt Krieg 4G 64 104 0322 WSGR 31.390 

~see Gerhard Gärttner 12 1B.000 45.520 1 
ste' KruJ Gerhard Gärttner 19 73.000 39.BBO 3 
RartJau-PdI:al Bronbach Gerhard Gärttner 14 34.000 35.000 2 
Frankenp:ital Dechsen:lorf G1!rttner 13 54.000 15.790 3 

12B IDrenz Hausen G 1946 1B46 0007 ASSC 30.520 
Herbstwettfahrten steinln.rle Nicolai Hausen 24 B4.000 34.190 3 
Int. Deutsche M3isterschaften Nicolai Hansen 46 191.000 29.7004 
pfiDJstrace steinln.rle Nicolai Hansen 2B 99.000 26.670 3 

129 Matthias Fricke 5G 13BO 1B03 IBO 0376 VlJIISSB 26.B90 
Bayerwaldp:iml Neubliu Lisa Haasen 13 56.000 40.900 3 
Polish Olanpionshi Kiekrz Lisa Haasen 13 74.000 24.270 4 
Wannsee-J?cj{al BerJn Lisa Haasen 26 92.000 11.110 3 

130 Georg Knick 5 G 1450 1B54 1B59 0052 PYC 25.130 
FrUhlirgs-:OJp M\lgJelsee OJristian Sp3hn 21 71.000 37.230 3 
FU-CriterillU san RaID Olaf Danroese 61 1B4.000 22.610 3 
Wannsee-J?cj{al Berrin Hans Grube 23 BB.OOO 15.560 3 

131 Guntram Bucher G 1533 1867 3B5 SOlS 22.960 
steinberger KruJ HOIXia 20 76.000 36.140 3 
Bayerwaldp:iml Neubliu Werner Gaul 18 70.000 20.450 3 
Frlmkenp:ital Dechsen:lorf Matrai 14 56.000 12.2BO 3 

132 Norbert Kerl 4G 1660 0401 ses 22.960 
FD-Cup Simssee OJristian Kerl 9 15.000 57.930 1 
schlierseer FD-J?cj{al OJristian Kerl 9 40.000 43.940 3 
silberne Kanne von TutzID;J OJristian Kerl 15 61.000 3.810 3 
FU CUp 1\Imersee C. Kerl 85 361.000 2.720 4 

133 Dieter staib 4G 1B10 0361 MBSC 17.220 
F1F-Cup Simssee Renate Staib 14 20.000 37.240 1 
Schlierseer FD-J?cj{al Renate Staib 11 53.000 24.240 3 
silberne Kanne von Tutzin;J Renate staib 14 5B.000 9.520 3 
Kilniendel-CUP AdJensee Renate staib 21 52.000 B.210 2 

134 Ral~-J. GelIIÜich 4 G 111 222 039B SVP 16.590 
Pokalregatta Plauen Frank GUtzold 13 50.000 23.940 3 
steinberger KruJ Frank GUtzold 26 B6.000 23.6BO 3 
Vo;Jtlam-J?cj{al Frank GUtzold 25 91. 000 2.150 3 
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Nr. Nane Nat. ~lm.mrer IF1XD Verein DSV-Pkt. 
Regatta Vors r Pl. DSV-Ges. RangJ;Kt M 

135 Prof. Dr. Peter Kleffe 5 G 140 240 0625 IJYBL 15.140 
Mllritz-Pokal Renate Kleffe 20 71.000 17.950 3 
Wannsee-Pokal Berlin Renate Kleffe 24 88.000 15.560 3 
Frllhlin;Js--CUP Mllg:jelsee Zaplata 25 88.000 11.910 3 

136 Christian Milhahn 5 G 1908 0362 BYC 14.830 
PD CUp l\IIrnersee F. Friedrichs 77 305.000 24.500 4 
Tra1lE'!lilrrler l'kJche 1991 Jan BUhrirg 35 204.000 7.200 4 
Wannsee-Pokal Berlin J~ BUhrin] 27 96.000 6.670 3 

137 Horst Mayr 4 G 1855 0108 SCSTS 12.280 
silber-PD Te;jernsee RalP"l AIxlrae 32 112.000 17.540 3 
Int. Kuhschelle Alpsee RalP"l AIxlrae 45 155.000 15.290 3 
FD-Cup Staffelsee RalP"l AIxlrae 13 61.000 4.000 3 

138 Hans-Wblfgang Endres 4 G 1363 1858 0026 SVM 3.740 
. Int. Fischbacher Jollenreg!itta Karl Friedemann 12 53.000 8.160 3 
rnt. Kuhschelle Alpsee Robert pfisterer 50 171.000 2.410 3 
TravaJilix:ler l'kJche 1991 Alexarrler KroImer 37 214.000 0.650 4 

**. Ende der Liste *** 

F D ~~9.!!~t~~~ 
. Ihrer Segelnummer oder Ihrem Bootsnamen 

OCEAN STAR 

OCEAN WORLO 
0·8510 FÜRTH 18 

POSTFACH 6163 

TEL.: 0911 /763577 

,-----------~~~ 

Zahlungsweise hille onkreuzen: 

~~~~ij~ll Oper Hachnahme (nur Inland) 
IO~ Dmlr beiliegendem Scheck 

(Siu IJlm!!n die U~{hnullinCilabfihrl 

FD 
Bille absenden IIn: 

OCEAN STAR·OCEAN 

DulcJlwerl 
fOlio ulld Ver(llJ{hIl911!1IIcill---'----i 

(lnlnml: DI,I 6; / AUlland 01.110;) f--'--l 
Gesamt DM 

L---'-~ 

, I 

Postfoch 6163, D·8510 Fürth 18 
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3 Regattaberichte 

3.1 Kieler Woche 1991 

Korrekturliste zum Flying Reporl2.1991 

Results 

Date from to 
Organizing Club 
pointsystem 
DSV-Ranking-List-Factor: 
Number of Entries 
Number of Starters 
Number of Finished 

Kieler Woche 1991 1.06.10 

23.06.91-28.06.91 
KYC 
olympic 
1.50 

49 
47 
47 
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31.12.91 /po 

S 
Q 
VF 

1. 00 
1.25 
1.25 

Nr. Sail-' Sklpper Crew IFDCO Club 2 5 6 1 Points DSV-Pclnt VI-Pt 

1 G-64 Markus Wleser 

2 5-106 Hats Nyberq 

3 Re-li Frank MCLaughlln 

4 F-19S HUqUDS Deatcemau 

5 OE-l2 Stephan Schurich 

r5-11 Josl Sela 

7 BL-45 AIBn Adler 

5-112 Krlster Berqström 

9 G-152 Mart!" Fahr 

10 G-27 Kai Adclph 

11 G-94 Percy Bangers 

12 G-184 Erleh Hirt 

13 G-32 Klaes Kuhlmann 

14 SR-29 Konstent!" Emtalenko 

1S G-1949 Ph1l1p Nocke 

16 F-197 Frederlc Guilmin 

17 G-13 Hans-Albert KönIg 

1B G-22 Eddy Eich 

19 G-1B98 Frank welqelt 

20 G-4B Harkus MUhlbeuer 

21 G-124 Dirk Hartung 

22 G-1909 Jens Hanisch 

23 G-196S Geerd Anders 

24 M-771 Norb~rt Schomer 

25 G-1115 Themas Wilbert 

26 KA-352 Gary smlth 

27 G-164 Danie1 Seuter 

2B G-29 Michael Scharrner 

29 G-66 Kurt Prenz1er 

30 G-1752 Deminick Ortmann 

31 G-101 Matthias ven Linde 

32 G-33 Hans Genthe 

33 G-1922 Garald Hildebrandt 

34 G-110 sebastian Ullrich 

35 DE-17 Gerhard Preksch 

36 G-1924 Ral! strzelecki 

!ierner Köniq 

Jehann Lindell 

Jehn Millen 

Sebastlen Deatremau 

Markus Schnaabarqer 

Eldad Amlr 

Marcus Tenlke 

Mart Wosterdehl 

Jens KUhne 

chrlsteph Haqenmeyer 

Mark olekmann 

Christlan Paucksch 

Karsten KUh1mann 

Iguli Kheidemaka 

Walter DellO 

Pascal Rambeau 

Clemens Binder 

Ben Hagenmeyer 

Androas Achterberq 

Max frladrich 

Matthias l'iölbel 

flerian Ha110nsleben 

Sto!an Eckner 

Forenc Kis Sze1qyeml 

Pet er Wllbert 

Bill St.okes 

Michael K1awlt.ter 

Christlan Scharmer 

F. W. Seoqers 

JUrqen Grehmann 

KaI Niemann 

Jobst Wellensiek 

Marcus Landgrebe 

Themas Scherer 

Gerhard Preksch jr. 

Helke Behren!l 

37 G-1B Lors Hidde b. Rosenkran Sven Hldde 

JB G-177 Sascha Schröder 

39 H-322 Reland Brlene 

40 G-1902 HeInrIch pas 

41 a-93 Michael Kehlhe!! 

42 S-110 Henrlk Hammorvld 

43 G-1713 Christepher Hebday 

44 G-1680 Sven Hessler 

Jena Nackmayr 

Alea Breuseker 

Jörn Baumann 

Martln Uebelheer 

Jenas Bixma.nn 

Sta!an Kordlna 

Tersten Hesnler 

0161 '{CA/BYC 2 ii- 1 

1179 MSS 3 1 1!3- 2 11 

RC'{C 

0683 YCT 

UYCM 

0956 SY/~YA 

"'C 

rl!" 1 6 

5 5 T-- 4 3 

1913 I!I!-

18 7 iB- 2 

2PMB8128 

1854 GKSS 3 15 H- 9 

0342 ZSV/VSAW 9 11 2 1!9" 15 

0084 SCS 

0331 BSC 

0314 B'{C 

0041 NYC 

B'C 

03B6 RCR 

CNBPP 

0113 VSAW 

0195 W'{c 

0254 DT'{C 

0183 DT'iC 

0274 "YC 

0311 PYC 

0352 VSAW 

BKV 

0047 SCLl-! 

0417 RYCT 

0271 UHSV 

0143 MI'{C 

0152 "'{C 

0365 MRSV 

0304 MRSV 

0021 "'{C 

0345 sV" 

0124 AHYC 

0551 SCTWV 

0373 SVH 

2102 scu 

0327 VSAW 

AHN 
0325 WSVH 

KYC 

GKSS 

0380 KYC 

0374 sKL 

1!6- 22 5 10 5 

1 16 3 1!4- 18 

I!B- 19 10 5 10 

BSO 17 

32 B 9 3 DSO 

1!3- IS 12 IJ 7 

10 20 22 ilB-

14 17 6 19 109-

13 10 20 1!6- 17 

17 19 20 I!a .. 

25 15 1!6- 9 13 

15 as- 14 27 20 

24 12 28 14 8HP 

22 26 IS 17 8HP 

16 23 24 23 1!6-

21 21 32 39- 16 

21 14 34- 25 25 

19 BNP 31 21 21 

28 33 21 11 BNP 

3io- 27 16 2B 2B 

11 29 33 a6- 29 

34 25 ai- 22 27 

BNB 32 30 43 12 

30 13 41 33 UNP 

36 24 29 32 UHB 

33 31 48- 3S 24 

39 DNC 26 15 BHP 

41 35 27 31 UNP 

42 28 39 34 BNP 

29 37 36 44 UNP 

35 34 44 42 BSe 

3B 40 42 36 UN8 

37 39 45 37 8HB 

46 36 DNC UNB 30 

44 DNC 35 40 UNB 

24.0 150.00 62.50 

25.7 14B.64) 61.25 

31.4 144.10) 60.00 

33.7 142.26) 58.15 

34.0 142.02) 57.50 

48.0 130.B5) 56.25 

49.0 130.05) 55.00 

53.4 126.54) 53.75 

56.0 124.47 52.50 

64.0 118.09 51.25 

. 64.1 117.53 50.00 

61.0 115.69 4B.15 

71.0 112.50 47.50 

72.7 111.14) 46.25 

14.0 110.11 45.00 

18.0 106.91) 43.75 

79.7 105.56 42.50 

B4.0 102.13 41.25 

a5.7 100.77 40.00 

B6.0 100.53 38.75 

100.0 

102.0 

107.0 

110.0 

114.·0 

115.0 

116.0 

117.0 

123.0 

126.0 

132.0 

141.0 

141.0 

145.0 

150.0 

154.0 

158.0 

167.0 

110.0 

119.0 

180.0 

182.0 

1B6.0 

193.0 

89.36 37.50 

87.77 36.25 

B3.18 35.00 

81.38) 33.75 

78.19 ,32.50 

77.39) 31.25 

16.60 30.00 

15.BO 28.75 

11.01 27.50 

6B.62 26.25 

63.s3 25.00 

56.65 23.75 

56.65 22.50 

53.46 21.25 

49.47) 20.00 

46.28 1B.15 

43.09 17.50 

35.90 16.25 

33.51) 15.00 

26.33 13.15 

25.53 12.50 

23.94) 11.25 

20.74 10.00 

15.16 8.75 
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Nr. Sal1-' Sklpper 

45 G-1846 Lcrenz Hannen 

46 G-1721 Kurt MUller 

47 G-1951 RAlner Gerstl 

48 N-S4 Baard Saethre 

49 OE-112 AndroBs Gosztenyl 

*** end of list *** 

Crew 

Nicola! Hansen 

Ralph Aicher 

H.-C. Schwankner 

Anders Strand 

Lote Karoly 

3.2 GuIcher Memorial-Regatta 1991 

Korrekturliste zum Flying Report 2.1991 

IFDeo Club 

0007 ASSC 

0066 MRSV 

0317 Yc:U 

TYC 

UYCNS 

1 2 J 5 

45 J8 46 41 UNS 

40 ONe: JB 45 uNe 

43 41 40 ONC 9HS 

ONC ONe ONe ONC 9He 

DNe CNe ONe ONe aHS 

Results Gulcher Memorial-Regatta 1.10.13 

Date from to 
Organizing Club 
Pointsystem 
DSV-Ranking-List-Factor: 

19.10.91-20.10.91 
NFDO 

Number of Entries 
Number.of Starters 
Number of Finished 

Ne. sall-' Sklpper 

1 H-302 Int;!. Enne Kramar 

2 H-69 wim LanQeslaQ 

3 H-3 Henri Koninq 

4 H-~15 ·Rien van Pariden 

5 H-5 Fred Schaa! 

6 H-330 Thijs Rutten 

7 G-1844 Michael FreitaQ 

8 H-7 Ed van KreuninQen 

Crew 

olympic 
1.20 

26 
26 
18 

Mark van Bemmel 

Adriaan Schmal 

Rob Taal 

Han!! SchellinQ 

Hein DijksterhuiD 

Theo Rutten 

Stefan Freitaq 

Lude Menlle 

IFOCO Club 

0880 

0889 

0799 ZWVV 

0815 

0781 WVK 

0821 WVZ 

0381 SVM 

0800 WVB 

1 2 J 

1 8 1 5 

5 8 1 

123103 

7 7 12 

DNF 2 3 

10 12 7 

12 6 9 

7 10 11 

G-139 Jesef Wanders Peter Wanders 

Sander Klein Obbink 

Ccrjan Scheuten 

Alex BreuDeker 

0176 KSG/SVPB 8 6 13 10 

10 H-9 Paul de Schipper 

11 H-92 Peter Scheuten 

12 H-322 Roland Brlene 

13 H-31 Robert Smlts 

14 G-26 Dirk Neukirchen 

BaD Wulffers 

Udo Schllrmann 

15 H-312 Hans van. Stekalenberq Jan-Gijsbert van Daal 

16 H-129 Peter Hcs Gert Kuipers 

17 F-194 Jean Yves Gentier 

18 H-14 Hans' Kreisel 

19 G-1636 Herst Schäfer 

Yannick Gontier 

Bert Welkers 

Kathrin Köder 

20 H-IO Louis da Rulter Guldo van Rijn 

21 H-304 Evert-J. Roskott Francols van Polanen 

22 H-319 Jan de Kock v. Leeuwen Dietert VOB 

23 H-327 Albert van Vlanen Renee Winters 

24 H-335 Rob Jaspers Lodewijk de Jonq 

25 H-339 Helmut G. Geerlint;!s M. van Brummelen 

26 H-91 Peter A. Geleedts' Ad van der Waal 

*** end of list *** 

0822 

0782 RZVG 

AHN 

0873 WVDV 

0207 DtNC 

0688 

.0872 RZVG 

0347 YCN 

0840 

0819 

0843 DEK 

0830 

0805 

0802 

0844 

5 5 PMS 

DNS 1 2 PMS 

11 11 14 11 

ON' 

PMS ONF· 
• 
2 

DNS DNS DNS 

DNF ONS 16 13 

PMS DNS 15 14 

13 ONS DNS DNS 

DNC ONe ONF DNe 

DNC DNC ONF DNe 

DNC DNe DNF DNe 

DNC DNe DNF DNe 

DNC DNe DNF DNC 

DNC DNC DNF DNC 

DNC DNC DNF DNe 

DNC DNC DNF DNe 

5 
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7 Points DSV-Pclnt VI-Pt 

194.0 

197.0 

198.0 

224.0 

224,0 

14.36 

11.97 

11.17 

7.50 

6.25 

5.00 

31.12.91 /po 

s 
Q 
VF 

0.80 
1. 01 
0.81· 

7 Points DSV-Palnt VI-Pt 

24.0 120.00) 40.40 

32.0 106.67) 39.59 

45.4 

47.0 

49.7 

55.0 

56.4 

60.0 

60.7 

6B .0 

69.0 

71.0 

74.7 

77.0 

104.. 7 

107.0 

107.('1 

118,0 

132.0 

132.0 

132.0 

132.0 

132.0 

132.0 

132.0 

132.0 

84.33) 38.78 

81.67) 37.98 

77.17) 37.17 

68.33) 36.36 

66.00 35.55 

60.00) 34.74 

58.83 33.94 

46.67) 33.13 

45.00) 32.32 

41.67) 31.51 

35.501 30.70 

31.67 29.90 

29.09 

28.28 

27.47 

26.66 

25.86 

25.05 

24.24 

23.43 

22.62 

21.82 

21.01 

20.20 
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3.3 Reeuwijk-Cup 

Results Reeuwijk-Cup 1.11.07 

Date· from to 
Organizing Club 
Pointsystem 
DSV-Ranking-List-Factor: 

02.11.91-03.11.91 
NFDO 

Number of Entries 
Number of Starters 
Number of Finished 

Nr • .91111-' Sklppec 

H-5 rrud Schaa! 

H-92 Pater Scheuten , H-330- Thlja Rutten 

H-14 Hans Kreisel 

5 G-26 Dirk Neukirchen 

• H-302 In~. Enno Kramor 

7 H-6\1 IHm Lanr;jBu!aq 

8 "-322 Roland ariene , H-!ll Pater A. Geieedts 

10 H-7 Ed van Kroun!nqen 

11 "-312 Hans van Stekelenborq 

••• end of list *.* 

Cre .... 

olympic 
1. 00 

11 
11 
11 

HaIn Dljksterhuls 

Corjan Schauten 

Thec Rutten 

Marcel Kreisel 

Ude schUrmann 

Mark van BeIMIlli 

Addaan Schmal 

Alex Breuseker 

Ad van der Waal 

LudI) Monse 

Jan W. Hc!fmann 

3.4 Eiszapfen-Regatta Silbersee 

If'CCO . Club 

0181 WVK 

0782 IUva 

0821 WVZ 

0872 RZVG 

0207 DuYC 

oaao 
aaa9 

AHN 

0844 

OBOo WVB 

1 , 5 

1 , 
, 

• 
5 5 

DNr 2 

4 

7 

oNf' 7 

DN5 , ON' 

Results Eiszapfen-Regatta Silbersee 1.11.05 

Date from to 
Organizing Club 

16.11.91-17.11.91 
KCF 

Point system 
DSV-Ranking-List-Factor: 

olympic 
1. 00 

6 
6 
6 

Number of Entries 
Number of Starters 
Number of'Finished 

Nr. SeH-I Sklpper 

1 G-91 \'lalter Greß 

2 G-1106 We1!qanq Staud , G-16 Leander Weintt. 

G-1644 Michael Freltaq 

5 G-34 Kurt Horqenröthor 

• G-1058 Pater Frey 

••• end of list .*. 

Crew 

JUrqan Greß 

ChrlBtian F1iaqe1 

Ernst Gum.binqar 

Sto!an Freltaq 

Bülent Avkiran 

\'lin!r1ed 8ayer 

3.5 Die letzten Helden 

Bericht: Christi an Schanner 

IrDeo Club 

0151 5CD 

0111 KCF/HSK 

0099 KC' 

0361 SVM 

0055 KC' 

KC' 

1 2 , 5 • 
1 2 , 1 

2 , 
5 5 

• • 

Seife 19 

31.12.91 /po 

7 PoInts 

5.7 

5.7 

14.7 

19.7 

20.0 

21.0 

23.0 

27.0 

31.0 

32.0 

3J .0 

31.12.91 /po 

7 Points 

',0 

5,7 

11.0 

13.1 

20.0 

23.4 

Die Regatta "Die letzten Helden" war als Saisonschluß in Norddeutschland ins Lehen gerufen 
worden. Am Sonntag, den 30.11.199l, um 10.30 Uhr sollte die erste von vier Wettfahrten 
stattfinden, 
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Die Anreise gestaltete sich aufgrund der letzten steilen kurvigen Abfahrt etwas problematisch. Auf 
dem Clubgelände angekommen, konnte man aufgrund des Nebels gerade noch das Wasser sehen. 
Da es unmöglich ist, das Fahrwasser der EIbe bei Nebel zu überqueren, wurde vom Veranstalter 
nach Ablauf der längst möglichen (Tide) Startverschiebung vorgeschlagen, ein Opti-Fleet-Match- . 
Race um die Dalben zu veranstalten. So konnte am Samstag doch noch gesegelt werden. 

Nach Beendigung des letzten Finallaufs segelten noch einige FD's - es hatte leicht aufgeklart - im 
Elbwasser in Begleitung der Rettungsfahrzeuge des Veranstalters. Während der Wettfahrten gab es 
Glühwein und am Abend Freibier und warmes Essen. 

Am Sonntag konnte bei leicht diesigem Wetter endlich eine FD-Regatta gestartet werden. Das 
Fahrwasser konnte ohne Probleme überquert werden. Die erste Regatta wurde bei 2-3 Windstärken 
gesegelt. In der zweiten Wettfahrt nahm der Wind bis auf eine Windstärke ab. Es ließ sich aber trotz 
Strom gut segeln und obwohl niemand gefroren hat, freute sich jeder auf die anschließende heiße 
Dusche. 

Der Veranstalter hatte eine hervorragende Organisation, denn für den Nebel - der einzige Fehler -
konnte er ja nichts. Bei der Preisverteilung wurden originelle Preise vergeben. 
Fazit: Es ist eine Veranstaltung, die sich lohnt und die sich etablieren sollte. 

3.6 Nikolaus-Regatta Tegernsee 

Results Nikolaus-Regatta Tegernsee 1.12.01 

Date from to 
Orgariizing Club 
Pointsystem 
DSV-Ranking-List-Factor: 

01.12.91-01.12.91 
YCAT 

Number of Entries 
Number of Starters 
Number of Finished 

"r. SaU-I Skippar 

G-1969 Hans KUnzlar 

2 G-111 Karl Wal" 

3 G-1121 Kurt MUller 

G-1867 Guntram SUcher 

5 OE-2 Erleh Schober 

• G-1941 Franz Xaver Kolb 

7 G-21 Pater stannsr 

G-1304 Helmut Stelner 

• 0-1858 Hans-Wol!qanq EndrBB 

10 G-11B6 Andreas Plettner 

11 G-ll!l H-ana Alt:red Kohl 

" G-15S8 Frltze 

13 G-54 Andreaa Linke 

14 G-1B10 Dleter Stalb 

15 G-1322 Klaus Riedel 

1. OE-375 Stubenböck 

17 G-101 Matthlas von Linde 

••• end of list ••• 

olympic 
1. 00 
.17 
17 
17 

Crew 

Znchrls 

Harbert Löw 

Ralph Aichar 

Dannlnqor 

Anna Schober 

Andceas Kolb 

HeimUller 

C. Schmidt 

Martlqnonl 

Slnt;ler 

Thomall Beichel 

Bichler 

Klaus Ammann 

Riedl 

Bernhard Eder 

staudlnljl'er 

Roß1ey 

3.7 Christmas Race Palamos 

Bericht: Michael Freitag 

IFOCO Club 

0300 KYC 

SGE 

0066 MRSV 

seNS 

YCZ 

0139 YCAT 

0037 SCSTS 

YCaT 

0026 SVM 

1:136 BYC 

0280 YCaT 

YCaT 

0135 SCNS 

0361 MBSC 

SCHSC 

T\IV 

0304 MRBV 

1 2 J 5 • 
1 

3 . 

4 

5 

• 
7 

• 
30 

11 

12 

13 

34 

15 

1. 

17 

31.12.91 /po 

7 ~clnta OSV-Point 

0.0 100.00 

3.0 86.96 

5.7 75.22 

, .0 65.22 

10.0 56.52) 

11.7 4.9.13 

13.0 43.48 

14.0 39.13 

15.0 34.7B 

16.0 3D .43 

17.0 26.09 

18.0 21.74 

ü.o 17.39 

20.0 13.04 

21.0 B.70 

22.0 4.35) 

23.0 

Weil die WM-Teilnehmer schon nach Neuseeland abgereist waren, mußte die Veranstaltung ohne sie 
stattfinden. 20 FD's aus immerhin sieben Nationen waren am Start. Fast die komplette englische 
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Flotte war da. Sie halten die Wettfahrten ziemlich in der Hand. Insgesamt waren ca. 300 Boote aus 
allen olympischen Klassen und mehr als 20 Nationen am Start. Das Meldegeld von Pts.15.000,­
(entspricht DM 240,-) erschien mir etwas überhöht, liegt aber im internationalen Vergleich (Hyercs 
FF 1000,-) einigermaßen im Rahmen. 
Am 26.12. war Registration Day und am 27.12. ging es dann los - oder auch nicht. Kein Wind. Den 
ganzen Tag verbrachten wir auf dem Wasser bei Mörderwelle (wegen .des Mistrals, der im Golf von 
Lion zuvor geweht hatte) und null Wind. Die meisten nahmen das Großsegel weg und kämpften 
gegen Übelkeit, Hunger und kalte Füße. 
Abends fand auf dem Clubgelände Eröffnung mit Buffet statt. Samstags wurde zunächst ein Lauf bei 
südlichem Wind gefahren. Dubiose Windverhältnisse, Motto auf dem Vorwindkurs: Wer bringt den 
Spi zum Stehen?, 90o-Drehem und neue Zielposition. 
Adrian Stead vor Stephan Schurich. Plötzlich waren wir ganz nahe an der Finn/Europ - Bahn. Also 
heizte unser Startschiff mit Volldampf auf die offene See hinaus. Der Wind hatte auf Nord gedreht 
und wehte die ganze Wettfahrt mit 2-4 Bft.. Diese Wettfahrt war o.k .. Den aus Helligkeitsgründen 
verkürzten Lauf gewann Wil Henderson vor Gebrüder Eckert. Im Sonnenuntergang dann Power­
Schlepp zum Hafen, im Dunkeln Boot abbauen. 
Wir wurden an allen Tagen glUndsätzlich von den unzähligen CIUZ Raja dcl Mar-Schlauchbooten auf 
die Bahn bzw. in den Hafen geschleppt'(jedesmal ca. fünf Seemeilen). Am Sonntag wurde eine 
Wettfahrt gesegelt (nur auf unserer Bahn). Die Startkreuz ging noch, doch dann war der Wind weg. 
Immerhin wurde der Lauf verkürzt, dennoch benötigten wir eine Stunde für den restlichen Kurs (2 
Schenkel und eine Zielkreuz). Auf der Zielkreuz wurde heftig um die vorderen Plätze gewürfelt. Es 
gewann Mike Lennon vor den Gebrüdern Heinrich und Eckert (keiner der drei war im der Shift­
Tonne unter den Top 6!). In der vorläufigen Gesamtwertung, die die endgültige bleiben sollte, führte 
nun Adrian Stead vor EckertJEckert, unter den Top 6 fünf Engländer, bester Deutscher Philip 
Nocke/Jens Kühne auf Rang sieben. 
Aber was soll der Ärger, es gab ja noch das "EI CasteIlet" , um ihn hinunterzuspülen. Dort traf man 
sich sowieso jeden Abend. Super Stimmung! Zuvor wieder ein "Buffet + Disco", allerdings war 
nach einer 3/4 Stunde keiner mehr da, war wohl auch etwas ungemütlich kalt. 
Dann aber die Schreckensrrieldung: Start am nächsten und letzten Tag (Montag) um 9.00 Uhr! Das 
bedeutete im Klartext: 2 Stunden früher aufstehen, im Dunkeln aufbauen (gefrorene 
Oberpersenning), im Morgengrauen rausfahren. Als wir bereits 100 m aus dem Hafen raus waren, 
kam uns das Startschiff entgegen: Startverschiebung, obwohl Wind war. Die anderen Bootsklassen 
hat man gleich im Hafen gelassen. Aber jetzt der Witz: Gerade an der Slipanlage angelangt, Hupton, 
AP weg, wieder rausfahren. Wohlgemerkt nur unsere Bahn (Delta). Die 470er lachten uns aus. Also 
raus so weit wie noch nie. Startversuch. Die Linie liegt parallel zur Windrichtung. Alle drüber. Bei 
den Starbooten dasselbe. Diesen Schock verkraftete derWettfahrtleiter offenbar nicht. Also wartete er 
so lange, bis der Wind ganz weg war, dann schleppten sie uns rein. Sehr komisch diese Aktion, aber 
für die meisten war die Regatta sowieso "nur Training". Kann man nur hoffen, daß nächstes Jahr 
wieder mehr FD's kommen, um dann bei besseren Windverhällnissen um die Halbmodelle zu 
segeln. 

Results Christmas-Race Palamos 2.01.00 

Date from to 
Organizing Club 
Pointsystem : 

27.12.91-01.01.92 
FEV 
olympic 

DSV-Ranking-List-Factor: 1.40 
Number of Entries 
Number of Starters 
Number of Finished 

Nr. SaH-I Sk!pper 

1 K-JSB fAdrlan stead 

2 Z-JB5 Jan Eckert 

3 K-77 'Michael Lonnon 

K-372 'Roqer Tuahlnqham 

5 K-360 ·Rtlqor Yooman , K-353 fHil Handaracn 

Crew 

22 
20 
18 

Pate Alll1m 

Plet Eckert 

Mika Rldad111-Smlth 

Nick pewell 

Rldeon Bddqo 

Andy Harrcp 

lFOCO club 

1862 

1218 .se 
0758 ese 
0764 

0742 !TCH 

0110 GFSC 

1 2 3 • 
1 7 

B 2 3 

7 5 1 

3 10 

3 11 • 
10 1 11 

5 , 7 

16.03.92 /po 

S 
Q 
VF 

0.80 
1.10 
0.88 

Points DSV-Polnt 

21.0 ( 140.00) 

22.7 ( 135.33) 

23.0 ( 134.51) 

29.7 ( 116.12) 

30.7 ( 113.37) 

33.0 ( 107.061 

VI-Pt 

44.00 

43.12 

42.24 

41.36 

40.48 

39.60 



Sette 22 

Nr. 5811-. Skippor. 

; G-1949'Phl11p Nocko 

G-15 Roland Heinrich 

9 OE-12 IStaphan Schurlch 

10 K-J *Rodney PattlsBcn 

11 K-92 *Richard Weatwocd 

Crew 

Jens KUhns 

Mart!" Heinrich 

Harkua Schneeberqer 

Jonathan Clack 

Stove Whlte 

12 

13 

14 

E-12 JUBn Lulz Paoz Gutlerre Domlnqo Sanchez 

G-152 'Hartin Fahr Hatthlas K11nqbel1 

Y-49 Mltja Koamina 

15 G-IB44 Michael Freltag 

16 G-IB98 Frank Weigelt 

17 1-7 .Albert Barenqhl 

18 G-164 Ralner Geratl 

Goran Oeklevll. 

Ste!an Freltaq 

AndrollD Achterberq 

LUD da Mlchelis 

RUdigor Schnell 

" 
20 

E-J5 

E-51 

K-J74 

Luts Zamora Revortor JODD Lu!s Cartooa 

Javlec Para 19108188 Daniol Fa Oliver 

21 Diarmld da Surgh-M11ne Richard BewarB 

22 P-99 Carloa Hadoira Paolo Faraioo 

*** end of list *** 

3.8 Neuseeländische Meisterschaft 

Iroco Club 

0386 RCR 

0051 NCM 

UYCM 

0139 

0744 LOS 

1735 

123 

12 5 

17 14 2 

D50 

11 12 9 

15 10 

16- 13 

0342 ZSV/VSAW 5 8 DNC 

PM5 JRJ 6 7 

0381 SVM 

0254 OTYC 

0377 YCU 

2250 

1692 

0695 

1858 

14 15 12 

16 PMS 

13 DNC 13 

18 17 PMS 

DNC ONC DNF 

DNC ONC ONF 

DNC DNC DNC 

DNe DNC DNC 
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5 6 i Polnta DSV-Polnt VI-Pt 

39.7 

46.0 

47.0 

50.0 

51.0 

52.7 

53.0 

53.7 

59.0 

66.0 

67.0 

76.0 

87.0 

87.0 

87.0 

87.0 

88.67 38.72 

71.37 37.84 

68.63} 36.96 

60.39) 36.08 

57.65) 35.20 

52.98) 

52.16 

50.24) 

34.32 

33.44 

32.56 

35.69 31.68 

16.47 30.80 

13.13) 29.92 

29.04 

28.16 

27.28 

Results Open NZ Championship Tauranga 1.12.04 31.12.91 /po 

Date from to 
Organizing Club 
Pointsystem 
DSV-Ranking-List-Factor: 

26.12.91-28.12.91 
NZFDCO 

Number of Entries 
Number of Starters 
Number of Finished 

Nr. 5ai1-' 5kipper 

1 0-21 JorQan 8eysen Moller 

2 US-501 J. B. Braun 

3 KZ-111 Murray Jenes 

KC-17 Frank MeLaughlln 

5 S-112 Kristar.BarQatröm 

F-245 Thiarry Barqar 

7 0-74 Albert Batzlll 

8 0-64 Markus WieD~r 

Crew 

olympic 
1. 00 

54 
53 
53 

Jena Boyasn Holler 

Andraw Goldman 

Greq Knowlas 

John Millen 

Maqnus Gravara 

Vlneent Berqar 

Patar Lang 

Warilar Rönlq 

9 1-63 Ernauto Anqalattl e/o S Plerlulql Fornelli 

10 R-363 Char1as Apthorp 

11 N-51 OIe Petter Pollen 

12 KA-33B CembalI Mylas 

13 KA-353 Niqel Abbett 

14 US-218 Karl Zleqler 

15 US-188 Allan L. Kruger 

16 N-54 Baard Saethre 

17 15-11 Joel Sala 

18 J-45 Saburo Sato 

19 1-93 Glovannl Sommarlva 

20 0-82 Anton P. Schwarz jr. 

21 H-333 Willem N. Potma 

22 US-BS Robert Evana 

23 KA-330 Llndsay Irwln 

24 KA-33 Or. Ian MeCrouuln 

25 G-52 Andreas Wlillm 

26 US-492 Paul Foerster 

27 KZ-107 Paul Seo!!ln 

28 F-197 Frederle Gul1min 

29 1-101 Luea Santel1a 

Jamall Lyne 

Knut Frostad 

Andrew perry 

RoIIS Neweombe 

Bill Park 

Pete Alar!e 

. Anders Strand 

Eldad Amlr 

lIakumitsu Yamamoto 

Agostino sornmariva 

MarkU9 Daniel 

Garard E'otma 

Mark Chrlstanusn 

Phil chadwlek 

Wllliam Flnlay 

carsten Kemmllng 

5teve Bout'dow 

Gav!n Oaqley 

Pascal Rambeau 

Flavlo Graus! 

IFOCO Club 

0607 115 

1325 

1097 RIIZYS 

RCYC 

1854 GK55 

123 

117115 

• 7 7 

20 16 3 

14 3 14 10 

17 11 

0678 CY\'M 12 15 5 

0107 WYC 2 21 26 

0161 YCA/8YC 16 15 8 

106l SVGOF 

0704 RYC 

1147 MSF 

041S 

1536 

lS0S 

T'C 

0956 SY/IYA 

107a JYA 

1033 CNAM 

0044 ASe 

0845 KWS 

1338 MYC 

0406 MY 

Olli4 OYC 

1460 RCYC 

1096 

CNBPE' 

0997 CNM 

17 19 20 

30 13 11 

3 10 25 22. 

24 17 14 

19 11 13 25 

10 22 9 30 

28 24 19 

15 14 20 29 

ONF 5 13 

34 12 22 16 

5 5 ONF 23 

13 26 30 17 

21 1 ONF 27 

37 20 32 12 

18 29 23 31 

22 30 27 2B 

ONF DNF 9 

ONF ONF 10 1 

27 25 29 33 

23 21 16 ONF 

7 ONF DNF 3 

5 

S 
Q 
VF 

1. 00 
1. 39 
1. 39 

7 Polnta DSV-Polnt VI-Pt 

51.0 100.00) 69.50 

51.7 99.62) 68.19 

56.7 

61. 7 

62.0 

63.0 

65.0 

6B.7 

77.0 

BO.O 

80.7 

S1.O 

92.0 

95.0 

100,7 

102.0 

105.0 

108.0 

110,0 

110.0 

121,0 

125.0 

125.0 

131.0 

137.0 

138.0 

13B .0 

139.0 

140.7 

96.92) 66.88 

94.22) 65.57 

94.0S} 64.25 

93.51) 62.94 

92.43 61.63 

90.43 60.32 

85.95) 59.01 

B4.32) 57.70 

S3.95) 56.39 

S3.78) 55.0B 

77.84) 53.76 

76.22) 52.45 

73.14) Sl,14 

72.43) 49.S3 

70.B1) 4B.52 

69.19) 47.21 

68.11) 4S.90 

68.11 44.58 

62.16) 43.27 

60.00) 41.96 

60.00) 40.6S 

56.76) 39.34 

53.51 38.03 

52.97) 36.72 

52.97) 35.41 

52.43) 34.09 

S1.S1) 32.7B 
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Nr. 511.11-' Sklppar 

30 5-106 Mats Nyberq 

31 US-I06 Adam L. Warblow 

32 E-70 Lül5 Doreste 

JJ IR-1: John Lavery 

34 HA-lI Stuart Edqar 

35 F-195 HUqUBB Destremau 

36 KZ-IOS .Paul Francls 

37 KA-JJ9 Gary Camero" 

JB KZ-ID9 Ja!! Scott 

Crew 

Johann LIndall 

Davld Shelten 

Damln90 Manrlque 

DlI.vld O'Belsn 

Rodncy Haqabols 

Sabastlen Dostramau 

Stove Champion 

Pate da Lanqe 

Dallas Bennett 

39 H-86 Sarqa Kats Jaroan Hardarwljk 

40 KA-342 Ian Andersen Mike Huqheo 

41 J-46 Hidee TaY3ma; Parkhlli Robert Chubb 

42 KZ-Ilo Lawrance McKlnstry Gary Jacklson 

43 1-16 Franccsco Cruclanl Mlchele Marlottl 

44 KH-11 Siman E1llo Sven Mekel 

45 KZ-103 Wayna Morqan 

46 KZ-10o Mliton A. Pope 

47 G-4o Bernd Schreiber 

48 KA-333 Craiq Ginnlvan 

49 KZ-9B Nlck Jamas 
50 KZ-B Lanea Sllqht 

51 KZ-Bo Allatalr Camp bell 

52 KZ-62 Heoth Morrls 

53 OE-21 Or. Gustav Kuhn 

54 KA-337 Norman Rydqe 

*** end of list *** 

Basli Crauchar 

Grant Roeh!ort 

Tarsten Bahr 

Mark Teasdale 

Cllve Lane 

Shaun Otway 

Malcolm Camp bell 

Graeme Morrls 

Bernhard Mann 

OouQlas Harris 

3.9 Weltmeisterschaft Neuseeland 

Bericht: Werner Koenig 

Hoffnungsvoll flogen wir alle nach Neuseeland. 

IrDce Club 

1179 MSS 

1412 L'tC 

1652 RCNGC 

0770 NYC 

RG'tC 

0683 YCT 

1104 TM 

1095 

0881 

1077 

1103 

0747 

1088 

VCT 

1100 KBC 

0111 VSAW 

1085 

1120 

1115 

0534 UYCM 

123 

26 9 28 DNF 

33· 34 19 35 

DNF DNF 12 6 

41 18 36 34 

29 23 24 DNF 

4 DNF ONF 21 

38 37 34 24 

32 38 31 32 

36 28 26 DNF 

ONF DNF 18 18 

31 36 41 39 

39 32 33 44 

42 35 35 37 

25 31 ONF 40 

43 33 40 38 

35 41 37 41 

44 40 38 43 

ONF 27 ONF 36 

40 39 39 ONF 

45 43 44 45 

47 44 42 47 

46 42 46 46 

48 45 45 ONF 

ONF ONF 43 42 

ONe ONe ONe DNe 

5 

Seile 23 

7 Points DSV-point VI-Pt 

142.0 

145.0 

151.7 

153.0 

155.0 

157.0 

157.0 

157.0 

169.0 

170.0 

171.0 

172.0 

173.0 

175.0 

178.0 

178.0 

189.0 

197.0 

197.0 

SO.81) 31.47 

49.19) 30.16 

45.57) 2B.85 

44.86) 27.54 

43.78) 26.23 

42.70) 24.92 

42.7Q) 23.60 

42.701 22.29 

36.22) 20.95 

35.6B) 19.67 

35.14) 1B.36 

34.59) 17.05 

34.05) 15.74 

32.97) 14.42 

J1.JS) 13.11 

J1.JS) 11.80-

25.41) 10.49 

21.08 9.1B 

21.08) 7.87 

201.0 18.92) 6.56 

204.0 17.30) 5.25 

204.0 17.30) 3.93 

217.0 10.27) 2.62 

219.0 

244.0 

9.19) 1.31 

Nicht nur, weil nur wenige dort gewesen waren und man viel Schönes gehört hatte, nein, es sollte 
doch auch besser organisiert und schöneres Wetter als bei der EM in England sein. 

Leider ging ein Container mit 7 Schiffen auf dem Weg nach Tauranga verloren; schade für Kai 
Adolph und die vier Österreicher, denn ihnen ist einiges entgangen. 

Neuseelandund die WM waren nicht nur wegen der guten deutschen Gesamtleistung, sondern vor 
allem wegen der außerordentlichen Gastfreundschaft eine Reise werL 
Die Bay of Plenty, an der die Maoris das erste Mal Neuseeland betraten, stellte mit Tauranga den 
zweitgrößten kommerziellen Hafen und mit Mount Munganui ein großes Feriendorado für 
Wellenreiter und alle anderen Kiwis. 

Als wir am 14. Dezember ankamen, war im Club noch nicht viellos. Aber ein Mann war schon da, 
um Schiffe abzuholen. Kurzum, alles wurde geregelt. 
Beim ersten Training erwartete uns, wie dann so oft, strahlender Sonnenschein bei mäßigen 
Wassertemperaturen um die 180 C. Die Sonne war allerdings nur mit 3x Eincremen und 
Sonnenschutzfaktor nicht unter 20 zu ertragen. 

Was sonst leicht ist, nämlich auszulaufen, wurde zur tägliche Probe der seglerischen Fähigkeiten. 
Wenn die Strömung im großen von Insel und Hafen eingerahmten Becken gegen uns stand, dauerte 
es im Motorbootschlepp trotzdem bis zu einer Stunde zur Bahn. Die ganz Schlauen probierten es an 
den ersten Tagen auch quer über die Untieren. Der nächste Bootsbauer, munkelte man, mußte noch 
nie so viele Ruderblätter reparieren. 
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Weluneisterschajt 

Wie erlebten eine sehr eindrucksvolle Eröffnungsfeier mit den Ureinwohnern Neuseelands, den 
Maoris. Der Häuptling und die Stammesältesten der Bay of Plenty gaben uns ihren Segen und 

beschworen die Elemente Wasser, Erde und Wind und die dazugehörigen GÖller, uns gnädig zu sein. 
Ein Chor von jungen Maori-Kriegern und dazugehörigen Bräuten sang Lieder in Stammessprache 
und die ganze Aufführung war sehr ergreifend. Am Schluß durften wir alle noch einmal mit dem 
Häuptling und den Ältesten Nase rubbeln, wobei wir noch einmal gesegnet wurden. 

Ja, und dann war da noch der Sylvesterabend und die anderen Nächte, in denen die Segler ihrem Ruf 
gerecht wurden und oft die Letzten in den Lokalen waren. . 
Kurzum, wir halten eine Superzeit und freuten uns auf die WM. Was man bei einer Veranstaltung 
dieser Größe alles falsch machen kann, hallen wir ja sehr eindrucksvoll in England erlebt. Wie gut so 
etwas funktionieren kann, das sah man in Neuseeland. 

Die Vermessung war die schnellste und genaueste, an die ich mich erinnern kann. Wenige 
Vermesser, die aber waren echte Profis, denen man nichts erzählen konnte. I 195 mußte sogar 5 kg in 
sein Boot einbauen. Die ganze Betreuung war perfekt. Die Ehefrauen und Töchter der Clubmitglieder 
bemühten sich aufopfernd um uns, das wohl beste Frühstück in Tauranga, endlich trinkbarer Kaffee, 
eine Bierbar im Freien und ein großes Clubrestaurant für Apres Sail, an alles war gedacht. Sogar eine 
Bank und eine Drogerie waren während der WM im Club vorhanden. 

1. Wettfahrt 

Willi Ul1d Carsten waren auf Platz vier gut dabei, MarcuslWerner und Alba/Peter holten noch auf der 
Zielkreuz auf.Es gewinnt überraschend KZ 107 Scoffin/Dagley, Großschotmann auf dem Kiwi­
Cupper - Jones/Knowles auf Platz 2 und der Europameister Santella/Grassi auf dem Drillen. 

2. Wettfahrt 

Ein deutscher Sieg mit Willi und Carsten! Bis zur Hälfte der Zielkreuz führen bei leichten Winden 
der Kanadier Me LaughinIMillen 
KC 17, bis der Wind 40° rechts dreht. Willi rutscht auf eins, Marcus auf drei, Alba rellet sich auf den 
12. Platz, DorrerlBrochier belegen den 17. Platz. 

3. Wettfahrt 

Bei 2-3 Beaufort gewinnt KZ 111 Jones/Knowles überlegen. US 494 fährt mit dem drillen Platz das 
erste Mal nach vorne. Nach Kompaß war rechts bevorzugt, aber vielleicht die Strömung oder die 
Landnähe lassen die Schiffe von links vorn liegen. Toni wird Zweiter, Willi Sechster, Marcus 
Neunter und Alba 17 .. 

4. Wettfahrt 

Bei Winden von 3-4 auf der Startkreuz beginnt der Siegeszug der Bergers. Anfangs geht es wieder 
über links, bis kurz vor der Boje der rechte Teil des Feldes losfährt. Thierry schafft noch den 
Absprung vor dem Feld und gewinnt, Sommariva fährt mit einem Zweiten das einzige Mal nach 
vorne. Die ersten 10 sind nach der Wettfahrt eng zusammen. WiIIi leistet sich einen Ausrutscher, 
Marcus verliert 12 Schiffe auf der Vorwindstrecke, wird 17. und hat damit fast schon die Chancen 
auf eine Top 5-Plazierung,.vergeben. 

5. Wettfahrt 

Der zweite Sieg der Bergers nach souveräner Startkreuz. KZ 111 meldete sich mit 2 zurück, US 492 
FoersterlBourdow und E 70 Doreste/Manrique festigen ihren Titelanspruch. Williund Carsten 
verlieren mireinem 28. die Titelchancen, Alba wird mit einem Verzweiflungsschlag noch Fünfter. 
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6 Wettfahrt 

Bei hoher Welle und das erste Mal mehr Wind übernimmt Foerster/Bourdow die Führung nach der 
Startkreuz und bleibt zum Ende Erster. Den Bergers geht an zweiter Stelle der Großbaum kaputt und 
sie verlieren so zum dritten Mal in Folge die TileJchancen. Doreste bleibt dran und auch Willi hat mit 
dem 11. Platz wieder eine Chance auf den dritten Gesamtrang. Marcus/Werner werden nach kata­
strophaler Vorwind 16., Alba/Peter 24 .. 
Die Leistungsdichte der ersten 20 ist so dicht, daß ein kleiner Dreher das Aus für eine Top 10-
Plazierung bedeuten kann. 

7. Wettfahrt 

Jetzt gings noch einmal um die Wurst. Alles war möglich! Nach zwei Stunden nervenaufreibendem 
Warten auf See endlich der Start. Nach den ersten Dreiec)< KZ 111 auf 1, US 492 auf 2, Marcus und 
Wemer auf 3. Willi und Alba leider ganz weit hinten. Doch auf einmal ist es aus mit der Seebrise, die 
vordere Hälfte dümpelt auf der Kreuz, die andere auf Raumschot, bis der Wind wieder ejnsetzte, 
allerdings die erste halbe Stunde nur ganz links auf der Bahn und um 1000 gedreht. 
US 501, noch auf dem ersten Dreieck 44., gewinnt: Von den ursprünglich ersten Sieben ist keiner 
vom, KZ 111 wird grade noch um den 65 .. Marcus und Wemer haben in diesem Rennen die 
Chancen auf Platz fünf, WiJli und Carsten auf Platz drei verloren. Foerster wird Weltmeister, Berger 
zum dritten Mal mit Pech Zweiter. 

Fazit 

NZ war wirklich eine Reise wert. 
Nicht nur die WM war top organisiert, die Leute waren einfach supernett und hilfsbereit, das Leben 
günstig und die jungen Mädchen halfen uns, das Heimweh zU vergessen, so daß auch mit schlechter 
Plazierung alle eine wunderbare Zeit hatten. 

Viele sind noch weitergereist und alle haben bestimmt noch vieles mehr zu erzählen. 

Results World Championship Tauranga 1.12.03 31.12.91 /po 

Date from to 29.12.91-08.01.92 S 1.10 
Organizing Club NZFDCO Q 1. 47 
pointsystem olympic VF 1. 62 
DSV-Ranking-List-Factor: 1. 60 
Number of Entries 67 
Number of starters 66 
Number of Finished 66 

Nr, Sail-f Sklppor Crew U'DCO Club 1 , 3 • 7 Points DSV-Palnt VI-Pt 

1 U5-492 faul Foaratar Stove Bcurdow 1460 RCYC 11 Hil- J 1 11 61.7 ( 160.00) BO.85 
F-245 Thlarry Barqar Vlncant Berger 0678 eYVM 13 11 • 1 13 ,,- 65.0 ( 158.57) 79.63 

3 E-70 Lu1s Docll.IIte Domlnqc Manrlqua 1652 RCNGC " 7 3 3 ,,- 79.4 I 152,35) 78.40 
G-52 Androas Wlll!m Carsten Kemmlln9 0164 aye 1 , lB I!B.. 10 16 81.7 151.36 77.18 

• 1-101 Luca santalla Flavl0 GraBS! 0997 e ... 3 10 10 • 13 11 .HP 81.7 ( 151.36) 75.95 , 0-21 Joroen Soysen Moller Jena Soysen Maller 0507 H' • , 
" 17 U"2 17 B3.0 ( 150.BO) 74..73 

7 H-333 Wlliam N. Potma. Garard Potma 084.5 KWS 10 • i!i-- 6 10 14 12 91.7 ( 147.04.) 73.50 
G-64 Markus Wlesar Werner Konio 0161 YCA/SYC , , 20 , 16 0.- 95.4. 145.4.4 72.28 , KZ-111 Hurray Jonaa Greq Knllwles' 1097 RHZYs , 20 1 " , 23 ,,- 96.0 ( 145.18) 71.05 

10 US-501 J. B. Braun Andrew Goldman 1325 22 28 12 , PHi 1 97.0 ( 144.75) 69.83 
11 G-74 Albart Batzlll Peter Lanq 0107 WYe 7 12 17 • • 24 U- 104.0 141.72 68.60 
12 G-B2 Antlln P. Schwarz jr. Markus Danlei 0044 Ase 20 " 

, 12 ,. , i!i!- 104.7 141.4.2 67.3B 
13 US-21B Karl Zhq1er Bill Park 1536 40- 4. 32 11 21 , 107.0 ( 14.0.43) 66.15 
14 KC-17 Frank HcLauqhlln John Hlllen RCYC 16 , i!!I- 11 22 • ,. 117.7 ( 135.80) 64.93 ,. N-51 OIe Petter Pollen Knut FrDstad 1147 MSF 14 21 22 2D 12 6i1 .. 133.0 ( 129.19) 63.70 
16 S-112 Krlstar Berqström Maqnus GravarQ 1854 GI<SS , PHli 20 23 ,. ,. • 136.7 ( 127.59) 62.48 
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11 K-363 CharloD Apthorp 

18 H-B6 Ser~e Kats 

19 r5-11 JOBl Sela 

20 F-19, Frederlc Gullmln 

21 US-BS Rcbert EVllns 

James Lyne 

JorDon Hacderwljk 

Eldad Amir 

Pascal RambellU 

Hark Chrlstenson 

22 1-63 Erneute An~BIB~tl e/o s Plorlulql Farnelll 

23 1-93 Glavsnn! Sommarlva 

24 5-106 Hats Nyberq 

25 G-202 Jorn Borow!lkl 

26 US-188 Allen L. Kruger 

27 F-195 HUgUBS Destremau 

28 G-45 Michael Dorrer 

29 KA-J53 Nigel Abbett 

3D KA-li Stuart Edqar 

31 G-22 Eddy Elch 

32 US-I06 Adam L. Herblow 

33 J-45 Saburo Sata 

34 KA-JJS LlndBay lew!n 

35 KA-338 Comboll Mylos 

36 KA-J3 Oe. Ian Meeraas!n 

37 KZ-lOS Paul Feane1s 

38 K-369 ChrlB Max!leld 

39 KH-II siman SIlls 

40 KZ-109 Je!! Seott 

41 IR-l2 John Lavery 

42 N-54 Baard SBothre 

43 KA-JJ7 Norman Rydqe 

44 KA-}39 Gary Camecon 

45 1-15 Francoseo Crueiani 

Aqentine sommariva 

Johann Lindall 

Matthlan Kroh 

Peta Alarie 

Scbastien Destremau 

Hannes Brochler 

RoIIS Newcambe 

Rodney Haqabals 

Hax rrledrlch 

David Shelten 

Hakumltsu Yamameto 

Phll Chadwick 

Andrew Perry 

Wll11am r Inlay 

Steve Champien 

Adam Bewern 

Sven Mekol 

Dallan Bllnnett 

David O'Brien 

Andern Strand 

Oeuqlan Harrin 

Peto da Lanqa 

Mlchela Marletti 

45 SA-1 Robert WIlcex Grant Oavldqe-Pltts 

41 J-45 Hideo Tayama; Park hilI Robert Chubb 

4a KZ-I10 Lawrence MCKlnstry Gary Jackll1en 

49 G-40 Bernd Schreiber 

50 KZ-I01 Faul Sco!!in 

51 KA-J42 IBn Anderllon 

52 KZ-IOJ Wayne MorqBn 

53 OE-21 Or. GUstBV Huhn 

54 HZ-Iol Hirn HBrrln 

55 Kz-I06 Mark Winters 

56 SA-269 NlQel Trevarthen 

57 KA-333 CrBIq Glnnivan 

SB KZ-100 Milton A. Pope 

59 KZ-104 AllstBlr Seott 

60 KZ-102 RBlph Urwin 

51 KZ-62 Heath Merris 

52 KZ-9a Nick Jarnes 

63 KZ-B Lance SllQht 

64 KZ-BO Alistalr Carnpbell-

55 KZ-75 Andrew McKee 

66 KZ-77 Pet er Shaw 

67 KA-357 Bill Fene1en 

*** end of list *** 

Tornten Bahr 

Gavln Daqley 

Mike Huqhes 

Badl cr~ucher 
Bernhard Mann 

Ken Urqhart 

Celin Broean 

Robert Samways 

Mark Teasdale 

Grant Roeh!crt 

G. Beaumont 

Michael Gala 

Graemo Marrin 

Clive Lane 

Shaun Otway 

Maleolm Campbell 

Oaryl Way 

Nick Channen 

Lalth Stewart 

3.10 Ski-Yachting Cannes 

0704 RYC 

OBBI 

0956 Sy/nA 

CNBPP 

133B M'iC 

1061 SVGor 

1013 CNI\M 

1179 MSS 

0620 SCER 

1508 

06B3 YCT 

0076 NYCE 

0415 

RGYC 

0195 WYe 

1472 LYC 

107B JYA 

0406 RSY 

1104 TAK 

0754 

0747 

1095 

0770 NYC 

rye 

1077 

1103 

ver 

0111 VSAW 

1096 

1098 

0534 UYCM 

1105 

1100 KBC 

10B7 

1090 

lOBS 

1120 

1115 
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~i~ 27 IB 15 14 18 137.0 127.46) 61.25 

30 13 14 21 18 7 a:jl~ 139.0 126.60) 60.03 

39 oU" 7 7 23 21 141.0 125.74) 59.90 

24 15 13 iiS- 19 27 142.0 125.30) 57.58 

17 31 11 410- 21 33 3 148.7 122.41) 56.35 

iiB- 16 22 16 27 26 151.0 121.42) 55.13 

14 29 48- 3 16 28 33 155.7 119.38) 53.90 

19 33 25 iii~ 7 5 35 159.0 117.96) 52.69 

23 25 36 10 12 19 BHP 161.0 117.09 51.45 

IB 22 23 14 26 iiB- 31 170.0 113.21) 50.23 

28 9 16 46~ 35 27 20 171.0 (112.77) 49.00 

25 17 35 19 PHB 35 10 177.0 110.1B 47.79 

21 24 24 27 40 PHB 7 179.0 109.32) 46.55 

27 30 31 illi .. 17 15 29 195.0 106.72) 45.33 

15 18 34 28 24 3D 48~ 185.0 106.72 44.10 

38 48~ 30 26 34 22 5 190.0 104.56) 42.88 

34 41 13 36 SB- 44 212.0 

46- 35 40 25 41 20 24 221.0 

42 21 28 24 30 40 .6~ 221.0 

37 PHB 38 31 32 38 14 226.0 

.4- 42 39 37 42 17 15 228.0 

31 34 19 33 45 31 6i- 229.0 

33 45 45 4:j1- 37 36 6 237.7 

49- 40 43 42 39 29 13 242.0 

36 PHB 26 40 33 42 30 243.0 

410- 36 32 34 31 37 38 244.0 

35 47 4i- 43 16 34 9 250.0 

43 39 44 30 38 4i- 36 266.0 

12 26 37 oNr 29 BHP 60 268.0 

6~- 32 50 44 47 43 19 271.0 

47 37 46 3B 48~ 45 23 272.0 

49 43 33 46. 69~ 39 42 287.0 

46 49 49 49- 44 44 32 299.0 

1 39 51 51 ONS DHS 9H8 306.0 

5Q- 51 49 48 49 41 34 308.0 

56- 46 52 50 43 48 47 322.0 

58 BHP 57 55 55 46 39 346.0 

52 53 6i~ 56 51 55·45 348.0 

50 44 56 6i~ 58 56 49 349.0 

60 50 60~ 58 52 51 43 350.0 

57 55 55 53 69~ 49 50 355.0 

69~ 58 54 54 56 50 4B 356.0 

54 57 53 52 54 9HP 52 358.0 

55 59 58 59 57 53 BHP 377.0 

63 54 61 57 53 54 BHP 378.0 

61 52 62 ONS BHa 57 57 393.0 

62 56 64 60 61 BHP 54 393.0 

64 60 65- 61 63 58 61 403.0 

65 61 66- 63 60 59 59 403.0 

6fi~ 62 63 64 62 60 58 405.0 

ONC DNC eHe OHC OHC ONC DH8 444.0 

95.06) 41.65 

91.17) 40.43 

91.17) 39.20 

B9.01) 37.98 

88.14) 36.75 

87.7i) 35.53 

83.9,5) 34.30 

82.10) 33.08 

Bl.66) 31.85 

Bl.23) 30.63 

79.64) 29.40 

'71.73) 28.19 

70.B6) 26.95 

69.51) 25.73 

69.13) 24.50 

62.65) 23.28 

57.47 22.05 

54.44) 20.B3 

53.58) 19.60 

47.53) IB .38 

37.16) 17.15 

36.29) 15.93 

35.B6) 14.70 

35.43) 13.4B 

33.27) 12.25 

32.B4) 11.03 

31.97) 

23.76) 

23.33) 

16.85) 

16.85) 

9.BO 

8.58 

7.35 

6.13 

4.90 

12.53). 3.6B 

12.53) 2.45 

11.67) 1.23 

Results Ski-Yachting Cannes 2.02.01 01. 04 . 92 /po 

Date from to 
Organizing Club 
Point system 
DSV-Ranking-List-Factor: 
Nurnber of Entrles . 
Nurnber of·Starters 
Nurnber of Finished 

02.02.92-08;02.92 
YCDC 
olympic 
1. 30 

22 
21 
21 

S 
Q 
VF 

0.80 
1.30 
1. 04 
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Nr. 5011-1 Sklppor 

1 K-J5B 'Adrian Staad 

2 OE-lZ fStophan Schurich 

J E-70 fLuis Deroste 

F-l tThlorry Borqor 

5 K-J72 'Rager Tuohlngham 

1-101 ILuCA Santolla 

7 G-82 'Anten P. Schwor~ jr. 

G-52 fAndrOIl.B Willim 

9 K~71 'Michaol Lennon 

10 M-71 Betond Litkoy 

11 5L-49 Mit ja Kosmlna 

12 M-11 Tamas Kelemsn 

Crew 

Pate Allam 

Markua Schnoobergor 

Domlngo HanrlquB 

Vlncant Borqor 

NIck powoll 

Flavlo Grsau! 

H4rkuB oanl01 

carston Kemm11nq 

Mika Rldsdlll-Smith 

Karoly Vo'tor 

Coran Saale 

Pater Tlmar 

13 1-63 'Ernouto Angolottl eiD 5 E'lerlulql Farnel!! 

14 F-24S Frodorlc Guilmln 

15 PZ-l tAndrzoj Iwlnskl 

16 I-I Davldo Bactolotto 

17 H-l1 Tamas Pamucz 

18 K-J53 'Wil Hondocßon 

19 IR-B 'Davld Wllkins 

PaGeal Ramboau 

Henryk Blas%ka 

Massime Bertelotte 

Tamas Semeoyl 

Andy Harrep 

Peter Kennody 

20 F-19 Phllippo Lecarpentier Franceis Seru~ier 

21 M-7 Nerbort Schemer 

22 G-184 'Erich Hirt 

*** end of list *** 

Feronc Kis S~elqyemi 

Christeph Haoenmoyar 

3.11 Midwinters, Fort Lauderdale 

Seite 27 

!FDCO Club 1 2 J 5 6 1 Pelnta DSV-Polnt VI-Pt 

1862 

UYeH 
1652 RCNGC 

0678 CYVM 

0764 

0997 CNM 

0044 ASC 

0164 OYC 

0758 CSC 

0913 AIS 

JKJ 

0920 AMEO 

1061 5VCOF 

CNBPP 

i-- 3 1 5 5 

1 1 12 PM9 

579-.. 1 

3 14 ti- 3 1 

10 u- 7 2 

t.- 12 2 2 7 

4 6 10 8NB 3 

:r~ .. 5 4 

2 11 7 9 PMe .. - • 16 

13 17 3 PMe 15 

15 4 13 15 8HB 

105PMS 8NB 

13 10 

1160 AZS/AZK 7 19 t9- 8 13 

1049 VCN 

0915 BO 

0710 GFSC 

0743 M5C 

EOVOC 

BKV 

0314 BYC 

9 :ra- 16 11 11 

16 14 tiMe 14 

11 15 20 10 8HB 

iS- 13 18 14 12 

21 21 ~t- 12 

19 20 15 -PMS 17 

ONC DNC DNC DHC 8NB 

25.7 130.00) 52.00 

29.7 123.68) 50.96 

31,0 121.63) 49.92 

31.4 121.00) 48.88 

35.0 115.31) 47.84 

37.0 112.15) 46.80 

41.4 105.20 45.76 

43.7 101.57 44.72 

48.0 94.78) 43.68 

56.7 

68.7 

·69.0 

69.0 

70.0 

71.0 

7l.O 

76.0 

80.0 

81.0 

87.0 

81.03) 42.64 

62.08) 41.60 

61.60) 40.56 

61.60) 39.52 

60.02) 38.48 

58.44) 37.44 

58.44) 36.40 

50.55) 35.36 

44.23) 34.32 

42.65) 33.28 

33.17) 32.24 

95.0 ( 20.53) 31.20 

116.0 

Results Midwinters, Fort Lauderdale 2.02.04 16.03.92 /po 

0.70 
1.14 
0.80 

Date from to 
Organizing Club 
Pointsystem 
DSV-Ranking-List-Factor: 

13.02.92-16.02.92 
USFDCO 

S 
Q 
VF 

Nurnber of Entries 
Nurnber of Starters 
Nurnber of Finished 

Nr. 5ail·' 5kipper 

1 RC-17 'Frank HcLaughl1n 

2 US-501 'J. B. Braun 

3 C-64 'Markus Hieser 

US-492 'Paul Feerster 

5 KC-297 5tuart Bruce 

US-188 'Al1an L. Kruqer 

7 KC-302 Red Oavies 

U5-488 Jay Celisen 

9 US-218 Karl Zleqler 

10 05-106 Adam L •. Herblew 

11 K-369 Chrls Maxlield 

12 U5-85 Rebart Evans 

13 U5-410 Henry OUnleavy 

14 5-112 'Krister Berqstrdm 

15 KC-301 Mark HcCrindle 

*** end of list *** 

Crew 

olympic 
1.25 

15 
15 
15 

Jehn Millen 

Androw Celdman 

Herner KOnlq 

Steve Bcurdew 

Mike Welfs 

Pete Alarle 

Rabert Palt er 

Mark Gelisen 

B111 Park 

Oavld Shetten 

Adam Beweru 

Mark Chrlstensen 

Je Thempsen 

Maqnus Gravare 

Chris Weedal1 

!FDCO Club 

RC'tC 

1325 

1 2 5 6 7 peints OSV-Peint VI-Pt 

216--3315 

18U-22S1 

24.4 125.00) 39.90 

30.0 118.11) 39.10 

0161 'tCA/SYC 5 Ii-- 4 

1 1 

45.0 

45.4 

53.4 

5B.1 

99.66 38.30 

99.16) 37.51 

119.32) 36.71 

83.54) 35.91 

1460 RC'tC 6 9-- 6 

2 J 0596 PC'! 9 :re- 5 

1508 

1536 

1472 L'tC 

0754 

1338 M'tC 

1854 Gttss 

J J 5 

tt- 9 1 9 9 

722DH913 

577 

11 10 tao. 7 6 

3 64.7 

14 11 75.0 

:ra.. 78.0 

6 7 82.4 

12 ili- 11 7 12 10 96.0 

12 11 11 10 11 7 ti- 98.0 

10 13 3 

DNS ONS 9 

ONS 15 15 BNP 104.7 

SNP 10 10 106.0 

13 14 14 12 14 13 üNP 116.0 

75.42) 

62.75) 

59.06) 

53.64) 

35.11 

34.31 

33.52 

32.72 

36.91) 31.92 

34.45) 31.12 

26.211 30.32 

24.611 29.53 

12.30) 28.73 
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3.12 Genoa Week 

Results Genaa Week 2.03.01 

Date fram ta 
Organizing Club 
Paintsystem 
DSV-Ranking-List-Factar: 

02.03.92-07.03.92 
YCI 

Number af Entries 
Number af Starters 
Number af Finished 

Nr. Sall-f ~klpper 

1 H-B6 'Sarqa Kats 

E-70 'Lu1s Dereste 

3 F-1 'Thiarry Berqer 

4 K-363 ,ch~rle~ Aptherp 

5 G-82 'Anten P. Schwarz jr. 

H-333 'Wi11ern N. Patma 

7 1-101 'Luca Santella 

1-93 'G1avanni Sommariva 

9 OE-12 'Stephan Schurich 

10 S-106 'Mata Nyberq 

11 F-1!I7 Frederic Gul1m.1n 

12 M-77 Botond L1tkey 

13 5L-49 Mltja Kosrn1n~ 

14 H-11 Tamas Pomucz 

15 PZ-1 IAndrzej Iw1noki 

16 G-1949'Ph111p Nocke 

17 I-I Davide Borta1etto 

18 G-184 IErich Hirt 

Crew 

alympic 
1.30 

33 
31 
31 

Jaroon Harderwljk 

Oomlnqo HAnrlque 

Vlncent Berqer 

James Lyne 

HArkus Daniel 

Gerard Potma 

Flavlo Grausl 

AqoBtlno sommariva 

Markus Schneeberqer 

Johann Llndell 

Pascal flambeau 

Karoly Vßzer 

Goran Soslc 

Tamaa Somoqyl 

Henryk Blaszka 

Jens KUhne 

HaBSimO Bortoletto 

Chrlatoph HBqenmeyer 

19 F-l!l Philippe LecBrpentlec Fcancola Seruzler 

20 eR-51 Sojan Gceqo e/o YC GALE SebBstijBn Mlknlc 

21 F-195 'Huqueo Destremau 

22' YU-10 Marin Luvrovic 

23 G-64 IMarkus W1eser 

IBa~rd saethre 

SebBstlen DestramBu 

Rajko Kujunndic 

Werner König 

Anders Strand " 25 

N-S4 

1-63 

H-7 

fErnoBtc Anqa!atti e/o S Plerlulqi Fcrnelll 

" Ncrbert Sc:hcmor 

27 H-71 Tamll.a Ke1ernen 

28 G-111 Ewald Köstler 

29 KH-11 Jullan Pearson 

30 P-99 Car10s Madeira 

31 G-94 'Percy Bonqers 

32 G-26 Dirk Neukirchen 

33 SR-29 Konstantin Emts1enko 

*** end af list *** 

Ferenc Kis Szolqyemi 

Pater Tlmar 

Andreaa Achterberq 

Simen Ell1s 

Paalo Paralao 

Mark Dluktnann 

Ude SchUrmann 

Dimltri Irmolonko 

3.13 Preolympic Roma SaH Week 

IE'DCO Club 

0881 

1652 ReNGe 

0678 CY'VM 

0704 RYC 

0044. Ase 

0845 KWS 

0997 CNM 

1033 CNAM 

UYCH 

1179 MSS 

CNBPP 

0913 AIS 

1 2 J 

3 10 1 

2 2 16 

1 J 20 

10 9 2 

6 1 17 

785 

12 6 
5 18 3 

13 5 9 

19 8 

9 7 15 

11 11 7 

JKJ 14 15 12 

0915 BO 19 13 10 

1160 AZS/AZK 11 14 24 

0386 BeB 

laU veN 
0314 BYC 

EDVDC 

1619 1RG 

0683 YCT 

8 24 19 

23 12 18 

20 21 14 

15 20 21 

22 DHC 6" 

16 16 DNC 

30 26 11 

0161 YCA/aYC DNC 4 DHC 

T'C 

1061 SVGDF 

BKV 

0920 AMED 

0317 BYC 

1858 

0331 ase 
0207 DUY'C 

B'C 

25 DHC 13 

21 17 DNC 

26 23 26 

27 21 22 

28 28 23 

29 25 25 

24 22 DNC 

18 DNC DNC 

DNC DNC DNC 

ONC DNC DNC 

5 , 

Results P·realympic Rama Sail Week 2.03.04 

Date fr am ta 
Organizing Club 
Paintsystem 
DSV-Ranking-List-Factar: 
Number af Entries 
Number af Starters 
Number af Finished 

17.03.92-22.03.92 
FIV 
alympic 
1.20 

61 
60 
60 

Elyjng Report 1'92 

01.04..92 /pa 

S 
Q 
VF 

0.90 
1. 49 
1. 34 

poInts OSV-Polnt VI-Pt 

21.7 lJD.DOI 67.05 

28.0 120.83) 65.71 

31.7 115.44) 64.37 

34.0 112.091 63,03 

34.7 111.0B 61.69 

37.0 107.73) 60.35 

37.7 106.71) 59.00 

39.7 103.80) 57.66 

44.0 97.54) 56.32 

47.0 93.17) 54.98 

49.0 

53.0 

59.0 

60.0 

67.0 

69.0 

71.0 

73.0 

74.0 

19.7 

84.0 

85.0 

88.0 

90.0 

90.0 

93.0 

94.0 

97.0 

97.0 

!lB .0 

104.0 

120.0 

120.0 

90.26) 53.64 

'84.43) 52.30 

75.70) 50.96 

74.24) 49.62 

64.05) 48.28 

61.14 46.94 

58.23) 45.59 

55.32 44.25 

53.86) 42.91 

45.57) 41.57 

39.31) 40.23 

37.85) 38.89 

33.48 37.55 

30.57) 

30.51) 

26.20) 

36.21 

34.87 

33.53 

24.75) 32.18 

20.38 30.84 

20,38) 29.50 

18.92) 28,16 

10.19 26.82 

03.04.92 /pa 

S 
Q 
VF 

1. 00 
1. 74 
1. 74 
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Ne. 511.11-' Skipper 

1 "0-21 'Jorqen Soyaon Moller 

r-l ITh!orry Borqor 

3 G-14 'Albert Satz!ll 

H-333 'Willem N. Pot~ 

5 1-101 'Lue!!. Santell!!. 

6 G-64 fMarkuB WieDer 

7 G-52 'Androll.s Wlillm 

N-51 '010 fetter Pollen 

9 G-210 Ull Lahmll.nn 

10 U5-492 'Faul Fearster 

11 G-202 'Jorn Borowakl 

12 F-245 Fredarlc Guilmin 

13 US-S01 'J. B. Braun 

14 5-106 'Mats Nyberq 

1S 5L-49 Mitjll. Koumlna 

16 G-92 fAndrOll.8 Plattnor 

17 IR-B 'DlI.vld Wilklna 

18 M-ll TlI.maa Pomucz 

19 E-70 fLula Dereste 

20 K-353 'Wil Honderaon 

21 PZ-l fAndrzej Iwlnskl 

22 

23 ,. 
25 

" 
27 

2B 

" 
30 

31 

32 

" 
34 

35 

K-11 , 'Michsel tonnon 

G-82 'Anten P. Schwarz jr. 

K-363 'eharlos Apthorp 

G-194 'Erleh Hlrt 

K-3SB 'Adrian Stead 

1-93 'Glevsnnl semmarlva 

SR-29 Konstantln Emtslenke 

G-1949'Phl1!p Necke 

G-94 'Percy B~ngera 

M-11 Betond Lltkey 

H-86 'Sarge Kats 

K-312 'Roger Tushlngharn 

S-112 'Krlster Berqström 

P-99 Carles Madeira 

Francesco cruc!anl 

Crew 

Jena Soyasn MeIler 

Vlncont Berger 

Pater Lanq 

Gerard Potma 

Flavl0 Gras.ll! 

Werner KönIg 

Caraton Kmnmllnq 

Knut Frostad 

Stolan Ml!.d1cke 

Stove Bourdow 

Matthian Kroh 

PlI.!lclI.l RambOIl.U 

Andrew Goldman 

Johann Lindall 

Goran Soaic 

Max Friedrich 

Pater Kennedy 

Tarnaa Semegyi 

Demlnge Manrique 

Andy Harrop 

Henryk BLaszka 

Mike Rldad1ll-Smlth 

Markus Oanle1 

James Lyne 

Chrlsteph Hagenmeyer 

Pete Allam 

Aqestlne Sommarlva 

D1m1trl Irme1enko 

Jens KUhne 

Mark Dleltmann 

Karo1y Vezer 

Jeroen Hardsrwljk 

Nick Powell 

Maqnus Gravare 

Pao1e ParalBe 

Michele Marletti " 
37 

1-' 
K-369 

M-7 

1-63 

F-195 

CR-51 

M-71 

I-I 

Chrls Max[!e1d Adam Bowora 

" 
" 
40 

Norbart Sehomor Feronc Kls Szolqyeml 

41 

42 

4J .. 
45 

'Ernosto Angelettl c/o S Piorlu!gl Fornolli 

'Huguos Oostremau Sebastien Dostremau 

Bojan Graqo eIe YC GALE SebastIjan Miknie 

Tamas Kelemen 

Oav!do Bortolettc 

K-310' N!qel pIpe 

1-26 PIer[raneeDco Saveia 

46 KH-ll 

41 K-3 

4B 1-"62 

49 I-B3 

SImen El1is 

*Rodney Pattlsson 

EdIl10 BorgiB 

Fram::esce Nlmis 

5' 
51 

52 

5' 
54 

55 

5. 
57 

5' 

5> 

60 

1-69 EUQenle Lacitignela 

1-102 Manuele Greqcri 

K-92 -R1chard Hestwaed 

1-13 Carlo da Luea 

I-50 Lu!gi Sllvastr!nI 

1-110 -Marco Tosta 

1-36 ·Michele Or1ando 

1-20 Glovanni di Russe 

1-1016 GiulI0 Bern!nI 

I-7B Anton!o Loretano 

1-94 

61 SR-1 

-Piere Eustachl 

'GeerqIj Shaiduke 

*** end of list *** 

Peter Timar 

Manslme Bortoletto 

Raynar 

Fadorlco Savo!a 

Sven Mekel 

Dewner 

Luca MerlInl 

FranceBco 8arbl 

Andres Alqardi 

FaQglanl 

Steve Hhlte 

MaurlzI0 Fraschetti 

Francoacc Clucearelli 

ClI.lnerota 

Marco PeQglantl 

GIulio Oentrere 

Moriconi 

Nicola Pedd!ghe 

Luca Gianmarini 

Vlkter BUdancev 

IrDeo Club 

0601 RS 

0618 CYVM 

0107 WYC 

0845 KWS 

0991 CNM 

0161 YCA/BYC 

0164 OYC 

1141 MSF 

0613 SCTS 

1460 RCYC 

0620 SCER 

CNBPE' 

1325 

1119 MSS 

JKJ 

0136 BYC 

0743 MSC 

0915 BD 

1652 RCNGC 

0710 GFSe 

1160 AZS/AZK 

075B esc 

0044 ASC 

0704 RYC 

0314 Bye 

1862 

1033 CNAM 

BYC" 

03B6 ReR 

0331 asc 

0913 AIS 

0881 

0764 

1854 GKSS 

195B 

0754 

1061 

06B3 

1619 

VCT 

BKV 

SVGOF 

YCT 

YRG 

0920 AMED 

1049 VCN 

0161 

09~0 VCT 

0741 

0739 

1025 CVL 

1001 CVP 

CNC 

0144 LOS 

CVL 

1062 LNI SG 

09B7 CAPO 

0992 YeS 

099B VL 

0999 PSA 

VMF 

1 2 3 5 

1 1 .. -
1 1 i~-9 

• 5 

7 

iil- 21 

5 3 

15 , 

i!iI- 11 1 

8 ~4- 12 

11 4 3 

18 12 99-

13 i!iI- 2 

2 99- 20 3 " ilS- 11 14 10 6 

3 31 2 16 B9-

13 11 15 5 49-

12 ili- 1 11 20 

11 2 i!!iI- 18 22 

30 15 iI~-

PH8 38 10 5 

16 as- 33 15 

ilS- 15 3 34 19 

18 14 99- 21 

10 20 12 99- 26 

32 49- 32 2 11 

24 4a- 34 1 13 

26 iil- 25 

36 19 5 

16 39 9 

21 45 .. 16 

22 18 23 

38 21 

29 ilS- 30 

" 
4a- 25 

21 40 .. . .. 
49- 24 

U- 30 

27 7 

ai .. 26 31 13 23 

34 10 33 20 .S-
14 12 il9- 3B 33 

20 44- 19 23 35 

28 33 Bi- 25 11 

11 36 27 35 4S-

PH9 7 36 41 21 

9HP 22 46 42 

19 23 

41 24 

tlMB 25 

PHS 27 

42 13 

26 4B 

4S- 26 

3B 24 

17 32 

44- 29 

.. -
" 
34 

" 
" 

31 41 4!i1- 45 10 

27 41 24 SHP 38 

23 40 

39 45 

41 39 4i-

47 6i!- 14 

30 29 43 BSe 55 

43 4!i1- 42 31 36 

50 34 Si- 36 41 

45 52 48 30 sa-

40 50 Si!~ 49 37 

44 48 50 51 DBO 

PM9 51 "40 54 51 

47 55 HHP 44 50 

51 53 56 46 BHP 

46 56 55 50 Bge 

52 54 ONF HSe 43 

54 6i- 54 53 54 

53 69- 51 55 52 

49 DNS 53 ONS BHS 

48 DNS DNS ONS SHB 

ONS DNS oNs DNS BHB 

Seite 29 

6 7 Points DSV-Polnt VI-Pt 

25.1 120.00) 81.00 

29.0 118.34) 85.55 

44.1 110.43 84.10 

56.7 104.39) 82.65 

51.1 103.89) 81.20 

51.7 103.89 79.75 

58.0 103.73 78.30 

58.7 103.38) 76.85 

64.7 

61.7 

13.0 

74.0 

18.0 

BO.O 

94.0 

90.0 

91.1 

92.0 

92.0 

96.0 

102.0 

102.0 

108.0 

109.0 

110.1 

111.0 

115.0 

117.0 

111.0, 

121.0 

121.0 

121.0 

127.0 

133.0 

135.0 

136.0 

140.0 

144.0 

145.0 

146.0 

141.0 

151.0 

160.0 

161.0 

169.0 

181.0 

182.0 

185.0 

199.0 

200.0 

211.0 

220.0 

220.0 

230.0 

231.0 

235.0 

239.0 

241.0 

250.0 

258.0 

272.0 

100.36 15.40 

98.85) 73.95 

96.lB 72.50 

95.6B) 71.05 

93.66) 69.60 

92.66) 68.15 

90.64) 66.70 

B1.62 65.25 

86.76) 63.80 

86.61) 62.35 

B6.61) 60.90 

94.60) 59.45 

81.5B) 5B.00 

81.5B) 

78.56 

18.05) 

17.20 

17.05) 

15.03) 

14.02) 

74.02 

56.55 

55.10 

53.65 

52.20 

50.15 

49.30 

47. B5 

46.40 

72.01 44.95 

72.01) 43.50 

72.01) 42.05 

6B.99) 40.60 

65.97) 39.15 

64.96) 31.10 

64.46) 36.25 

62.44) 

60.43) 

59.92) 

59.42) 

58.921 

56.90) 

52.31) 

4B.B5) 

47.B4) 

34.BO 

33.35 

31.90 

30.45 

29.00 

21.55 

26.10 

24.65 

23.20 

41.80) 21.15 

41.29) 20.30 

39.1B) 18.65 

32.13) 17.40 

32.23) 15.95 

23.67) 14.50 

22.16) 13.05 

22.16) 

11.12) 

16.62) 

14.60) 

12.59) 

11.5B) 

1.05} 

3.02) 

11.60 

10.15 

8.10 

1.25 

S. BO 

4.35 

2.90 

1.45 
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3.14 Frühjahrs-Cup Müggelsee 

Results Frühjahrs-Cup Müggelsee 2.03.05 28.04.92 /po 

Date from to 28.03.92-29.03.92 S 0.80 
Organizing Club SCBG Q 1. 05 
Pointsystem olympic VF 0.84 
DSV-Ranking-List-Factor: 1.30 
Number of Entries 20 
NUmber of Starters 20 
Number of Finished 18 

Ne. Sall-f Sklppar Craw IFDCO Club 2 3 5 , Points DSV-Point VI-Pt 

1 G-36 fDr. Klaus Hunger Hart!n Rombarq 0054 'YC 1 2 1 BHB 3.0 130.00 42.00 

2 G-152 'Hart!" Fahr Matthlas Kllnqball 0342 ZSV/VSAW n .. 1 B.O 120.56 41.16 

3 G-206 K. Uwa LUdtka Ralph Schrappe 0618 SeBG 2 3 2 'B- 11.7 113.61 40.32 

• G-70 Mart!n K.dngs JOBchlm Brodda IISC 3 , ,-- 26.7 65.35 39.46 

5 G-!924'Ralf Strzalackl Haike Bahrana 0373 SV, i-- 5 2 27.0 84.76 38.64 

G-19 AndreBs Gillwald Jochan BU!ew 0197 BYC UNP 9 3 5 30.7 77.61 37.80 , G-1909 Jena !Ionisch Fler1an Hallensieben 0311 'YC SHII 9 34.7 70.28 36.96 

G-123 Hart!" Krumhaar Stelan Schwanke 0320 SCG 5 , U-6 34.7 70.28 36.12 , G-196S Geerd Anders Stetan Eckner 0352 VSAW BHP B 5 30.0 64.06 35.26 

10 G-177 Saachs Schröder Jens NlI.ckrnayr 0327 VSAW DNP 10 13 3 40.7 50.97 34.44 

11 G-53 Andress Klatt Norbert Schurich 0330 SV, 13 10 >S- 43.0 54.64 33.60 

12 G-151 Klaua Gaede eIe Ehlers Aels.llo Kern 0394 'YC , 11 11 .. - 47.0 47.10 32.76 

13 G-5 Joachim Blaurock N. N. SCBG 13 DHIJ 6 12 48.7 43.90 31.92 

14 G-213 Rolf Albart Lut'/: Albert 0627 SV, 14 14 .. - 54.0 33.91 31.00 

15 G-2oo Gr~gor Schuchardt Jörg Husa SCHYC ONF 6 PH9 11 55.7 30.71 30.24 

16 G-1721 Kurt MUll.ar Ralph Aichar 0066 MRSV 11 12 ONC ItHe 62.0 18.84 29.40 

11 G-1795 Uwa Stain-Groß Pater Stuidl 'YC ONC ONC BH9 7 67.0 9.42 20.56 

18 G-1380 Matthias Fricka Lisa Haauan 0376 VDHSSB 12 ONC ONF BHe 72.0 27.72 

19 G-1922 Gorald Hildabrandt C. Sauarbiar 0345 'VH DNF ONC DNC BHe 81.0 26.08 

20 G-240 Prof. Or. Patar Klaffe Gard Zaplata 0625 DYBL ONF ONe ONC BHe 81.0 26.04 

*** end of list *** 

3.15 Märzveilchenregatta-Frankental 

Bericht: Kurt A. Hergenröther 

Wir haben am 28.129.3.1992 die Märzvei1chenregalta am Silbersee bei Bobenheim-Roxheim durch­
geführt. Fünf FD's, 17 Laser und einige Ausgleicher starteten am Samstag bei leichtem Schneetreiben 
und stark schwankenden Winden zwischen 2 und 6, so daß Kenterrollen in allen Varianten nach der 
Übungspause einigen Nachholebedarf zeigten. Alle waren so abgekämpft, daß ein zweiter Lauf am 
Samstag mit einem Abstimmergebniss verhindert wurde, von dem Politiker nur träumen können. 
Zur Strafe schlief der Wind am Sonntag nach mehrfachen Startversuchen stets wieder ein. So blieb 
es bei einem Lauf, Muskelkater und Schnupfen, sowie einem netten Segelhock. 

3.16 Frankenpokal Dechsendorf 

Results 

Date from to 
Organizing Club 
Pointsystem 
DSV-Ranking-List-Factor: 
Number of. Ent.ries 
Number of Starters 
Number of Finished 

Frankenpokal Dechsendorf 2.04.03. 

11.04.92-12.04.92 
SGE 
olympic 
1.00 

13 
13 
13 

21.04.92 /po 
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Ne. 5811-' Sklppec 

1 G-47 Hana Gietl 

2 G-1814 JUrqon Pralssier 

3 G-1742fMichsal Derrer 

4 G-1929 Hans-Pator Schwarz 

5 G-171 Karl Wain 

G-1840 Pater Hartlo!" 

7 G·54 Andreso Linke 

G-1679 Hans-Mart!" Pleiller 

9 0-55 Leo Linke 

10 0-1581 Pater Kreuzer 

11 G-1801 Heinrich Brunner 

12 G-1672 eieter Hadn 

13 G-1206 Kess 

*** end of list *** 

Crew 

l'otor W!oonor 

Pator Elchner 

JOBO! SOllbauor 

Roland Klrst 

Herbart LOM 

Harn.ld Alwon 

Klallll Ammann 

Gerhard Kraft 

Guntram Buche'r 

Themas Oannlnqer 

Lanq 

KUblor 

Lanq 

IrDeQ Club 

0190 SCNS 

YCN 

0076 NYCE 

0368 HSC 

5G' 

YCN 

0135 seNS 

YCN 

OlU SCNS 

SCNS 

0130 5GE 

0215 SCE 

5G' 

3.17 Uitslagen Wedstrijden Braassem 

1 2 J 

2 2 1 

1 , J 

B 1 '2 

, J • 

555 

• • 7 

3 7 ONF 

7 , 

11 8 8 

10 DNe 

ONF 11 9 

10 12 ONr 

12 13 DNe 

5 6 7 Pointa 

'.0 
1J.7 

17.0 

21.7 

JO.O 

J6.4 

JB.7 

J9.7 

45.0 

51.0 

52.0 

54.0 

57.0 

Seife 31 

Results Uitslagen Wedstrijden Braassem 2.04.0423.04.92 /po 

Date from to 
Organizing Club 
Pointsystem 
DSV-Ranking-List-Factor: 

11.04.92-12.04.92 
WSVB 

Number of Entries 
Number of Starters 
Numqer of Finished 

Nr. 5811-' sklpper Crew 

olympic 
1.00 

12 
12 

9 

1 H-5 Fred Schaa! Rik Thorberq 

2 H-J Hanri Kerunq Reb TaaI 

J H-J12 Hane van Steke1enberq Jan W. Ho!!mann 

H-JJo Thijs Rutten Thee Rutten 

5 H-7 Ed van Kreuninqen 

6 G-J4 Kurt Herqenröther 

7 H-J21 Mart!n Kwnpkes 

H-9 Paul du schlpper 

9 H-JJ9 Helmut G. GeerIlnqs 

10 H-JJ5 ROb Jaspers 

11 H-91 Ad van de Waa1 

12 H-92 ·peter Scheuten 

*** end of list *** 

3.18 . Hyeres Week 

Bericht: Torsten Bahr 

Lude Menllo 

Er!k da Vrijar 

G. KwnpklUI 

Sandar rtein Obbink 

Rob Kneepkens 

Lodewijk de Jonq 

Paul Rutjes 

corjan Scheuten 

IFOCO Club 

0781 WVK 

0799 ZWVV 

22JO GZV 

OB20 WVZ 

OBOO WVB 

0055 KCF 

0895 WSVE 

OB22 WVB 

OB02 WSVG 

OB05 WVA 

OBB5 RVZG 

o7B2 RZVG 

1 2 J 

J 1 1 

222 

1 • J 

J "<5 
7 

7 5 

ONS 6 5 

5 DNF PMS 

DNS B ONF 

DNS ONr ONr 

ONS ONF ONE' 

ONS ONF DNF 

5 

S 
Q 
VF 

0.70 
1. 00 
0.70 

7 Points VI-Pt. 

5.7 J5.00 

9.0 34.30 

13.7 33.60 

32.7 32.90 

32.7 32.20 

34.7 31.50 

40.7 30.BO 

4B.0 30.10 

52.0 29.40 

57.0 2B.7o 

57.0 2B.00 

57.0 27.30 

Vor allem im Hinblick auf die Olympischen Spiele nahm die diesjährig Segel woche vor Hyeres eine 
besondere Rolle ein. Aufgrund der bei dieser Regatta üblichen Teilnehmerbeschränkungen waren 
überdurchschnittlich viele gute Mannschaften angereist. Einige Nationen nutzten dieses starke 
Teilnehmerfeld als OlympiaqualifIkation und gleichzeitig als langfristige Vorbereitung auf die Spiele. 
Nachdem die deutschen Kadersegler ihre erste Olympiaausscheidung in Anzio bewältigt hatten, 
stellte Hyeres den zweiten Schritt in Richtung Barcelona dar. Die nach Anzio in der Olympiawertung 
noch recht knapp führende Mannschaft Batzil/Lang konnte in Frankreich ihren Vorsprung auf die nun 
zweite deutsche Mannschaft LehmannlMädicke auf über 70 Punkte ausbauen. 
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Wenn man den Gerüchten nachgeht, könnte es durch diesen großen Vorsprung von Alba und Peter 
bei den abgeschlagenen deutschen Spitzenmannschaften größere Veränderungen geben. 

Doch nun zur eigentlichen Regatta. 
Da im vergangenen Jahr wegen des vorherrschenden Mistrals beinahe die gesamte Serie ausgefallen 
wäre, startete der Veranstalter in diesem Jahr zum Erstaunen der Teilnehmer am ersten Tag gleich 
zwei Rennen. Doch diese Mistral-Befürchtung erwies sich als unbegründet. Mittlere Winde, 
manchmal Sonnenschein und auch sonst für Segler ganz annehmbares Weller ließen Hyeres zu einer 
gelungenen Woche werden. 

Leider bekleckerten sich die deutschen FD-Segler nicht mit Ruhm, was sicher an dem Streß der 
Olympiaausscheidung lag. In der Gesamtwertung war wieder ein altbekannter Name vorne: Bojsen­
Moller/Bojsen-Moller. Die weiteren Plazierungen kann ich nicht mitliefern, da sämtliche 
Ergebnislisten nach den letzten Rennen vergriffen waren und vom Veranstalter auch keine in die 
Redaktion geschickt wurde. 

3.19 FD Criterium-San Remo 

Bericht: Bernd Schreiber 

Mit rund 70 Meldungen war die Regatta in San Remo trotz bevorstehenden Olympia-Stresses 
genauso gut besucht wie im Vorjahr. Immerhin 19 Nationen waren unter den Teilnehmern vertreten, 
von denen einige, z.B. die Franzosen und die Italiener, auch noch ihre Olympia-Qualifikation hatten. 

Das Wetter war für die Jahreszeit relativ untypisch kühl und regnerisch, was sich auch auf die 
Wind verhältnisse auswirken sollte. 
Zur ersten Wettfahrt am Donnerstag war das lange Warten angesagt, da sich kein ausreichender 
Wind einstellen wollte. Erst nachdem die Wettfahrtleitung definitiv auf den nächsten Tag verschoben 
hatte, setzte sich gegen Abend ein ausreichender Trapezwind durch. 

Am Freitag war allen Beteiligten klar, daß zwei Wettfahrten stattfinden würden. Diese ähnelten sich 
ziemlich. Sie fingen bei leichten und drehenden Winden an und der Wind nahm jeweils im Laufe der 
Wettfahrt zu, so daß zum Zieldurchgang vernünftiger Trapezwind war. 
Beide Wettfahrten gewann relativ überraschend und klar IS 11 Sela/Amir vor in der ersten Regatta 
H 86 Kats/Harderwyk und F 245 Berger/Berger und in der zweiten Regatta OE 12 
Schurich/Schneeberger und dem Amerikaner US 501 BraunlGoldman. 

Am Sonnabend wiederum zwei Regatten, wobei der fehlende Wind einen Start erst zum späten 
Mittag zuließ und die zweite Regatta daher erst n!lch 16.00 Uhr an~!lg und bis um 19.30 Uhr ging. 
Mit dem Italiener I 63· Angeletti/Fornelli gab es hier auch einen Uberraschungssieger, Zweiter der· 
Engländer K 353 Henderson/Harrop, der vorn Vortag zwei Frühstart-Disqualifikationen zu 
verzeichnen halte und somit für einen der vorderen Plätze nicht mehr in Frage kam. Dritter wurde bei 
dieser Wettfahrt I 93 Sommariva/Sommariva, die mit dem in dieser Serie nicht sehr glücklichen 
I 101 Santella/Grassi um die Olympiaqualifikation kämpfen. 

Die vierte Wettfahrt am späten Abend sah S 106 Nyberg/Lindel vorn vor wiederum OE 12 
Schurich/Schneeberg und dem Iren IR 8 Wilkins/Kennedy. Da sich IS 12 Sela/ Amir zwei relativ 
schlechte Plätze geleistet hallen, mußte die fünfte Wettfahrt am Sonntag die Entscheidung bringen. 

Nach langem Warten gab es eine Leichtwetterwettfahrt mit ziemlichen Löchern, so daß einige schon 
vorab entnervt nach Hause fuhren. Diese gewann US 492 FoersterlBourdow, die ebenfalls zwei 
Frühstart-Disqualifikationen zu verzeichnen hatten und deswegen insgesamt in den Zwanzigern 
stecken blieben. 
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Zweiter wurde E 72 PaezITrujillo, die als OlympiakonkUlTenz zu Doreste antraten, aber insgesamt zu 
ungleichmäßig segelten. 
Dritter bei dieser Wettfahrt wurden K 369 MaxfieldiBowers, wobei man schon in Hyeres aufborchte, 
wie gut die Engländer insgesamt segelten. 

Mit diesem letzten Tagesergebnis gewann der Schwede S 106 Mats Nyberg knapp die Regatta in San 
Remo vor dem unerwartet starken Israeli IS 11 Ioel Sela. Berger· wurde Dritter; große 
Aufmerksamkeit auch für den vierten Platz SLO 49 KosminaJSosic, die trotz der Turbulenzen zu 
Hause ihre slowenischen Farben gut vertraten. 

Bester Deutscher wurde G 1949 Nocke/Kühne relativ knapp vor M.Fahr aus Berlin, der bei der 
letzten Wettfahrt aufgab. 

Insgesamt war die Woche in San Remo wieder eine sehr gelungene Veranstaltung, wobei das erst­
malige sehr harte Durchgreifen der WetU·ahrtleitung bei Frühstarts, insbesondere am ersten Tag, 
auffiel, an dem immerhin 10 Boote nach Hause geschickt wurden. 
Fast aUe Guten hatten eine oder mehrere Disaqualifikationen zu verzeichnen, was einen starken 
Einfluß auf das Gesamtergebnis hatte. 

Results FD-Criterium San Remo 2.04.07 

Date from to 
Organizing Club 
Pointsystem 
DSV-Ranking-List-Factor: 

16.04.92-19.04.92 
YCSR 

Nurnber of Entries 
Nurnber of Starters 
Nurnber of Finished 

Nr. 5a11-' Skipper 

1 5-106 'Mate Nyberq 

2 I5-11 'JoeI Sela 

J F-245 IThlerry Borqer 

4 5L-49 Mit je Kosmlna 

5 H-B6 'Serqe Kats 

6 US-50l 'J. B. Braun 

7 1-93 'Glevenn! Sommarlva 

E-70 fLuis DerBste 

9 Z-B5 Jan Eckert 

lQ IR-B 'Davld Wllklns 

11 US-ISB fAllen L. Kruqer 

12 H-ll Tamas Pomuc% 

13 5-112 IKrlster Barqström 

14 OE-12 IStophan Schurich 

lS M-77 Betend Lltkoy 

16 U5-218 Karl Zleqler 

17 F-211 Fiodoric GUllm1n 

1B Re-li 'Frank HcLauqhlln 

19 H-333 fWillem N. Potma 

crew, 

olympic 
1. 45 

68 
66 
66 

Jehann Lindell 

Eldad Amir 

Vincent Berqer 

Geran Sellic 

Jeroen Harderwijk 

Andrew Geldman 

Aqeotino Semmariva 

Deminqo Hanrique 

Piet Ec'kert 

Peter Kennedy 

Pete Alarie 

Tamas Somoqyi 

Haqnus Gravare 

Hark~1I Schneeberger 

Karoly Vezer 

Bill Park 

Pascal Rambeau 

Jehn Millen 

Gerard Petma 

20 E-72 Juan Luiz Paez Gutierre Reiael Trujillo 

21, SA-4 David Hudsen 

22 K-369 Chris Hax!ield 

23 I-101 fLuca Santella 

24, G-1949fPhilip Nocke 

25 F-195 fHuques Destremau 

26 US-492 fPaul Foerster 

27 G-152 fMartin Fahr 

David K1tchen 

Adam Bewers 

Flavio Graui 

Jens KUhne 

Sebastien Destremau 

Steve Bourdew 

Hatthias Klingbeil 

2B PZ-1' 'Andrzej Iwinski Henryk Blaszka 

29 CR-51 Bojan Greqo elo YC GALE sebastijan Hiknie 

3D 1-63 fErnoste Anqeletti eIe S Pierluiqi Fernelli 

31 M-3 

32 M-7 

Gabor Gabol'jani 

Nel'bert Schemel' 

Be1a Argay 

Fel'ene Kis Szolqyemi 

rroco club 

1179 MSS 

0956 SY/IYA 

0678 CYVM 

JKJ 

DBB1 RZV 

1325 

1033 CNAM 

1652 RCNGC 

121B ZSC 

0743 MSC 

15DB 

0915 BO 

1854 GKSS 

lJ"!CH 

0913 AIS 

1536 

CNBPP 

RCYC 

OB45 !{WS 

1735 

0754 

0997 CNM 

03B6 RCR 

1 2 J 5 

8 1 4i-

l1i6-B22 

394"i-l0 

7 u- 9 4 

2 5 5 25 "6-

5 3 ii- 17 13 

PHS 16 3 7 12 

9Se 4 11 9 16 

ii- 7 10 5 19 

PHS 12 23 J 6 

9 11 6 an- 20 

12 Bi- 15 11 8 

iS- 6 17 10 14 

29 2 32 2 iB-

27 ai- 22 5 

13 13 B9- 22 9 

19 10 i!6- 19 11 

10 20 20 12 SNS 

9NS 21 14 33 

24 23 iU- 27 2 

14 14 ai- 15 30 

17 24 ae- 33 3 

16 IB 13 31 BHS 

11 2B D6- 16 25 

06B3 YCT 20 26 IB 1B BHS 

1460 RCYC DSg BSft 7 13 1 

0342 ZSV/VSAW 8 19 14 42 BNS 

1160 Azs/AZK BSa 39 12 34 15 

1619 YRG 

1061 SVGDF 

0907 BD 

BKV 

30 25 24 4i- 21 

PMS 17 1 24 aN8 

26 34 46· 40 7 

38 49- 16 2B 27 

28.04.92 /po 

S 
Q 
VF 

1·.10 
1.55 
1.71 

7 ~olnts DSV-Point VI-Pt 

39.7 145.00) 85.25 

42.0 143.66) 83.96 

44.7 142.0B) B2.67 

47.7 140.33) Bl.JB 

54.0 136.65) BO.OB 

57.7 134.49) 78.79 

58.7 133.90) 77.50 

62.0 (131.9B) 76.21 

64.0 (130.Bl) 74.92 

64.4 (130.5B) 73.63 

69.1 127.4B) 72.33 

70.0 127.31) 71.04 

70.7 126.90) 69.75 

79.0 122.05) 68.46 

79.0 122.05) 67.17 

81.0 120.B8) 65.BB 

B3.0 119.71) 64.5B 

B6.0 117.96) 63.29 

94.0 113.29) 62.00 

95.0 112.71) 60.71 

97.0 111.54) 59.42 

97.7 111.13) 5B.13 

102.0 108.62) 56.83 

104.0 107.45 55'.54 

106.0 106.28) 54.25 

107.0 (105.70) 52.96 

107.0 105.70 51.67 

124.0 95.77) 50.3B 

124.0 95.77) 49.0B 

128.0 

131.0 

133.0 

93.44) 47.79 

91.68) 46.50 

90.52) 45.21 
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Nr. 5a11-' Skipper Crew 

33 1-10 Robarto ciprlanl Stefano Morelli 

34 r-19 Phillppe Lecarpentler Francols seruzler 

35 US-I06 Adam L. Werble." Davld Shillton 

36 G-22 

31 KH-ll 

tEddy Elch elo Frisch Gm H. GU9genbUhl 

JB 5-110 

39 I-I 

Simen EHis 

Henrlk Hammarvld 
Davide Bortoletto 

40 M-71 Tamas Kelemen 

41 M-i Farkas Lltkey 

42 G-40 Beend Schreiber 

43 G-1911 Ulle Heinecke 

44 1-69 Euqenlo Lacltiqnola 

45 K-353 'Wi1 Handeesen 

46 Re-3D! Mark McCrlndle 

41 Z-7 Glan Neidin 

48 G-179S Ulle SteIn-Groß 

49 1-102 Manuale Greqocl 

50 G-111 Ewald Köstler 

51 1-98 Sandro Soravallo 

52 1-62 Edllio Borqis 

S3 1-83 FrancoBco Hirn!a 

54 1-36 *M1chelo Orlando 

55 G-94 'Purey Bangers 

56 1-1086 Fablo Emillanl 

57 H-8 

58 1-6 

Bencl! Lltkey 

Francesco Ravasini 

59 G-30 \i'elfqanq Wellner 

60 1-136 Fabio Paoll 

61 Z-402 Rainer Fröhlich 

62 I-IOD Giulio Bernini 

63 G-1854 Georq Knick 

64 1-78 Anton!o Loratano 

65 1-4 Paolo Seqanti 

66 G-166 Norbert Kerl 

67 1-41 Pao10 Caf!arena 

6B Z-6 silvio Müller 

*** end of list *** 

Sven Mekel 

Jonas Bixmann 

Mass1me Bortoletto 

Petor Timar 

csaba Polqar 

Toroten Bahr 

Frank Schneider 

Andrea Alqardi 

Andy Harrop 

Chris Weodall 

Ra1ph Lehmann 

Pet er Steidl 

Alberte Gerun:t1 

Adrian Köstlar 

Marco Saravallo 

Luca Marl!n! 

Francaaco BIU:bi 

Marco Pot;lt;lianti 

Marle. Diele.mann 

Claudie Emlliani 

Zoltan Sabjan 

Glevanni Borrini 

Hans-Albert Köniq 

Alessandro Micchi 

Pater Halniqar 

Mass1mlliano Ca!aro 

Christian Spahn 

Antonio Scalia 

Giusappa Saqantl 

Chrlstian Kerl 

Zino Ca!farena 

Ebarhard Haqq 

3.20 Easteregg Loosdrecht 

Bericht: Michael Freitag 

IFDCO Club 

1045 FVP 

EOYDC 

1472 LYC 

0195 

0747 

wye 

GKSS 

1049 VCN 

0920 AMED 

MV" 
0111 VSAW 

0383 MWSC 

1001 eyp 

0710 GFSC 

1258 RVB 

"e 
eNe 

0317 SYC 

0996 evp 

1025 CVL 

0992 YCS 

0331 sse 

0919 GANZ 

yee 
0017 Hye 

ev, 
1220 

0052 PYC 

0998 VL 

eN' 
0401 SCS 

0986 BOG 

1291 seR 

Elying Report ! '92 

123 5 6 "1 Pelnta DSV-pcint VI-Pt 

22 21 42 44- 24 

DBB 22 27 43 18 

25 ai- 28 23 35 

28 27 66- 45 23 

15 BSB 41 51. 17 

32 33 34 26 46-

8MB 30 36 37 28 

33 46 37 29 46-

PHS 35 49 35 29 

31 42 44 32 8HS 

35 46- 39 38 40 

39 40 19 559MB 

PMS PMS 2 20 UHS 

36 44 43 8HB 36 

44 41 8Se 36 3B 

34 6@- 46 46 37 

41 38 40 47 4~-

43 29 52 49 -DHS 

45 43 4B 64- 39 

PMS 8NS 47 39 31 

40 53 53 9NB 43 

42 48 51 50 BHS 

23 32 DNS DNS 9NB 

50 55 57 6~- 34 

47 47 55 48 9NB 

48 56 56 66- 41 

49 54 54 53 DNB 

PMS 50 UNB 52 44 

37 51 DNS DNS 8HB 

PMB 60 60 59 48 

46 58 58 UNS 9MB 

PMS 57 59 58 9HB 

51 59 DNS DNS 9HB 

52 61 DNS DNS BHB 

DNS DNS DNS DNS 8HB 

DNS DNS DNS DNS BHB 

133.0 

134.0 

135.0 

147.0 

148.0 

149.0 

155.0 

169.0 

172.0 

173.0 

176.0 

177.0 

179.0 

183.0 

183.0 

187.0 

190.0 

90.52) 43.92 

89.93) 42.63 

89.35) 41.33 

82.34 

81. 76) 

81.17) 

40.04 

38.75 

37.46 

77.67) 36.17 

69.49) 34.88 

67.74) 33.58 

67.16 32.29 
• 65.40 31.00 

64.82) 29.71 

63.65) 28.42 

61.32) 27.13 

61.32) 25.83 

58.98 24.54 

57.23) 23.25 

197.0 53.14 21.96 

199.0 51.97) 20.67 

210.0 

213.0 

215.0 

217.0 

220.0 

221.0 

225.0 

234.0 

239.0 

250.0 

251.0 

255.0 

267.0 

272.0 

275.0 

300.0 

300.0 

45.55) 19.38 

43.80) 18.08 

42.63) 16.79 

41.46 15.50 

39.71) 14.21 

39.13) 12.92 

36.79) 11.63 

31.53 10.33 

28.61) 9.04 

22.19) 7.75 

21.61) 6.46 

19.27 5.17 

12.26) 3.88 

9.34) 2.58 

7.59 1.29 

Dieses Jahr starteten beim Easteregg ca. 150 Teilnehmer in den Klassen FD, Finn, Yngling und 
Mistral. 
Im FD waren leider nur 22 Boote am Start, davon fünf Deutsche, sonst holländische Segler. Ich 
selbst war mit einem ehemaligen Schulfreund angereist, da mein Bruder in Spanien war. Das 
Besondere daran: Marc saß noch nie zuvor in einer Segeljolle. Es war gewissermaßen ein 
Experiment: Was würde passieren, wenn man mit einem völlig "Segelunkundigen" bei Windstärke 5 
eine FD-Regatta fährt? Kraft- und konditionsmäßig gab es für Marc. als Sportstudent Gott sei Dank 
keine Probleme. Wir hatteh eigentlich vorgehabt, am Samstag Vormittag noch etwas zu trainieren, 
aber daraus wurde nichts. Also zogen wir während der Wettfahrt zum ersten mal Spi... . 
Jetzt aber zur Regatta selbst: Samstag und Sonntag Wind satt (2.-3. Loch), immer blauer werdender 
Himmel, einfach herrlich. Montags dann nur noch Sonne, dafür etwas weniger Wind, nach der 
Wettfahrt Abbauen des Schiffs in Shorts und T-Shirt. Wir sind verdammt braun geworden. Ziemlich 
überlegen bei Wind diesmal Kramer/van Bemmel, neuerdings H 26 statt 302. Die favorisierten 
Schoutens konnten nie ernsthaft gefährden. Vorjahrs-Winner Schuggi Markhoffkam erst im letzten 
Rennen bei,weniger Wind in Fahrt, gewann diese Wettfahrt noch, konnte aber insgesamt nur noch 
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auf den vierten Platz vorstoßen (bester Deutscher). Ounther Schrem (0 944) und Jörg Fleischer (0 
58) plazierten sich im Mittelfeld auf den Plätzen 9 und 10. 
In der ersten Wettfahrt fuhren Marc und ich noch hoffnungslos hinterher, kein Wunder eigentlich. 
Aber in den weiteren Wettfahrten klappte es immer besser, im letzten Lauf kamen wir als Fünfte an 
der Luvtonne an, wurden aber dann doch auf dem recht kniffligen Spi-Anlieger durchgereicht. Hat 
trotzdem Spaß gemacht. 
Von der Organisation war ich wie immer begeistert, Marc schwärmte von der Verpflegung im 
Clubhaus (Bitter und Oehacktballen). 
Diese Super-Veranstaltung hätte wirklich mehr Teilnehmer verdient! Bei der Siegerehrung teilte uns 
der Veranstalter mit, daß im nächsten Jahr vielleicht fünf oder sogar sechs Wettfahrten 
ausgeschrieben werden, damit es sich noch mehr lohnt, nach Loosdrecht zu kommen. 
Also: Holt im nächsten Jahr Euer Boot eine Woche früher aus der Oarage und brummt nach 
Holland! 

Results Easter-Egg Loosdrecht 2.04.09 

Date from to 
Organizing Club 

18.04.92-20.04.92 
NFDO 

Point system 
DSV-Ranking-List-Factor: 

olympic 
1.25 

Nurnber of Entries 
Nurnber of starters 
Nurnber of Finished 

Nr. 5811-' Sklppar 

1 »-26 In~. Enno Kramar 

2 H-92 *Potar Schauten 

3 H-69 

G-ge 

5 H-S 

Hirn LanllDslao 

Shmuel HackhaU 

Feod Schall! 

Crow 

24 
22 
22 

Hark van Bemmal 

corjan Schoutan 

Ac:1rlaan ScMu!.l 

Michael Höhle 

Bas Wul!!Qrll 

6 H-327 Albort VAn Vianon Roneo Wlntara 

7 H-312 Hans vlln Stokalenbcrq Jan-Gljsbert van Daal 

H-9 Paul da Schlppar Sander Kloln Obbink 

9 G-944 Gunthar Schram 

10 G-58 Jöcq Fleiachar 

11 H-335 Rob Jollspara 

12 H-330 Thijs Rutten 

13 H-10 Louia da Ruiter 

14 H-14 Hana Krsisel 

Pater van Keppen 

Falke Braun 

Hein oijkoturhuis 

Thoc Ruttun 

Guido van Rijn 

.Bert We1kuro 

15 H-319 Jan du Rock v. LOBuwen Dietert Vca 

16 H-334 Hartin Cc!!enq 

17 G-1844 Michael Freitaq 

18 H-91 Peter A. Geleedta 

19 H-218 Helmut G. Georlinqa 

20 H-3 Hanr! Ron!n; 

21 H-7 Ed van Kreunin;an 

Arthur CcHen; 

Mare Spen;enberqer 

Ad van der Waal 

Rcb Kneepkons 

Rob Taal 

POaul Hopataken 

Frank Ba1kc 

IFOC:O Club 

0880 WVN 

07B2 RZVG 

OBB9 WB 

0305 SCN 

07Bl WVK 

OB3o WsvMs 

2230 GZV 

0822 WB 

0204 NSSC 

0378 SCR 

0805 WVA 

OB2o WVZ 

0840 WVDK 

0872 RZVG 

0843 KWVL 

0870 WVH 

0381 SVM 

0844 

0802 WSVG 

0799 ZWVV 

0800 WVB 

0039 Of{SC 

1 

2 1 

, 2 

1 

7 5 

3 

3 

B 

3 

10 

7 2 

16 3 2 9 

3 6 14 

11 8 5 6 

12 7 11 5 

10 11 8 7 

5 12 12 13 

13 10 19 

ONF 17 17 4 

14 10 18 20 

ONe 14 13 11 

13 PMS 14 12 

17 16 19 16 

ONC 15 16 18 

DI;r IB 15 17 

4 ONS ONS ONS 

OHF ONF 20 15 

15 DNS ONS ONS 22 G~10 Ernst-Hermann Pil;ram 

23 G-139 Jooe! Wanders Jcchen Ellenberqer 

G. Kempkes 

0176 KSG/SVPB DNC ONe DNC ONe 

24 H-321 Hartin Kampkes 0895 WSVE: ONe DNC DNe ONe 

*** end of list *** 

3.21 Trapez. Regatta Steinhude 

Bericht: Bernd Schreiber 

21. 04.92 /po 

S 
Q 
VF 

0.80 
1. 00 
0.80 

5 6 1 PoInts DSV-pcint VI-Pt 

17.0 (125.00) 40.00 

28.4 I 110.00) 39.20 

33.4 ( 103.42) 

38.0 97.37 

3B.40 

37.60 

39.0 

45.7 

52.4 

52.7 

58.0 

60.0 

65.0 

74.0 

85.0 

86.0 

87.0 

88.0 

92.0 

98.0 

99.0 

101.0 

109.0 

114.0 

12.4.0 

12.4.0 

96.05) 36.BO 

87.24) 36.00 

78.42) 35.20 

78.03) 34.40 

71.05 33.60 

68.42 32.80 

61.84) 32.00 

50.00) 31.20 

35.53) 30.40 

34.21) 29.60 

32.89) 28.80 

31.58) 28.00 

26.32 27.20 

18.42) 26.40 

17.11) 25.60 

14.47) 24.80 

3.95) 24.00 

23.20 

Nach zwei mehr oder weniger ausgefallenen Wettfahrtserien freuten sich die Aktiven und die 
Organisatoren über eine mal wieder von vorne bis hinten gelungene Veranstaltung. 
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Vier Wettfahrten bei guten, eher Starkwindverhältnissen, 52 Teilnehmern und entsprechendes, gar 
warmes Wetter ließ allen Verantwortlichen ein Stein vom Herzen fallen. 
Am Sonnabend, zur ersten Weltfallrt, anfänglich leichte Trapezwinde, im Laufe des Tages leicht auf­
frischend. Dieser Durchgang wurde zu einer klaren Angelegenheit für G 152 Fahr/Klingbeil vor G 
1909 HanischlHallensleben und G 59 Oelken/Oelken. Mit G 1924 StrzeleckilBehrens als Vierte, 
waren also drei Berliner unter den ersten vier. 
Die Nachmittagswetlfahrt eher noch frischerer Wind, nachdem man zum Start kaum im Trapez 
stehen konnte. Diese Wettfahrt entschied nach hartem Kampf Altmeister G 44 ForstmannlForstmann 
vor Fahr und G 32 Kuhlmann/Kuhlmann. 

Am Sonntag dann nicht mehr so viel Sonnenschein, aber von Anfang an Wind. Die erste Wettfahrt 
bei stark böigem und drehendem Wind gewann wiederum der Berliner Fahr, diesmal vor dem 
insgesamt auch stark auftrumpfenden G 32 GenthelKramer und G 59. 
Obwohl für Martin Fahr aIIes klar war, startete er trotzdem zur 4. Wettfahrt. Auch diese gewann er 
mit beachtlichem Vorsprung vor G 26 NeukirchenlSchütmann und G 44 Familie Forstmann, die 
damit den Grundstock zu einem viel beachtetem Gesamtzweiten legten. 

Überragender Sieger wurde Fahr/Klingbeil, Dritter die Mannschaft Oetken, die damit auch 
SchwerwindquaIIitäten zeigten. 

Pechvogel war G 36 Hunger/Romberg, die mit völlig neuem Schiff ansprechend segelten, aber, an 
guter Position liegend, kenterten und sich obendrein noch das Boot kräftig beschädigten. . . 

Fünf Berliner unter den ersten 15 zeigte, wie sich das quantitativ starke Feld auch qualitativ nach 
vorne arbeitete. 

Kleiner Wermutstropfen war nach Ansicht der Aktiven ein Wechsel in der Ökonomie sowohl beim 
Hannoverschen Yachtclub als auch SLSV, wo sich die neuen Wirtsleute noch etwas einarbeiten 
müssen. 
Dazu sind wohl die Mitglieder des SLSV etwas regattamüde geworden und haben sich einige hinder­
liche Organisationsvorschliften für Regattateilnehmer einfaIIen lassen. 

Dessen ungeachtet eine durch Wind und Wetter begünstigte, sehr gelungene Veranstaltung mit dem 
üblichen für die FD's veranstalteten Regattaessen und einer Reihe toller Wettfahrten. 

Results Int. Trapez-Regatta Steinhude 2.04.11 28.04.92 /po 

Date from to 
Organizing Club 
Pointsystem 
DSV-Ranking-List-Factor: 

25.04.92-26.04.92 
SLSV 

Number of Entries 
Number of Starters 
Number OI Finished 

Nr. SaH-I Skippar 

1 G-152 'Mart!n Fahr 

2 G-44 Heinar raratmann 

3 G-59 tJoilchim ODtkan 

G-lJ IHanl! Gantha 

5 G-26 Dlrk Neuklrchon , G-1924fRal! Strzelockl , G-124 Olrlt Hartung 

G-1715 Thomas Wllbert 

G-32 Klaas Kuhlmann 

10 G-1909 Jens Hanisch 

11 H-' Frad Sch~~! 

12 G-J6 fDr. Klaus Hunqer 

Crew 

olympic 
1.40 

56 
52 
52 

Matthlas Kllngball 

Or. AKul Forstmann 

Stolan Oatken 

Henry Kramar 

Udo SchUrmann 

Hollto Bahrons 

Hat thlllo KOlbel 

Pater Wllbert 

Karstan KUhlmann 

Florian Hallansloben 

Bas Wu1!!ars 

Martln Romberq 

IFDCO Club 

0342 ZSV/VSAW 

0031 SLSV 

0167 FYe 
0021 HYe 
0207 owe 
0373 'VH 
0274 HYe 
0047 ,eLM 
0041 NYe 
OJ11 Pye 

07B1 WVH 

0054 Pye 

1 2 J 

1 i oo _ 1 1 

·10 1 iB- 3 

3 i6- J • , U" 2 5 , iijl- 2 

5 , .a-
5 10 U .. 4 

5 .,-
11 3 10 eHP 

2 U" 16 , 
12 , , ,.-

9HD 4 14 

5 , , 

S 
Q 
VF 

1. 00 
1. 06 
1. 06 

Pairita DSV-Pcint 

0.0 140.00 

21.7 122.54 

25.4 119.56 

26.0 119.08 

29.7 116.10 

31.0 115.06 

34.0 112.64 

38.0 109.43 

J8.7 108.86 

40.0 107.82 

4l.0 I 107.01) 

4J.Q 105.40 

VI-Pt 

53.00 

51.9B 

50.96 

49.94 

48.92 

47.!lO 

46.88 

45.87 

44. B5 

43. B3 

42.B1 

41.79 
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Nr. 5011-1 Skippar 

13 G-1944 Oliver KUhn 

14 G-40 Bornd Schreiber 

15 G-62 Ralnar Barthel 

16 G-98 ShmUal Hackhof! 

Craw 

Carston Jacob 

Torston Bohr 

UWB Barthel 

Michaal Höhle 

17 G-10 Ernst-HoDmsnn Pilqram UWB Pl1qram 

18 G-66 Kurt pranzler F. W. SceQers 

19 G-1965 Geerd Anders 

20 G-200 Graqor Schuchardt 

21 G-7D Mart!" KrinQs 

22 G-lS Wol!gang Malchar 

23 G-1922 CarBId Hlldebrandt 

24 G-29 MichaelSeharmer 

2S G-1907 NlelB-Ansqar Ma1sch 

" 
27 

G-174 JUrqcn Becker 

G-1824 Michael Haupt 

28 G-1906 AndreBs Meyer 

29 G-Bl Andreos Albrecht 

30 G-53 AndreBs Klatt 

31 G-1775 DIa! Ballerstein 

32 G-20 Eqbart Felake 

33 G-944 Gunther Schram 

34 G-43 AndreBs Stahlhut 

35 G-1177 Hartmut WesemUller 

36 G-30 Woltqanq Wellner 

37 G-1902 Heinrich Plla 

Stefan Eckner 

JOrq Husa 

Joachim Brodda 

Ulrlch Thiaa 

C. sauerbier 

Chriatian Scharmer 

Svan Bode 

Norbert ROmberq 

Stephlln Reimera 

Heinz Bollweq 

Thoratan Albrecht 

Ralf Borehart 

S. Pohl 

, G. MUller 

N. Hartmann 

Stelan Stahlhut 

Holqer WesemUller 

S. Sandmann 

Jörn Baumann 

3B G-151 Klaus Gaade e/o Ehlera AeIaao Kern 

39 G-60 Dr. Karl-W. Kuenen 

40 G-46 Joachim Schröder 

41 G-1772 Da»ld Thiemann 

42 G-1713 Chrlatopqer Hobday 

43 0-1846 Lorenz Hanaen 

44 G-1836 sebaatlan Vorberq 

45 G-1680 Sven Heaaler 

46 G-54 Andreaa LInke 

47 G-196 1nqo Seldenatlcker 

48 G-1843 Rolf Ortmann 

49 G-1464 Paul-Eduard Mende 

50 G-42 Traute Genthe 

U. Baaaeh 

Frank Zamoatny 

Mlchael v. Abercron 

Stetan Kordina 

NIeolai Hanoen 

Jakob Wlnke1mann 

ToratBn HeBaler 

Klaua Ammann 

GUnter Beindor!! 

Karl-Helnz Weindl 

R. Kezaanaek 

J. Hobeln 

51 G-1937 Lara Hidde b. Roaenkran Sven IIldde 

52 G-1516 GUnter Stack 

53 G-1636 Horst Schllfer 

S4 G-1798 Hans Wetzlq 

55 G-1949'Phl11p Nocke 

56 G-89 Karst an Bast 

.** end of list *.* 

J. Jahmnm 

H.-J. Krumstroh 

Beate Wetdq 

Jena HUhna 

Carsten Schaumburq 

3.22 Leineweber-Pokal 

Bericht: Klaus Hunger 

!Feco Club 

0353 SVSL 

0111 VSAW 

0141 SCC 

0305 SCN 

0039 DKSC 

0152 HYC 

0352 VSAW 

SCHYC 

'SC 

0291 PSVB 

0345 SVH 

0143 MIYC 

YCO 

12' 

13 eo .. 6 11 

15 

17 n .. 
et- 13 

10 

n .. 7 15 16 

22 11 13 i!1i-

16 ai''' 18 15 

21 16 14 i!i!­

i!"'- 25 22 

9H8 36 12 7 

23 13 i!,.. .. 19 

14 u- 25 17 

20 23 8HB 20 

18 24 23 i!9-

0053 

0058 

PYC/SCOH 28 18 24 PH8 

YCN "Ei- 19 29 29 

0255 SCLD 

0200 KYC 

0330 SVH 

0355 SCO 

0106 HYC 

0204 NSSC 

25 35 a,..- 1B 

32 BHP 19 27 

iIt- 21 28 3D 

UHe 14 31 37 

26 27 3D ilEi-

24 28 36 BHP 

0118 DHH/HYC 29 30- 33 26 

0046 STSV/HYC' 36 "6- 41 24 

0017 HYC 

0325 WSVH 

0394 PYC 

0264 KSGH 

0008 HYC 

0403 YCO 

0380 KYC 

0007 ASSC 

NNV 

0374 SKL 

0135 SeNS 

030B SLSV 

2109 Ese 

0233 BSV 

0022 HYC 

2102 SCU 

0324 ESV 

0347 YCN 

0004 SCSTM 

03B6 RCR 

0222 RSCB 

39 26 BHP 36 

"0- 37 34 31 

33 32 39 "0-
4i1- 41 32 34 

35 33 BMP 39 

30 43 35 8HB 

38 39 411- 32 

49- 34 3B 3B 

41 40 ...... 33 

34 44 40 9HEI 

37 45 43 9He 

"6- 42 45 41 

ONC 3D 46 BHe 

44 49- 4B 42 

47 4B BHP 43 

DNC ONC 26 9He 

DNC 47 47 BHB 

DNe oNe DNC 9HB 

DNe DNC DNe BHe 

DNC ONC DNC 9HB 

DNC ONC DNC 9HB 
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5 6 7 Points DSV-Palnt VI-Pt 

47.7 101.62 40.77 

51. 7 

53.0 

56.0 

64.0 

67.0 

69.0 

70.7 

73.0 

73.0 

74.0 

81.0 

83.0 

88.0 

95.0 

96.0 

96.0 

97.0 

100.0 

101.0 

106.0 

106.0 

119.0 

119.0 

120.0 

122.0 

125.0 

125.0 

126·9 

127.0 

128.0 

132.0 

136.0 

143.0 

146.0 

151.0 

152.0 

156.0 

158.0 

169.0 

189.0 

189.0 

189.0 

189.0 

98.40 39.75 

97.36 38.73 

94.94 37.71 

99.51 36.69 

86.09 35.67 

84.48 34.65 

83.11 33.63 

81.26 32.62 

B1.2'6 31.60 

BO.46 30.5B 

74.B3 29.56 

73.22 28.54 

69.20 

63.56 

27.52 

26.50 

62.76 25.48 

62.76 24.46 

61.95 23.44 

59.54 22.42 

5B.74 21.40 

54.71 2o.3B 

54.71 19.37 

4-1.25 1B.35 

44.25 17.33 

43.45 16.31 

41.B4 15.29 

39.43 1-4.21 

39.43 13.25 

3B.62 12.23 

37.B2 11.21 

37.01 10.19 

33.79 

30.57 

24.94 

22.53 

1B.51 

17.70 

14.48 

12.B7 

4.02 

9.17 

8.15 

7.13 

6.12 

5.10 

4.08 

3.06 

2.04 

1.02 

Der Wetterbericht zum Wochenende ließ Schlimmes befürchten. Die Wasserstandsmeldungen der 
letzten Jahre muß einige PD-Segler bewogen haben, nicht zur Regatta zu erscheinen. 
So traten von nur 19 gemeldeten Mannschaften 15 an. Sie wurden mit schönem Wetter, angehobenen 
Temperaturen, "Hochwasser" und vier interessanten Wettfahrten belohnt. In der ersten Wettfahrt 
flaute es zum Ende des ersten Dreiecks ab, so daß das Feld am Leefaß gemeinsam auf das 
Wiedereinsetzen des Windes wartete. G 36 HungerlRomberg erreichten glücklich als erste den auffri­
schenden Wind und lösten die bis dahin mit weitem Vorsprung führenden G 66 PrenzlerlSeegers in 
der Spitze ab. Zweiter und Dritter wurden die Mannschaften Freitag/? und Barthel/Barthel. ' 



Sette38 E1vjng Report I '92 

Die zweite Wettfahrt bot gleichmäßigen Wind um drei Beaufort. Die mit gutem Speed und wenig 
Mastfall an der Spitze segelnden G 70 Schweer/Brodda mußten leider die Wettfahrt mit einem 
Schaden am Segel vorzeitig beenden. Somit stand einem zweiten Sieg der Mannschaft 
Hunger/Romberg nichts mehr im Wege. Die folgenden Plätze belegten G 62 Gebrüder Barthel und 
PrenzlerlSeegers. 

Nach einem geselligen Abend mit Haxenessen, bei dem manchem die Plastikgabel in der Schwarte 
stecken blieb, herrschten am Sonntag wieder Windstärken zwischen zwei und vier Brt. Die dritte 
Wettfahrt gewannen wieder G 36 Hunger/Romberg vor G 62 Gebrüder Barthel und Freitag/? 

Die ersten beiden Plätze waren damit vergeben, so daß die Mannschaft G 36 Hunger/Romberg zur 
letzten Wettfahrt nicht mehr anzutreten brauchte. Diese gewann bei drehendem Wind und 
Sonnenschein die Mannschaft G 70 Schweer/Brodda vor G 66 PrenzlerlSeegers und BarUlellBartheI. 

Alles in allem eine gelungene Veranstaltung, die im nächsten Jahr mehr Zuspruch verdienen soIlle. 

Results Leinewe~er-Pokal Dümmer 2.05.02 

Date from to 
Organizing Club 
Pointsystem 
DSV-Ranking-List-Factor: 

02.05.92-03.05.92 
WGD 

Number of Entries 
Number of Starters 
Number of Finished 

Nr. SaH-' Sklpper 

1 G-36 tOr. Klaus HunQer 

2 G-62 aalner Barthel 

3 G-70 Patlilr SchweBr 

G-66 Kurt Prenzler 

5 G-1844 Michael Fraitaq , 0-1922 Gerald Hildabrandt 

1 G-29 Michael scharmer , G-11136 Sebastian Vcrberq , G-1824 Michael Haupt 

10 G-139 Jesel Wandera 

11 G-43 Andruas Stahlhut 

12 G-1713 Christcpher Hebday 

13 G-1854 Goerq Knick 

14 G-1777 Hartmut WeoemUller 

15 G-1491 Aflermann 

16 G-16B3 Rebert Geda 

11 G-1775 D1at Ballerotein 

18 G-1BOO Klaus Mayor 

19 G-26 01rk Neukirchen 

20 G-46 Jcachim schröder 

*** end of list *** 

Crew 

olympic 
1.30 

20 
15 
14 

Hart!n Rombnrq 

UWI! Barthel 

Joachlm Brodda 

F. W. Seaqara 

Ste!l1n Fraltaq 

Chrlatoph Saurbier 

'Christian Scharmer 

Jakob Winkolmann 

stephan Reimers 

Jechen E11enberqur 

Stelan Stahlhut 

Stolan Kerdina 

Chrlotlan Spahn 

Helqer WusemUller 

Händle 

f'ranz Berqmann 

Frank Rainecku 

RaH LUosiq 

lide SchUrmann 

Frank Zamcotny 

3.23 Nürnberger Trichter 

IFCCO Club 

0054 pye 

0141 'CD 

0064 SCOE 

0152 HYe 

0381 SVM 

0345 SVH 

OH3 MI'tC 

Nav 

0058 yeN 

0176 KSG/SVPB 

OllB H'e 
0380 Kye 

0052 pye 

0046 STSV/HYC 

ase 

0355 seo 

0165 WVW 

0207 otrie 

OOOB HYe 

1 2 J 5 

1 1 BHB 

3 2 2 .--
9HP 5 1 

5 3 6 .. • 2 

2 5 J BH' 
6-- 4. 5 

1 • 11.... 3 

U-7 1 

;i,O.. 7 , u- 9 

12 , 11 'H' 
;t,.t" 11 13 , 
10 10 ONf' BHS 

13 ONf' 12 BHB 

ONS ONf' ONS aHS 

ONS ONS ONS DHS 

ONS ONS aNS DHS 

ONS ONS aNS DHS 

aNS aNS ONS BHS 

D/;S aNS aNS BHS 

, 

Results Nürnberger Trichter-Regatta 2.05.06 

Date from to 
Organizing Club 
Pointsystem .. 

02.05.92-03.05.92 
yeN 
olympic 

1 

13.05.92 /po 

0.70 S 
Q 
VF 

1. 02 
0.71 

Pelnts DSV-Point 

n.n 130.00 

11.1 104.65 

18.0 91.00 

IB.7 B9.4B 

lB.7 89.4.8 

26.0 73.67 

30.4 64.13 

37.7 4B.32 

41.0 41.17 

44.0 34.67 

50.0 21.67 

51.0 19.50 

59.0 2.17 

64.0 

B1.0 

B1.0 

B1.0 

B1.0 

Bl.0 

81.0 

VI-Pt 

35.10 

34.99 

34.27 

33.56 

32.84 

.32.13 

31. 42 

30.70 

29.99 

29.27 

2B.56 

27.B5 

27.13 

26.42 

25.70 

12.05.92 /po 

s 
Q 
VF 

0.70 
1. 00 
0.70 
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DSV-Ranking-List-Factor: 1. 00 
16 
15 
12 

Number of Entrie.s 
Number of Starters 
Number of Finished 

Nr. Sal1-t Sklpper 

1 G-l71 Kad Wein 

G-47 Han9 Gietl 

3 G-1814 JUrqen Pra!Doler 

G-65 Hans-J. Fischer 

5 G-68 Ottekar Klein 

G-55 Lee Linke 

7 G-1840 Pater Hartloin 

G-1807 Diotmar schindler 

G-1581 Peter Kreuzar 

10 G-1679 HanD-Hart!n P[ei[ter 

11 G-54 AndreaD Linke 

" G-1098 Hans-JUrqen Rinqlaln 

13 G';'125 Patar Ge!selbrecht 

14 G-1801 HeInrich 8runner 

15 G-1903 Oleter Keschinokl 

16 G-1!14,4 Oliver KUhn 

*** end of list *** 

3.24 Wann see-Pokal 

Bericht: Bemd Schreiber 

Crew 

Herbert Löw 
J. pöllath 

Pet er E!chner 

Peter Mledarer 

Tanj~ Kloin 

Guntrllm Bucher 

Hllrald Alwon 

Flerian Sch!ndlar 

ThemaD Dannlnqer 

Gerhard Kratt 

Klauo Ammann 

Ulr!ka Rinqlain 

K. H. Eichner 

J. Brunnar ,. Kelb 

N. N. 

IFOCO 

0190 

0131 

0162 

0341 

0125 

0135 

0130 

0321 

0353 

Seite 39 

Club 1 2 3 • 7 Points DSV-Pclnt VI-Pt 

'GE 1 6 1 11.7 100.00 35.00 

SeNs 2 2 • 16.0 89.83 34.30 

yeN • 3 2 18.7 83.45 33.60 

yeN 3 7 3 24.4 69.98 32.90 

SGE 7 1 24..7 69.27 32.20 

SeNS • 7 37.0 40.19 31.50 

yeN 10 36,0 31.83 30.80 

HSK 10 11 4 41.0 3D.7J 30.10 

seNs 6 , 11 43.7 24.35 29.40 

YeN , 10 , 45.0 21.28 28.70 

seNS aso 4 46.0 IB.91 26;00 

YeN ONS eNs 12 64.0 '27.30 

SRV DNF DNS ONS 69.0 26.60 

SGE ONF eNs ONS 69.0 25.90 

DNS DNS ONF 69.0 25.20 

SVSL DNS DNS ONS 69.0 

Nach vielen Flauten-Regatten im letzten Jahr nun endlich wieder ausreichend Wind. Nachdem 
Steinhude schon relativ kräftigen Wind gesehen hatte, setzte die Regatta in Berlin noch einen drauf. 

28 Gemeldete, davon immerhin fünf Auswärtige, ließen die FD's als zahlenmäßig stärkste Klasse 
unter den Teilnehmern antreten; zusammen mit den 420ern, 470ern und Finns,über 100 Boole auf 
dem Wannsee. 

Am Sonnabend der erste Start ohne die 420er bei Boje 5, was eine sehr lange Kreuz die Havel hinauf 
bedeutete. An sich eine sehr schöne Kreuzstrecke, die bei Windstärken 4-5 auch richtig Spaß machte, 
leider noch stärkere Dreher als auf dem Revier üblich. 
Bereits bei dieser Wettfahrt viele Kenterungen und die ersten Materialschüden. G 15 MalcherlThies 
brach leider schon auf der Startkreuz der Mast Da sie über zwei Schiffe verfügen, konnten sie bereits 
bei der nächsten Wettfahrt wieder antreten . 

. Nach mehreren Führungswechseln und hartem Kampf der Einlauf nach doch recht langer Strecke G 
36 Hunger/Romberg vor G 1924 Strzelecki/Behrens und G 95 Grothues-Spork/ A. Paul. 

Am Nachmittag nahm der Wind eher noch zu. Mit jeder Gewitterwolke zog eine schöne Sturmfront 
über das Feld, teilweise mit Regen und Hagel vermischt. Unter den jetzt teilnehmenden 420ern ein 
verheerende Wirkung, die DLRG hatte alle Hände voll zu tun. Aber auch den einen oder anderen FD 
erwischte es. Außenstehende berichteten, es war schön anzusehen, wie G 123 und G 40 bei einer 
Halse synchron kenterten. 
Diese Wettfahrt entschied diesmal G 1924 vor G 1922 Hildebrand/Saurbier und G 36. 

Am Sonntag dann lange Startverschiebung, Sturmböen mit Windstärke 9 brausten über Berlin. Dann 
um 13.00 Uhr traute sich die Wettfahrtleitung, trotz Proteste der DLRG, das Feld auf den Start zu 
schicken. 
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Völlig gedrehter Wind, diesmal Start beim Berliner YachtcJub zur Boje drei. Bei wieder sehr böigem 
und frischem Wind gewinnl G 36 vor G 1924 und G 1965 Anders/Eckner. Trotz fortgeschrittener 
Stunde entschloß sich die Wettfahrtleitung, noch mal einen kurzen Kurs zu segeln. Der Wind hatte 
inzwischen abgeflaut, war aber immer noch Trapezwind mit kräftig durchkommenden Böen. Die 
Ausgangslage war so, daß Ralf Strzelecki Erster werden mußte, um Klaus Hunger noch zu schlagen. 
Dieses Kunststück gelang ihm. Er gewann vor G 1965 und G 200 SchuchardtlHuss aus Schwerin. 

Somit sah das Endergebniss einen strahlenden Ralf Slrzelecki vor Klaus 1;Iunger und Geerd Anders. 
Auch die anderen Segler wußten, was sie gelan hallen. Alle klaglen über aufgerissene Hände, blaue 
Flecken, Muskelkater und manche auch über Schwimmhäute zwischen den Fingern. 

Die Wetlfahrtleitung halte die Organisation incl. Fehlslarts elc. souverän im Griff. Für das Meldegeld 
gab es am Sonnabend ein zünftiges Essen nebsl Bierlrinken. Ich hoffe, daß auch die Auswärtigen 
ihren Spaß halten. 

Results Wannsee-Pokal Berlin 2.05.11 

Date from to 09.05.92-10.05.92 
Organizing Club ,...'pyC 
Pointsystem -i olympic 
DSV-Rariking-List-Factor, 1.25 
Number of Entries 28 
Number of Starters 28 
Number of Finished 21 

Ne. Sal1-1 Sklpper 

G-1924tRalf Strzalockl 

G-J6 tOr. Klaus HunQor 

3 0-1965 Gaord Anders 

Crew 

Holko Sehrens 

Hart!n Rombarq 

Stolan Ecknar 

G-95 Dr. Matthlaa Grothuaa-S Axel Paul 
5 G-1922 Gerald Hlldebrandt 

G-4D SBend Schreiber 

7 G-200 Greqer Schuchardt 

B G-19 Andreaa Gillwald 

G-174 JUrqen Becker 

10 G-112 Ranald KOnltzer 

11 G-123 Hart!n Krumhaar 

Chrlstoph saurbloc 

Torsten Bahr 

Jörq Hu.119 

Christian simon 

Norbert Rtlmberq 

Ralf Laqleder 

Stefan Schwanke 

12 Ci-53 Andreas Klatt Ralf Berchart 

13 G-151 Klaus Gaede c/o Ehlers Aeisse Kern 

14 G-29 Michael Scharmer 

15 G-18 Sieqfried Köbisch 

16 Ci-177 Sascha Schrtlder 

17 G-89 Karsten Bast 

18 G-15 Wolfqanq Malcher 

19 G-1907 Nie1s-Ansqar Maisch 

20 G-1772 David Thiemann 

21 G-99 Ekkehard Peschke 

22 G-1380 Matthias Fricke 

23 G-1854 Georq Knick 

24 G-1B9 Dr. Cieerq Altenhain 

25 G-1909 Jens Hanisch 

26 G-1944 Oliver Kühn 

N. N. 

Themas Brause 

Jens Nackmayr 

Carsten Schaumburq 

Ulrlch Thies 

Sven Bode 

Thorsten Hessler 

Carsten. trompette 

Llsa Haauen 

Chrlstian Spahn 

Karsten Mauer 

Florian Hallensleber. 

N. N. 

27 G-240 Prof. Dr. Peter Kleffe Renate Kleffe 

2B G-1756 Or. P. Brandewinder Udo Freudenberq 

*** end of list *** 

IFDCO Club 

0373 SVH 

0054 P'{C 

0352 VSAW 

0313 B'{C 

0345 SVH 

0111 VSAW 

SCHYC 

0197 BYC 

1 2 J 

2 @-- 1 

131BNP 

8--732 

J 5 .--
2 U- 9 

9-.. 4.5 .5 

ti!- 6 8 3 

10 9 ;;4- 4 

0053 PYCI SCOII 7 tO.. 9 6 

2108 P'{C 

0320 SCG 

0330 SVH 

0394 P'{C 

0143 MIYC 

0063 BYC 

0327 VSAW 

0222 RSCB 

0291 PSVB 

,CO 

0403 YCO 

0154 B'{C 

5 H- 10 10 

11 13 6 8N8 

13 11 12 8HP 

17;;9-137 

16 14 7 UNP 

15 15 PHi 11 

1B PMS 8NB 

18 16 DNS_ BNP_ 

ONF 8 DNS UNP 

ONF 12 DNS BNP 

14 ONF ONS BNP 

ONF 20 ONS BNB 

0376 VDHSSB ONF DNF ONS UNP 

0052 P,{C ONF DNF ONS BHB 

0323 VSAW ONF DNF DNS UNB 

0311 PYC ONS ONF ONS aNP 

0353 SVSL 

0625 O'{BL 

0334 seo 

ONS ONF ONS UNP 

ONF ONF DNS BNB 

DNS ONF ONS 8NB 

12.05.92 /po 

0.80 S 
Q 
VF 

1. 02 
0.82 

5 6 7 Points DSV-pclnt VI·Pt 

3.0 125.00 40.BO 

5.1 120.67 39.9B 

21. 7 

23.7 

26.0 

2B .0 

31.4 

39.0 

39.7 

42.0 

47.7 

54,0 

55.0 

55.0 

59.0 

70.7 

81.0 

B4.0 

88.0 

90.0 

96.0 

105.0 

105.0 

105.0 

105.0 

105.0 

105.0 

105.0 

95.03 39.17 

91.83 3B.3S 

8B.14 .37.54 

84.94 36.72 

79.49 35.90 

67.31 35.09 

66.19 34.27 

62.50 33.46 

53.37 32.64 

43.27 31.82 

41.67 31.01 

41.67 30.19 

35.26 29.38 

16.51 28.56 

27.74 

26.93 

26.11 

25.30 

24.48 

23.66 

22.85 

22.03 

21.22 

20.40 

19.58 

1B.77 
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4 Bootsmarkt 

4.1 Angebote 

FD D 21, Mader 88 

Epoxy, Karbon/Kevlar; 
Superspar-Masl (M8); 
Diamond-Segel; ersegelte Olympisches 
Gold und Weltmeislerschaftstitel 
1988; sehr guter Zustand; regattaklar 

VHB DM 18.000,-

FD G 59, 87 

komplett mit Trailer 

Preis VHS 

FD G 1898, L. Mader 5/89 

Komplett mit Slipwagen 

VHB DM 22.000,-

Bootstrailer 

Preis nach Vereinbarung 

Jorgen Bojsen-Moller 
Skodsborgvej 338 
2850 Narvm 
Dänemark 
Tel.: 0045-428 032 03 
Fax: 0045-31204412 

Joachim Oelken 
Unterslraße 15 c 
D-5632 WermelslGrchen 
Tel.: 02196-954 37 

Frank Weigelt 
Fliederw~g 1 . 
D-80l20ltobrunn 
Tel.: 089-609 29 38 
oder: 089-988 976 

Frank Weigelt 
Fliederweg 1 
D-80l2 Ottobrunn 
Tel.: 089-609 29 38 
oder: 089-988 976 

Seite 41 
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FD G 1932, L. Mader . 

komplett, neuer Super Spars M 5 - noch 
verpackt 

FD G 1914, Mader 

2 Saison wenig gesegelt, Epoxy Rumpf, 
komplett ausgerüstet, 3 Masten, mehrere 
SalZ Segel 

Preis VHS 

FD H 322, KDV Holland 87 

Kevlar; Mast-Proctor Gamma'91 
Diamond und V &M Segel'91, 4 Genua 
(Hyde, Oiamond, TO); Harbeck-Trailer; 
Ruder und Schwert doppelt; Unter­
persenning 

Hfl.: 18.500,-

FD G 1913, L. Mader 10/88 

Ganzkunststoff, Epoxy-Kevlar; 
2 Masten; Segel; Persenninge; 
Harbeck-Sliptrailer; das Boot 
wurde sehr wenig gesegelt und 
ist extrem leicht 

VHB OM 20.000,-

Rainer Gerstl 
Funtenseestraße 8 
0-8000 München 82 
Tel.: 089-439 3961 

Ludger HüllClmann 
Stockumer Eichen 7 
0-4773 Möhnesee 
Tel.: 02924-7127 

Roland Briene 
Graspieper 1 
3435 AH Nieuwegein 
Holland 
Tel.: (0)3402-34099 
nach 18.00 Uhr 

Fabian Schreiner 
MarienplalZ 20 
0-8970 Immenstadt 
TeL: 08323-8590 
Fax: 08323-513 90 

Flyjng Report J '92 
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FD G 40, L. Mader 89 

Mahagonideck; sehr guter Zustand; rcgattaklar; 
viele Extras z.B. Waterratschwert und Ruder; 
komp!. mit diversen Zubehör 

VHB DM 24 000,-

FD G 1844, H. Mader 87 

komp!. Harken-Ausbau; Harbeck-Gurtauflagen­
Trailer; komp!. mit div. Segeln und Zubehör; 
erfolgreich gesegelt 

VHB DM 17.800,-

4.2 Gesuche 

gebrauchte Oberpersenning 
vom FD-Einsteiger gesucht, 
auch reperaturbedürftig 

Suche Holz-FD aus evt!. leicht 
reperaturbedürftigem, jedoch noch 
gesundem Holz 

Bemd Schreiber 
Pariser Straße 53 
D-1000 Berlin 
Tel.: 030-810 00 66 
Fax: 030-882 69 55 

Michael Frei lag 
Zähringer Straße 8 
D-6900 Heidelberg 
Te!.: 06221-205 08 

Hans-Jürgen Witt 
Viktoriastraße 30 
D-6100 Darmstadt 
Te!.: 06151-292 737 
oder: 06151-286 56 
(am besten abends) 

Lothar Müller 
Am Sonnen bühl 
D-8871 Mindelaltheim 

Brandaktuell - Vorabinformation über die WM in Cadiz: 

Nachfolgend die ersten 10 der Weltmeisterschaft 1992 (die komplette Ergebnisliste mit 
allen Plazierungen und Punkten wird in der nächsten WRL bzw. dem nächsten Flying 
RepOrl veröffentlicht): 

01. 
02. 
03. 
04. 
05. 
06. 
07. 
08. 
09. 
10. 

Paul Foerster / Steve Bourdow 
Murray Jones / Greg Knowles 
Thierry Berger / Vincent Berger 
Willem Potma / Gerhard Potma 
Luis Doreste / Domingo Manrique 
Adrian Stead / Pete Allam 
Georgij Shaiduko / Viktor Budantsev 
Roger Tushingham / Nick Powell 
Jorgen Bojsen-Moller / Jens Bojsen-Moller 
Albert BatzilI / Peter Lang 

US 492 
KZ 111 
F245 
H 333 
E 70 
K358 
IYR 1 
K372 
D 21 
G 74 
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Denn MADfR·BOOn 
sieht man nur von 
hinten! fragen Sie 
Olympia·, WM·, fM· 
un~ 111 Sieger! 

Boot~werft leonhard Meder 

\ 
O-B221 Flochlng / 

bel Waglng nm See 
Telefon 0 86 81/373 

I 

Fisching und die dort 
ansässige Werft von 
LEONHARD MADER sind 
Begriffe für modernste 
Kunststoffbauweise und 
die Kunst, schnelle Boote 
in perfektem Design zu 
bauen. Die besten Segler 
der Welt vertrauen der 
Werft von LEONHARD 
MADER. 


